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Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands
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Folge 66 Freitag , den 17 . März

Vorbildlicher Minderheitenschutz durch den Führer

Jahrgang 1939

Reichsprotektor für Böhmen und Mähren
Berlin , 17. März .

-

Mit der Erklärung des Reichsprotektorats über die Länder Böhmen und Mähren die wir gestern bereits als Sondermel¬
bung bekanntgegeben haben ist in diesem Teile Mitteleuropas eine Neuordnung geschaffen worden , die ebenso sehr einer
langjährigen geschichtlichen Entwicklung Rechnung trägt , wie sie den Bedürfnissen und Auffassungen der Gegenwart – die das
Selbstbestimmungsrecht als die Grundlage einer Zusammenarbeit zwischen den Völkern erkannt hat entspricht . Ausländische Kri¬
tiker haben voreilig behauptet , daß der Einmarsch der deutschen Truppen in Böhmen und Mähren das Abgehen des nationalsozia
listischen Deutschlands von seinem völkischen Grundsatz bedeute . Die nunmehr vom Führer getroffene Neuordnung der Verhältnisse
beweist das Gegenteil ! Sie zeigt eine bisher noch nicht dagewesene vorbildliche Lösung der Minderheitenfrage . Auf dieser Grund¬
lage tann in den böhmisch - mährischen Ländern endlich Ruhe und Ordnung wiederhergestellt werden .

Durch die Jahrhunderte haben Deutsche und Tschechen in diesem Raume nebeneinander gelebt , und die überlegene
deutsche Kultur hat dem Lande für ewig ihr Gesicht gegeben . Die geographische Lage und die natürlichen Bedingungen des Landes
weisen beide Völker auf die Notwendigkeit einer Zusammenarbeit hin , wobei das tschechische Volt den Führungsanspruch der
Deutschen freiwillig anerkannt hat . Niemals in der Geschichte haben die Tschechen den böhmisch -mährischen Lebensraum staats¬
bildend durchdringen können .

Durch das Eingreifen des Reiches sind die mit dem Versailler Versuch geschaffenen unmöglichen Verhältnisse nunmehr
wieder im richtigen Maßstab geordnet worden . Dabei ist den Bedürfnissen des tschechischen Volkes in einer äußerst großzügigen
Weise Rechnung getragen worden . Die Eigenart der völkischen und kulturellen Entwicklung ist dem tschechischen Volksteil in jeder
Weise gesichert .

Es unterliegt jedenfalls keinem Zweifel , daß der Führer mit seinem Beschluß vom 16. März 1939 einen bewundernswerten
Großmut bewiesen hat , der in keinem Verhältnis zu dem steht , was man einst von tschechischer Seite den dreieinhalb Millionen
Deutschen Böhmens und Mährens zugemutet hat .

Erlaß des Führers im Innern noch einmal veröffentlicht

Der Führer in der Prager Burg

5

Der Führer bespricht in den historischen Räumen der alten Kaiserburg von Prag mit seinen
Generälen die Lage ; links erkennt man den Chef des Oberkommandos der Wehrmacht , General¬
aberst Keitel , neben dem Führer General von Blastowig . ( Presse - Hoffmann , Zander -M . )

Dr. Hatha beim Führer
Prag , 16. März .

Der Führer empfing Donnerstag nachmittag ,
14 . 30 Uhr , Staatspräsident Dr . Hacha .

Vorher hatte der Reichsminister des Aus¬

wärtigen von Ribbentrop Staatspräsident
Dr. Hacha aufgesucht und ihm den vom Führer
proklamierten Erlaß über die Errichtung des
Reichsprotektorats Böhmen und Mähren über
reicht .

Das größere Reich
Böhmen , Mähren und die Slowakei

stehen unter dem Schuß des Reiches , dessen
starke Waffen nunmehr den gewaltigen
Raum von 675 000 Quadratkilometer mit
einer Einwohnerzahl von 87 Millionen

Menschen beschirmen . Die militärische und
wirtschaftliche Eingliederung dieser Gebiete
in den deutschen Lebensraum eröffnet un
geahnte Möglichkeiten der Ergän
zung auf den verschiedensten Gebieten zwis
schen dem deutschen Volk und jenen Volkss
gruppen , die vertrauensvoll ihr Schicksal in
die Hand des Führers legten . Ueber die
neuen territorialen , wirtschaftlichen , milis
tärischen und politischen Gesichtspunkte , die
sich aus den Ereignissen der letzten Tage er¬
geben , wird man sich am ehesten klar , wenn
man zum Vergleich und zur Veranschaus
lichung einige nüchterne , aber dennoch viel
sagende Ziffern vor Augen führt .

Das Deutschland Bismarcks umfaßte
540 000 Quadratkilometer . In Versailles
wurden davon 70 000 Quadratkilometer ab¬

getrennt , so daß das Reichsgebiet auf 470000
Quadratkilometer zusammenschmolz . Unter
der Führung Adolf Hitlers sind folgende
abgetretene Gebiete zurückgeholt bzw. früher
nicht zum Bismard -Reich gehörende deutsche
Gebiete angeschlossen worden : 1935 das

Saarland ( 19 000 Quadratkilometer ) , 1938
Desterreich ( 83 840 Quadratkilometer ) und

Slowakei unter des Reiches Schuh
Dem Wunsche des Staatspräsidenten Sijo entsprochen

Prag , 16. März .
Der slowakische Ministerpräsident hat an den Führer und Reichskanzler folgendes

Telegramm gerichtet :

Im starken Vertrauen auf Sie und die Kraft des Großdeutschen Reiches unters
stellt sich der Slowakische Staat Ihrem Schuhe . Der Slowakische Staat
bittet Sie , diesen Schuß zu übernehmen . Tiso .

Der Führer hat darauf geantwortet :

Ich bestätige den Empfang Ihres gestrigen Telegramms und übernehme hiers
mit den Schutz des Slowakischen Staates . Adolf Hitler .

Adolf Hitler hat Prag verlassen
Jubelstürme beim Abschied von der Burg

Prag . 17 . März .

Am frühen Nachmittag des Donnerstag
sind im Vorhof der Prager Bura im weiten
Viereck die Studenten der deutschen
Hochschulen aus Prag angetreten Sie füh =

ren ihre Studentenfahne mit , die Fahne des
NS . - Studentenbundes aus Prag , der seine
Geschichte hat . Mit den Studenten sind ange =

treten die Politischen Leiter der bisherigen
Landesgruppen der NSDAP . in Prag und
eine Schar deutscher Mädel . Eine Ehrenkom¬
panie mit Musikkorps schließt das weite Vier¬
ed . Draußen auf dem weiten Vorplay drän¬
gen sich Tausende von deutschen Volksgenossen
aus Prag ; die Kinder winken mit ihren Fühn¬
chen , und schnell haben sich die Jungen und
die Alten zu dem Sprechchor zusammengefun¬
den , den wir so gut kennen , den wir auch in
der Ostmark hörten und im Sudetengau und
den wir nun hier auf der Prager Burg hör¬
ten : „ Wir wollen unseren Führer sehen !"

Kommandos ertönen : , , Stillgestanden !"
und kurz darauf : „ Präsentiert das Gewehr !"

Der Führer betritt den Vorhof .
Der Präsentiermarsch wird übertönt von dem
brausenden Jubelsturm , mit dem die vielen

tausend Menschen ihren Führer in dieser

Stunde auf dem Hradschin in Prag grüßen .
Der Führer nimmt die Meldungen entgegen
und schreitet langsam die Fronten ab . Hier

drückt er einem verwundeten Studenten die

Hand , dort klopft er einem anderen auf die

Schulter und spricht freundliche Worte mit
diesen jungen deutschen Kämpfern .

Unaufhörlich jubeln die Deutschen Prags ,
dem Führer zu , als er den Wagen besteigt .
Langsam setzt sich die Kolonne in Bewegung .

Tiefergriffen ist die Menge . Mir Tränen in
den Augen winken die deutschen Volksgenossen
hinter den Wagen her Die Wagenkolonne
fährt den Hradschin herunter . Der Führer hat
Prag verlassen .

Gesandtschaften übernommen
Budapest , 17 . März .

Auf Grund der Proklamation des Führers
vom 16. März , nach der das Deutsche Reich die
auswärtige Vertretung des Prozektorats
Böhmen und Mähren übernimmt , hat der
deutsche Gesandte in Budapest , von Erd¬
mannsdorff , am Donnerstag die hiesige
tschechische Gesandtschaft übernommen.

Bukarest , 17 . März .

Der deutsche Gesandte Dr . Fabricius
übernahm Donnerstag nachmittag die Geschäfte
der bisherigen tschechischen Gesandtschaft in
Bukarest .



Sas Sudetenland ( 28 200 Quadratkilometer ) . 1
Die Bevölkerung des Reichsgebiete erhöhte
sich von etwa 67 Millionen 1933 auf 74 Mil¬
lionen nach dem Anschluß Oesterreichs und
auf 77,6 Millionen nach der Befreiung des
Sudetenlandes . Etwa 400000 Deutsche blieben
auch nach der Angliederung des Sudeten =
landes an das Reich im Staatsgebiet der
ehemaligen Tschecho -Slowakei , da sich die
Einverleibung der großen deutschen Sprach
inseln in Böhmen , Mähren und der Slo¬
wakei damals als unmöglich herausstellte .
Nach der Prager Proklamation des Führers
werden diese Deutschen , mit Ausnahme von
etwa 15 000 Deutschen in der Karpatho¬
Ukraine , Reichsangehörige . UnterUnter dem
Schutz der deutschen Waffen werden außer¬
dem in Zukunft 6,5 Millionen Tschechen und
2,5 Millionen Slowaken als Staatsange
hörige ihrer autonomen Länder leben . Die
Gesamteinwohnerzahl des Raumes , der das
bisherige Deutsche Reich und die Länder
Böhmen , Mähren , Slowakei umfaßt , be¬
trägt demnach ungefähr 87 Millio =
nen Menschen , wovon über 78 Millio¬
nen deutschen Blutes und Angehörige des
Reiches sind . Der Raum , den die deutsche
Wehrmacht nach Angliederung des Sudeten =
landes zu beschirmen hatte , umfaßte von der
Nordsee bis zu den Karawanken und von
der Eifel bis Wien und Reichenberg bereits
584 640 Quadratkilometer . Nunmehr wer =
den deutsche Soldaten für den Schuß eines
Raumes sorgen , der durch Böhmen (32 440
Quadratkilometer ) , Mähren ( 16 920 Qua
dratkilometer ) und die Slowakei (38 460
Quadratlilometer ) auf den Umfang von
675000 Quadratkilometer erwei¬

tert worden ist. Zum Vergleich seien die
Größenziffern für einige andere europäische
Staaten angeführt . Frankreich , das nach
der Größenordnung an zweiter Stelle hinter
dem Deutschen Reich steht , umfaßt 551 000
Quadratkilometer , Spanien 503 000 Qua¬
dratkilometer , Italien 310 000, England mit
Nordirland 243 000 Quadratkilometer . Das
Gebiet , das die deutsche Wehrmacht seit 1933
als deutsche Gaue befreit bzw. als autonome
Länder unter ihren Schuh genommen hat ,
umfaßt mehr als 200 000 Quadratkilometer ,
also fast das Dreifache der Fläche , die das
Reich durch Versailles einst verfor .

Diese Ziffern seien nur als rein statistische
Anhaltspunkte angeführt . Sinter diesen
Bevölkerungs - und Flächenziffern verbirgt
sich jedoch der natürliche Reichtum alter , von
deutscher Kultur geformter Länder und ein
vielhundertjähriges Schicksal deutscher Men¬
schen , die in dem böhmisch - mährisch -slowati¬
schen Raum mitten unter einer fremden Um¬
welt die Träger deutschen Kulturwillens bis
auf den heutigen Tag in unbeugsamer Treue
gewesen sind .

Anerkennung für Offizier und Mann Französische Verwirrung 1
Erlasse an die deutsche Wehrmacht
Prag , 16 . März . Ich spreche Offizier und Mann für ihre Lei :

stung und Saltung meine besondere Anerten¬
nung aus ,

Adolf Hitler .

Der Führer und Oberste Befehlshaber der
Wehrmacht hat an den Oberbefehlshaber des
Heeres , Generaloberst von Brauchitsch , folgen¬
den Erla gerichtet :

An den Sherbefehlshaber des Heeres !
Das Heer hat am 15. März 1939 durch die

rasche Besetzung der wichtigsten Städte Böh:
mens und Mährens altes Reichsgebiet
unter die Hoheit Großdeutschlands
gestellt . Trotz der Unbilden stürmischer
Wintertage und schwieriger Wegeverhältnisse
haben die Verbände des Heeres und die ihnen
unterstellten Einheiten der Luftwaffe enige
Stunden nach Ausgabe des Befehls die Gren
3en überschritten und ihre Marschziele erreicht .

Truppen , die ich auf der Fahrt nach Prag
antraf , machten trotz der hinter ihnen liegenden
Anstrengungen einen vorzüglichen Eindruck .

Prag , 17 , März :

Wehrmacht hat an den Oberbefehlshaber der
Der Führer und Oberste Befehlshaber der

Luftwaffe , Generalfeldmarschall Göring , fol¬
genden Erlaß gerichtet :

An den Oberbefehlshaber der Luftwaffe
Die Luftwaffe hat am 15 . und 16 . März

1939 bei der Besetzung Böhmens und Mährens
burch ihren fühnen Einjaz trotz ungünstigster
Wetterverhältnisse höchste Einsatzbereitschaft und
periönlichen Mut bewiesen .

Ich spreche Offizier und Mann für ihre
Leistung und Haltung meine besondere Aner¬
fennung aus . Adolf Hitler .

Führerbesuch schafft bei Tschechen Vertrauen
dubel der Deutschen um den Gradichin

Prag , 16 . März .

die Proklamation des Führers mit Befriedi¬
Die tschechische Bevölkerung Prags hat

sprecher , die auf dem Wenzelplatz und an ger¬
gung zur Kenntnis genommen . Um die Laut

fhiedenen anderen Stellen angebracht waren ,
hatten fich Zehntausende versammelt
in Erwartung der historischen Entscheidung,
durch die der Führer Böhmen wieder in den
großdeutschen Raum eingliedert .

Die überwiegende Mehrheit des tschechischen
Volkes atmete nach Bekanntmachung der Pro¬
tlamation , die in das Tschechische übersetzt
wurde , erleichtert auf . Bei dem Mann derdem Mann der
Straße , durch die jahrelange Propaganda der
jüdischen Preffe verheyt , beginnt das Haz¬
gefühl allmählich abzunehmen . Man hat das

schaftlicher Beziehung wesentlich besser gehen
Gefühl , daß es nunmehr namentlich in wirt¬

wird als bishr . Gleichzeitig hat man in poli
tischen Kreisen tlar ertannt , daß die Autonomies
stellung ungehinderte Erhaltung des völ
tischen Lebens gewährleistet . Dies wird
auch in allen tschechischen Zeitungen hervor¬
gehoben .

Die geipannte Stimmung , die noch beim

lag . ist beinahe vollständig verschwunden . Die
Einmarsch der deutschen Truppen über der Stadt

Soldaten unserer Wehrmacht , deren ordentliches
Verhalten großen Eindruck in der Bevölkerung
machte , sind der Mittelpunkt des allgemeinen

Interesses . Deutsche Soldaten machen jetzt mit

und regein den Straßenverkehr. Die amtlichen
den tschechischen Polizisten gemeinfami Dienst

Gebäude haben geflaggt .
In erster Linie hat jedoch der Besuch des

Führers Vertrauen erzeugt, dessen Einfluß
ich schon ieht in weiten Kreisen des tigechijchen
Boltes bemerkbar macht das hoffnungsvoll in
die Zukunft fieht. Man hat begriffen, daß dieZusammenarbeit zwischen Deutschen und Tsche¬
chen in dem von Adolf Hitler aufgezeichneten
Programm nur günstig sich auf die weitere
Entwicklung des tschechischen Voltes auswirken
wird , das nunmehr selbstverständlich auch anwird , das nunmehr selbstverständlich auch an
dem wirtschaftlichen Aufstieg des Großdeutschen
Reichs Anteil hat .

Jubelstürme der Begeisterung hat natürlich

unter den in Prag lebenden Deutschen yer
die Anwesenheit des Führers auf der Burg

ursacht, die schon vom frühen Morgen an den
großen Burgplaz umlagerten , um dem Führer
für seine überragende Tat zu danken . Sprech¬
höre ertönten wieder : „ Wir danken unserem
Führer !", und man mußte an die Desterreich¬
und Sudetenlandbefreiung denken .

Dort oben auf der alten Raiser :

im Winde flattert ,
burg , auf der nun die Standarte des Führers

das Glück zum Bewußtsein , diese historischen
Tage miterleben zu dürfen , die an die Tra
dition des mittelalterlichen Reiches anknüpfen .

Die Kriegsflagge weht über Mähren
Erite große Truppenparade in der Landeshauptstadt

Brünn , 16 . März .
In Brünn , der Landeshauptstadt Mäh¬

rens , erlebten Zehntausende am Donnerstag
die erste große Parade der deutschen Wehr

Bevölkerung stieg die Reichstriegsflagge auf
machtsteile . Unter dem ungeheuren Jubel der

dem AdolfSitler -Blah in die Höhe .

hiffung innbildlich unter den Schuß des Groß
Ganz Mähren ist durch diese Flaggen¬

deutschen Reiches gestellt . Der Oberbefehls¬
haber der Heeresgruppe 5, General der Infan¬
terie List , würdigte in einer Ansprache den
Sinn der großen Stunde . Wir sind gekom¬
men, um die langerſehnte Ruhe zu bringen !"
fo rief er aus . Ergriffen und überwältigtErgriffen und überwältigt
angen die Brünner zum ersten Male die

deutschen Nationalweisen .

Heimkehren in das Reich als freie deutsche
Reichsbürger werden die Deutschen der gro¬
Ben Sprachinseln Brünn , Iglau , Olmüz , die
feit lieben oder acht Jahrhun
berten in diesem Lande leben und
in Böhmen - Mähren die Träger des deut¬
schen Rechtes und der deutschen Kultur ge¬
wesen sind . Heimkehren werden in zahl¬
reichen Grenzorten , die nach dem September
tschechisch geblieben waren , deutsche Minder¬
heiten , die , wie zum Beispiel im ehemals
rein deutschen Budweis , viele Jahrzehnte
schwersten Lebenstampfes hinter sich haben .
Wieder in den Grenzen des Reiches sind
auch in den heute rein tschechischen Orten . Schon seit den frühen Morgenstunden sind
zahllose unvergleichliche Kunstwerke deut - alle Straßen Brünns zum größten Plaz der
scher Meister aus vielen Jahrhunderten , wie Stadt , der nachts in Adolf - Hitler - Blak umge¬
die Barbarakirche in Kuttenberg , die 1388 tauft wurde , mit deutschen Volksgenossen und
von dem deutschen Meister Peter Parler ge- Gruppen von Hitlerjungen und BDM . , Jung¬
baut wurde , die vom Ritterorden im 13. mädeln und Pimpfen des Deutschen Jungvolts
Jahrhundert errichtete gotische Bartholo - Kopf an Kopf gefüllt Mit Liedern
mäuskirche in Pilsen , die deutsche Domkirche
in Budweis aus dem Jahre 1227 , ganz ab =
gesehen von den herrlichen deutschen Bau¬
Denkmälern im alten Prag .

und Sprechchören wird die Zeit vertrieben .
Die ganze Stadt ist in ein reiches Flaggen¬
meer getaucht . Von Stunde zu Stunde chei¬
nen sich die Hakenkreuzfahnen zu vervielfachen .
„ Siegheil , Siegheit " dröhnt es immer wieder
durch die Straßen , wenn ein Meldejahrer der
deutschen Wehrmacht dahergebraust fommt

oder wenn sich ein deutscher Schutzpolizist zeigt .
Trok eisiger Kälte harren Junavolt und

Faschistischer Beifall
Rom , 17. März .

In engste Berührung mit dem Deutschen
Reich kommen die 150000 Deutschen
der Slowakei , darunter unsere 40 000
Volksgenossen in der Zips , die vor 700 Jah¬
ren aus Flandern , aus oft - und süddeutschen
Gauen in das Karpathenland wanderten
und heute in 22 Städten und Dörfern um
Kesmart und Leutschau eine selbst durch
Tartarenstürme nicht erschütterte , fulturell Die Schnelligkeit und die Klarheit , mit
hochstehende deutsche Gemeinschaft geschaffen denen die deutsche Politit die Krise löste , hat
haben . In der Kremnizer Sprachinjel in in der italienischen Presse Bewunderung undder Slowakei leben weitere 25 000 deutsche Anerkennung hervorgerufen . Die Zeitungen
Volksgenossen , die im 13. und 14. Jahrhun - Deutschland und damit die Achse durch die

weisen auf den Machtzuwachs hin , den

dert dorthin zogen und den Silberbergbau jüngsten Ereignisse gewonnen haben . Der
zur Blüte brachten . Die Gemeinden Glaser - Resto del Torino " schreibt , die Entscheidung
häu , Kneschhäu , Deutsch -Litta usw . sind die des Führers erregte die kameradschaftliche An¬
lebendigen Zeugen jahrhundertelangen deut - teilnahme Italiens , Man habe im faschistischen
schen Bauern und Handwerfer -Schaffens . Staat Sinn für die flaren Ideen und die

In der alten deutschen Kolonistenstadt Preß - männlichen Entscheidungen, mit denen der Füh¬
burg , die um das Jahr 1000 entstand , sind rer gefährliche Krisen aus der Welt schaffe .

die Deutschen die stärkste Volksgruppe . Als Die deutschen Soldaten bewundert
Hauptstadt der unter dem Schutz des Reiches

London , 17 . März .stehenden freien Slowakei wird diese alte

Hafenstadt an der Donau dazu berufen sein,
der Mittelpunkt guter deutsch-slowakischer
Zusammenarbeit im Donautal zu sein .

Die Ausweitung der deutschen Grenzen
nach Südosten eröffnet damit ungeahnte
Möglichkeiten der tulturellen und wirtschaft
lichen Zusammenarbeit zwischen dem größe
ren Reich und jenen Ländern , die schon

immer befruchtet von der deutschen Kultur
nunmehr in einem befriedeten Mittel¬

europa sich frei unter dem Schutz deutscher
Waffen in ihrer Eigenart entfalten können ,

Pimpfe in ihren grauen Hemden aus , über
die sie heute zum ersten Male die Hakenkreuz¬
binde der 53 . gelegt haben . Deutiche Polizi¬
sten versehen den Absperrdienst ,

Paris , 17 . März .
Es herrscht wieder einmal eine Krisen

stimmung in Paris , eine Stimmung , die im
Begriff steht , sich auch den Massen der Be
pöfferung mitzuteilen und die ihren Ausdruc
in den vielfältigsten und widerspruchsvollster
Gerüchten erhält . Die politische Aufmertjams
teit Frankreichs war in der legten Zeit fait
restlos pgn den Vorgängen in und um das

Maße, daß die letzten Ereignisse in Mittel¬
Mittelmeer beansprucht , und zwar in einem

europa sowohl die Pariser Regierung als auch
die französische Deffentlichkeit völlig überrascht
haben , obwohl doch schon seit längerer Zeit
genug Anzeichen auf den Ausbruch dieser Krije
hindeuteten . Man hat auch bis zum letzten
Augenblick nicht an den Ernst der Lage glau¬
ben wollen. Um so größer die Verwirrung .
als der Gang der Ereignisse schließlich zu der
vollzogenen Tatsache führte . Aus allen Stel
lungnahmen zu diesen Ereignissen spricht das
Gefühl einer moralischen als auch diplomatis
schen Niederlage der Westmächte . Das mag
überraschend erscheinen , aber tatsächlich hat man
sich seit geraumer Zeit in Paris gewillen Soff¬
nungen hingegeben , in absehbarer Zeit den
alten französischen Einfluß in
Mitteleuropa wiederherstellen zu können .
Diese Erwartungen begründeten sich vor allem
auf den Gedankengängen durch Verstärkung

zwischen Frankreich und den Südost- und Ost¬
der kulturellen undkulturellen und wirtschaftlichen Linien

staaten das wieder erringen zu können , was
die Diplomatie auf Verlustkonto hatte buchen
müffen.

-

verknüpft war .

flawien . Rumänien
Als Angelpunkte wurden vor allem Jugos

Länder also, mit denen Frankreichbisher durch
flawien , Rumänien und Polen bezeichnet ,

Bündnisse und Abkommen
München hatte diese Bindungen gelockert . Viele

selbst in Paris glaubten sie sogar teilweise
zerrissen . Aber der Gegenstoß ließ nicht lange
auf sich warten und erfaßte sogar solche, die
in den ersten Wochen nach München sich als
ehrliche Verfechter einer völligen Neuausrichs

Man glaubte , es dem französischen Ansehen
tung der franzöfifchen Außenpolitik gebärdeten .

schuldig zu sein , aus der Verteidigung wieder

Wirkliche Freude am

Rauchen können nur

wirklich gute Cigaretten .
bieten

ATIKAH
5P

zum Angriff überzugehen . Diese Politik führte

gegebenen Lage in teiner Weise Rechnung
dazu , Hoffnungen entstehen zu lassen , die , der

trugen und schließlich zu um so größeren Ents
täuschungen führen mußten .

Man kann der französischen Diplomatie , die
so gern für sich den Ruhm einer gewissen Ges
wandtheit
nimmt , den Vorwurf nicht ersparen , dak die

und Geschicklichkeit in Anspruch

sich wieder von einer besonderen Sturheit erswiesen hat.

eine

mannszug und eine Ehrenfompanie des Hee¬
Gegen 12. 30 Uhr mittags rücken ein Spiel¬

res zur feierlichen Flaggenparade auf dem

grüßt . Um 12. 45 Uhr trifft auf dem Brünner
Adolf Hitler - Plaz an . Jubelnd werden sie be¬

Hauptbahnhof der Oberbefehlshaber der
Heeresgruppe V , General der Infanterie List ,
mit seinem Stabe ein. Man sieht Gauleiter
Büre ! und den deutschen Gesandten in
Prag , Eisenlohr . Vor dem Bahnhof schreitet
der Oberbefehlshaber die Front der Partei¬

So wurde Frankreich sozusagen informationen und der Deutschen Frontkämpfer¬
verbände ab . Unter den Klängen des Präsen - weifronten politik gedrängt : auf der
tiermarsches fährt er hierauf die Parazeauf einen Seite die spanische Frage und der ganze
stellung der Panzerabteilungen ab . Auf dem daran hängende Mittelmeerbereich , auf der ans
Wege vom Bahnhof zum Adolf Hitler -Plaz deren Seite der Versuch der Offensive in Süds
haben Flak , Panzerabwehr , Artillerie - und oft - und Osteuropa . Das durch die zweijährige
Kradschüzenabteilungen Aufstellung genom = Boltsfronttätigkeit moralisch wie materiell

noch zu stark erschütterte Frankreich fonnte
einer solchen Belastung nach zwei Seiten hin
gar nicht gewachsen sein . Ebenso wie Prag
hat auch Paris im Grunde aus den Erfahruns
gen des vergangenen Sommers und Herbstes
nichts gelernt . Es bedurfte erst des völligen
Zusammenbruchs des tschecho -flowatischen Mos
faitstaates , um Paris zu zeigen , daß eine ganz
neue Lage in diesem Raum entstanden ist , die
alle Absichten und Pläne veralterten Systems
hiuwegfeat .

men .
Auf dem Platz entbieten der Kreisleiter

missarische Bürgermeister udek
von Brünn , Ingenieur Folta , und der kom¬

Sem Ober¬
befehlshaber die Grüße der Deutschen Brünns ,
worauf General List der alten deutschen Stadt
Brünn den Gruß der deutschen Wehrmacht
überbringt .

Die Slowaten begrüßen unser Heer
Presburg , 17 . März .

Der neue Oberkommandierende der
Hlinka - Garde , Mach , gab auf einem Presse¬
empfang seiner Freude darüber Ausdrud , daß
der Führer die Slowaken unter seinen Schus
genommen habe . Die Abteilung des deutschen
Heeres, die in Treschow eingetroffen sei, fei
Auch die Slinka -Garden haben mit den deut¬
von den slowakischen Behörden herzlich begrüßt .

schen Soldaten ebenso schnell Freundschaft ge¬
schlossen, wie die gesamte flowatische Bevölte
rung .

Das Ende der Tschecho -Slowakei bedeutet auch
für Paris den endgültigen Abschluß einer Pos
litit , deren Zusammensturz sich schon seit Mün
hen ankündigte , aus deren Reste die französische
Diplomatie aber trotzdem neue Pläne zu schmie
den versuchte .

wirtungen auf die allmählich unerträglich ge
Es wäre zu wünschen , weil sich daraus Rücks

wordene französisch-italienische Spannung erge
ben könnten .

Paris wünscht Bündnis -Verstärkung
Borwürfe gegen Chamberlain

Paris , 17 , März ,
Kaum hat Paris durch das Ende der

Tschecho -Slowatei einen schweren Fehlschlag
Die englische Presse , die in riesigen seiner verhängnisvollen ofteuropäischen Bündnis

Schlagzeilen die Ereignisse der legten Tage politit erlitten, da findet sich schon wieder in
und die Einzelheiten der Proklamation ver der französischen Presse als Antwort auf die
zeichnet , zeigt sich voller Bewunderung über neuesten Ereignisse die Aufforderung , die fran¬
das fabelhafte Gelingen des deutschen Einzösische Bündnispolitit in Osteuropa auszu¬
marsches . Die Ruhe und Disziplin , mit der die
deutschen Truppen trok widrigster Witterung
vorrückten , erregt allgemeine Bewunderung . Die
Blätter versäumen nicht , den Jubel der tausend¬
föpfigen Menge zu schildern , der dem Führer
entgegenbrauste , a' s er sich auf dem Balton des
Hradschin der Menge zeigte . Eb gibt jedoch
auch Blätter , die heftig auf die Tränendrüsen
drücken .

bauen . ,, Intransigeant " erklärt , Frankreich
müsse jeden Tag stärker werden . Es müsse mit
Polen , Sowjetrußland , Rumänien und Südfla¬
wien neue Batte abschließen .

Der Temps " , die den letten Reft ibrer Sal¬
tung mit dem Schlagwort : „Die Tschecho-Slowa¬
tei ist ermordet worden " verliert , ruft zur Ver¬
stärkung der britisch-französischen Wehrkraft auf.

Es ist fennzeichnend für die Stimmung fran¬

zösischer Kreise , daß man seiner Mißstimmung
gegenüber der Entwicklung in Mitteleuropa
durch Vorwürfe gegen Chamberlain und Halifax
Luft verschaffen will , Journal des Débats "
macht dem englischen Premier den Vorwurf, daß
die Erklärungen im Unterhaus teine „bin .
reichende Stärke " gezeigt haben .

Verbindung mit Chust unterbrochen
Preßburg , 17 . März .

Die fernmündlichen Verbindungen zwi
schen Breßburg und Chust sind seit Donnerstag
mittag unnterbrochen . Schon vorher war es
recht schwierig, die Verbindung herzustellen.
Nach den lekten Meldungen , die in Preßburg
eingetroffen find, sollen die Ungarn am späten
Nachmittag die Stadt erreicht haben .



weiteres !Reichsprotektor für Böhmen und Mähren Bellaggingbisauftotteres?
Eigenleben für Deutsche und Zichethen

Erlaß des Führers
Prag , 16. März .

Der Führer hat unter dem 16 . März auf der
Prager Burg folgenden Erlaß über das
Protettorat Böhmens und Mäh =
rens unterzeichnet :

-
-

=

der Vollzug von Verwaltungsmaßnahmen und steht , kann das Reich Verwaltungszweige in
rechtsträftigen gerichtlichen Urteilen ist auszu - eigene Verwaltung übernehmen und
sezen , wenn der Reichsprotettor Einspruch die dafür erforderlichen reichseigenen Behörden
einlegt . einrichten .

3 . Die Reichsregierung kann die zur Aufrecht¬
erhaltung der Sicherheit und Ordnung erfor =
derlichen Maßnahmen treffen .

Artikel VI

1. Die auswärtigen Angelegen
heiten des Protektorats , insbeson
dere den Schuh seiner Staatsangehörigen im
Auslande , nimmt das Reich wahr . Das Reich
wird die auswärtigen Angelegenheiten so füh¬
ren , wie es den gemeinsamen Interessen ent :
spricht .

2 . Das Protektorat erhält einen Vertreter
bei der Reichsregierung mit der Amtsbezeich
nung Gesandter " .

Ein Jahrtausend lang gehörten zum Le¬
bensraum des deutschen Volkes die böhmisch¬
märischen Länder . Gewalt und Unverstand
haben sie aus ihrer alten historischen Umgebung
willkürlich gerissen und schließlich durch ihre
Einfügung in das fünstliche Gebilde der
Tschecho -Slowakei den Herd einer stän
digen Unruhe geschaffen . Bon Jahr zu
Jahr vergrößerte sich die Gefahr , daß aus die =
sem Raume heraus wie schon einmal in der
Vergangenheit eine neue Bedrohung des
europäischen Friedens kommen würde ; denn
dem tschecho-slowakischen Staat und seinen
Machthabern war es nicht gelungen , das Zu¬
sammenleben der in ihm willkürlich vereinten
Völkergruppen vernünftig zu organisieren und
damit das Interesse aller Beteiligten an der
Aufrechterhaltung ihres gemeinsamen Staates
zu erwecken und zu erhalten . Er hat dadurch
aber seine innere Lebensunfähigkeit
erwiesen und ist deshalb nunmehr auch der Reichsregierung .
tatsächlichen Auflösung verfallen .

Artikel VII

Das Reich gewährt dem Protektorat den
militärischen Schuh .

2 . Zur Ausübung dieses Schuzes unterhält
das Reich im Protektorat Garnisonen und
militärische Anlagen .

Für die Aufrechterhaltung der inneren Si¬

cherheit und Ordnung kann das Protektorat
eigene Verbände aufstellen , Organisation ,
Stärke , Zahl und Bewaffnung bestimmt die

Artikel VIII

Artikel XII

Das zur Zeit in Böhmen und Mähren gel¬
tende Recht bleibt in Kraft , soweit es nicht
dem Sinne der Uebernahme des Schuges durch
das Deutsche Reich widerspricht .

Artifel XIII

Der Reichsminister des Innern erläßt im
Einvernehmen mit den beteiligten Reichs =
ministern die zur Durchführung und Ergän :
zung dieses Erlasses erforderlichen Rechts - und
Verwaltungsvorschriften .

Prag , den 16. März 1939 .

Der Führer und Reichskanzler

Adolf Hitler

Der Reichsminister des Innern

Dr . Frid

Der Reichsminister des Auswärtigen

von Ribbentrop

über das Verkehrswesen , sowie das Boft - und
Das Reich führt die unmittelbare Aufsicht der Reichsminister und Chef der Reichskanzlei

Fernmeldewesen .

Artikel IX

Artikel X
1. Gesetzliches Zahlungsmittel ist neben der

Reichsmart bis auf weiteres die Krone .
2. Das Verhältnis beider Währungen zuein¬

ander bestimmt die Reichsregierung ,

Das Deutsche Reich aber fann in diefen für
seine eigene Ruhe und Sicherheit sowohl als
für das allgemeine Wohlergehen und den all¬
gemeinen Frieden so entscheidend wichtigen
Gebieten teine andauernden Störungen dulden .
Früher oder später mußte es als die durch die
Geschichte und geographische Lage am stärksten
interessierte und in Mitleidenschaft gezogene des Deutschen Reiches und untersteht

Das Protektorat gehört zum Zollgebiet
Macht die schwersten Folgen zu tragen haben . feiner Zollhoheit .Es entspricht daher dem Gebot der Selbst =
erhaltung , wenn das Deutsche Reich ent¬
schlossen ist , zur Wiederherstellung der Grund :
lagen einer vernünftigen mitteleuropäischen
Ordnung entscheidend einzugreifen und die sich
daraus ergebenden Anordnungen zu treffen ,
denn es hat in seiner tausendjährigen geschicht¬
lichen Vergangenheit bereits bewiesen , daß es
dant sowohl der Größe als auch der Eigen :
schaften des deutschen Volkes allein berufen ist ,
diese Aufgaben zu lösen .

Erfüllt von dem ernsten Wunsch , den
wahren Interessen der in diesem Lebensraum
wohnenden Völker zu dienen , das natio :
nale Eigenleben des deutschen und
des tschechischen Voltes sicherzu =
stellen , dem Frieden und der sozia
Ten Wohlfahrt aller zu nügen , ordne
ich daher namens des Deutschen Reiches ais
Grundlage für das fünftige Zusammenleben
der Bewohner dieser Gebiete das Folgende an :

Artikel I

1. Die von den deutschen Truppen im März
1939 bejezten . Landesteile der ehemaligentschecho-slowakischen Republik gehören von jetztab zum Gebiet des Großdeutschen Reiches und
treten als Protektorat Böhmen undMähren " unter dessen Schuh .

"

2. Soweit die Verteidigung des Reiches es
erfordert , trifft der Führer und Reichstanzler
für einzelne Teile dieser Gebiete eine hiervon
abweichende Regelung .

Arittel | |

1. Die voltsdeutschen Bewohner des Protet :
torats werden deutsche Staatsangehörige und
nach den Vorschriften des Reichsbürgergesetzes
vom 15. September 1935 ( RGB . 1 Seite 1146)
Reichsbürger . Für sie gelten daher auch
bie Bestimmungen zum Schutze des deutschen
Blutes und der deutschen Ehre . Sie unter
stehen deutscher Gerichtsbarkeit .

2. Die übrigen Bewohner von Böhmen undMähren werden Staatsangehörige des
Protektorats Böhmen und Mähren .

Artikel III

1. Das Protektorat Böhmen und Mähren
ist autonom und verwaltet sich selbst .

2. Es übt seine ihm im Rahmen des Pro :
tektorats zustehenden Hoheitsrechte im Einklang
mit den politischen , militärischen und wirt :
schaftlichen Belangen des Reiches aus .

3. Diese Hoheitsrechte werden durch
eigene Organe und eigene Behör :
den mit eigenen Beamten wahr¬
genommen .

Artikel IV

Das Oberhaupt der autonomen Ver¬
waltung des Protorats Böhmen und Mähren
genießt den Schutz und die Ehrenrechte eines
Staatsoberhauptes . Das Oberhaupt des

Protektorates bedarf für die Ausübung seines
Vertrauen des Führers undAmtes das

Reichskanzlers .

Artifel V

1. Als Wahrer der Reichsinteressen ernennt
der Führer und Reichskanzler einen „ Reich s =
protettor in Böhmen und Mähren " ,
Sein Amtssig ist Prag .

Artikel XI

1. Das Reich kann Rechtsvorschriftenmit Gültigkeit für das Protektorat erlassen,
soweit das gemeinsame Interesse es erfordert .

2. Soweit ein gemeinsames Bedürfnis bes

Dr . Lammers

Der Reichsminister des Auswärtigen pon
Ribbentrop hat den Erlaß des Führers über

auftrage des Führers von Prag aus durch den
das Protektorat Böhmen und Mähren im

Rundfunk verkündet .

Dr. Frick nach Prag berufen

Berlin , 16 . März .

Der Reichsminister des Innern , Dr. Frid ,
hat sich auf Befehl des Führers zur Klärung

Der Reichsminister des Innern gibt bekannt :
Das Ende der mit meiner Anordnung vom

15. März verfügten Beflaggung der Dienst
gebäude der staatlichen und kommunalen Ber
waltungen und Körperschaften , Anstalten und

Stiftungen des öffentlichen Rechts wird her
sonders bekanntgegeben werden .

Beförderungen bei der Wehrmacht
Berlin , 17 , März ,

Der Führer und Oberste Befehlshaber der
Wehrmacht hat mit dem 1. März 1939
ernannt :

Den General der Infanterie Mäger zum
Komm . General der Grenztruppen Oberrhein ;
den Generalleutnant Rashid zum Komm .
General der Grenztruppen Eifel .

Mit Wirkung vom 1. März 1939 hat
der Führer und Oberste Befehlshaber bes
fördert :

Zum Generalleutnant den Generalmajor

Graf von Brockdorff-Ahlefeldt ; zum Generals
stabsarzt den Generalarzt Dr. Ziaja ; zu
Generalmajoren die Obersten Lechner , Zehler ,
Schellert , Leister , von Kropff , von der Cheval
lerie , von Scotti , Stumpff , Serzog ; zum
Generalarzt den Oberstarzt Dr . Dehlmann ;
zu Obersten die Oberleutnante Suffmann ,
Karst , König , Sasse , von Senger und Etterlin ,
von Webern , Sensfuß , Dr . Grobholz , von
Baerst , Freiherr von Roman , Mez ( Eduard ) ,
Zutavern , Knecht , Winter , Just , von Borries ,
Bragator , Neidholdt , von Koenig , Bech ; zu
Oberstärzten die Oberfeldärzte Dr . Baumeister

(Wilhelm ), Dr. Straub (Ernst) , Dr. Bahr¬
mann ( Robert ) , Popken .

In der Kriegsmarine mit Wirkung
vom 1. Januar 1939 :

Zu Kapitänen zur See die Fregatten¬
fapitäne Machens , Admiralstabsoffizier beim

Heye vom Oberkommando der Kriegsmarine ,
Kommando der Marinestation der Nordsee ,

Fischer ( Ernst ) , Kommandeur der 10 . Schiffss
stammabteilung . Mit Wirkung vom 1 ,
Februar 1939 : Zum Kapitän zur See ( Ing . )
den Fregattenfapitän ( Ing .) Schenikki , Ber
bandsingenieur beim Befehlshaber der Panzers
schiffe .

Der Führer und Oberste Befehlshaber der
Wehrmacht hat mit Wirkung vom 1. März
1939 befördert :

In der Luftwaffe zu Obersten die
der staatsrechtlichen Fragen im böh- berstleutnante Kreßmann , Luczny, Saenschke ,
misch-mährischen Raum am Donnerstag im Santelmann .

Flugzeug des Führers nach Prag begeben .

So rüstet Großbritannien zur See !
Ueber hundert Schiffe mit 870 000 Sonnen im Bau

London , 17 . März .

miralität , Shakespeare , brachte am Don¬
Der parlamentarische Staatssekretär der Ad¬

nerstag den Marinehaushalt im Unterhaus ein.
Er mies darauf hin , daß der Marinehaushalt
sich auf 149 Millionen Pfund gegenüber 126
Millionen Pfund im vorigen Jahre stelle . Das
sei ein Reford , Von dieser Summe seien nicht

weniger als 61 Millionen Pfund für Neubauten
und Ausbesserungen ausgeworfen worden . Im
Laufe des legten Jahres seien 43 Kriegsschiffe
in Dienst gestellt worden . 1939 sollten sechzig
Schiffe in Dienst gestellt werden .

Bau der zwei Schnell -Schlachtschiffe von 40 000
Shakespeare begründete hierauf besonders den

Tonnen mit 40,6 - 3entimeter -Geschützen , der
nötig sei, da die Royal Sovereign -Klasse sich
noch modernisieren lasse . Die Großkampfschiffs =
stärke werde Ende 1943 sich auf 21 stellen . Er
wies dann darauf hin , daß das Bauprogramm
für 1939 insbesondere auch Schiffe zum

zwanzig Begleitschiffe eines neuen Typs , die
Schuhe des Handels vorsche , darunter

etwa Mai 1940 fertig sein würden . Insgesamt
befänden sich 870 000 Tonnen im Bau , nämlich

neun Schlachtschiffe , sechs Flugzeugmutterschiffe ,
25 Kreuzer , 43 Zerstörer , 19 U - Boote und eine
große Zahl kleiner Schiffe . Das sei eine Lei¬
stung , wie es sie im Frieden noch nie gegeben
habe . Die Rüstungsfähigkeit des Landes habe
ungeheuer zugenommen. Dank der Arbeiten der
letzten drei Jahre habe sich die Produktion
schwerer Geschüze verzwanzigfacht , die mitt¬
lerer Geschüße verfünffacht und die leichterer
Geschütze verachtfacht . Die Panzerplattenproduk¬
tion habe sich verzehnfacht . Entsprechend sei
auch die Produktion an Ausrüstungsgegenstän¬
den und Munition gestiegen .

Der Staatssekretär erklärte dann besonders ,
daß die Flotte in der Lage sei, lebenswichtige
Zufuhren nach England zu sichern . Es sei ein
umfangreiches Convoy - und U - Boot - Ab =
wehrsystem geschaffen worden . Auch seien
genügend U-Boot -Abwehrgeschüße für Handels¬
schiffe eingelagert worden , und 2000 Mann sind
zum sofortigen Einsatz bereit . Ueber 9000 Offi¬

ziere und Mannschaften der Handelsmarine

pen ausgebildet worden . Er schilderte hierauf
seien insgesamt im Convoy -System oder in Ty

die umfangreiche Luftabwehrder modernen bri¬

SO . 73 - 31
050

ZAHNSTEIN
sitzt hinter den Zähnen !

Schöne weiße Jähne bieten noch nicht die

Gewähr dafür , daß fie rückwärts genau

fo ausfehen . Oft verbirgt sich hinter ihnen

der häßliche Jahnftein . Bekämpfen Sie ihn

mit Solidor Jahnpasta ! Durch den Gehalt

an Sulforizin - Oleat wirkt fie gegen Jahn¬

ftein , erhält die Zähne feft und gefund .

ZAHNPASTA

SOLIDOX
Tube 40 Pf .

Große Tube 60 Pf .

Mit Wirkung vom 1. März 1939 erhält
den Charakter als Oberst der charakterisierte
Oberstleutnant Wirk . Mit Wirkung vom
1. März 1939 wird befördert zum Oberstarzt
der charakterisierte Oberstarzt Dr . Matthias .

15 Mill . Mark in zwei Sammlungen
Berlin , 17. März .

Die von den Beamten , Handwerkern und
Amtsträgern des Reichsluftschußbundes durch¬

brachte wieder einmal den Beweis der großen
geführte fünfte Reichsstraßensammlung 199

Opferfreudigkeit des deutschen Volkes für das
Winterhilfswert .

-
ers

9,35
Im Gesamtreich konnte , wie NSK . meldet ,

eine Summe von 7 178 044,91 RM .

Reichspfennig je Kopf der Bevölkerung gefam¬
melt werden . Auf das Altreich entfallen von
dieser Summe 5 536 104,98 RM . 8,32 Rpfg .
je Kopf der Bevölkerung . Die Ost mart
fonnte 1251 939,93 RM . Sammeln und damit
je Kopf der Bevölkerung die stolze Zahl von
17,66 Rpfg . erzielen , während das Sudeten¬
land mit einem Ergebnis von rund 390 000
Reichsmart , je Kopf der Bevölkerung 12,49
Reichspfennig , zu verzeichnen hatte . Gegen
über der gleichen Sammlung des Vorjahres
hat das Altreich ein Plus von 1016 842,47
Reichsmark zu verzeichnen . Dies entspricht
einer Steigerung des Ergebnisses von 22,50
Prozent .

Auch das Ergebnis der fünften Eins
topffammlung ( Februar ) zeigt ſtarte
prozentmäßige Steigerungen . Das Gesamts

ergebnis betrug hier 7 . 756 519,62 RM . , das

heikt je Haushalt 37,31 Rpfg . Davon ente
fallen auf das Altreich 6 692 477,28 RM .
37,02 Rpfa . je Haushalt , auf die Ostmark
806 307,46 Rn . 43,20 Rpfa . ie Haushalt
und auf das Sudetenland 257 307,46 RM .

Gegenüber der30,56 Rpfg . je Haushalt .
Sammlung im Winterhilfswerf 1937/38 ergibt
sich für das Altreich eine Steigerung von
956 586,77 RM . 16,68 Prozent .

-

Drud und Verlag : NS . Ganverlag Weser -Ems , GmbH .,

Emden

tischen Schiffe . Shakespeare schilderte schließlich
die Entwicklung der britischen Marineluftwaffe ,
deren Personalstärke von 300 auf 6000 gebracht Zweigniederlassung Emden , Verlagsleiter : Hans Va e z .
worden sei. Die Marineluftwaffe werde mit
einer Reihe neuer Typen ausgerüstet werden.
Sierfür seien insgesamt 11,8 Millionen Pfund
gegenüber 5,7 Millionen Pfund im Vorjahr
vorgesehen . Der Mannschaftsbestand soll von
121 000 auf 133 000 für die Marine gebracht
werden ,

Einzige Hoffnung : Nachfolger für Roosevelt
2. Der Reichsprotektor hat als Vertreter Großreinemachen in USA . dringend erforderlich

des Führers und Reichskanzlers und als Be¬
auftragter der Reichsregierung die Aufgabe , Neuyork , 17 . März .
für die Beachtung der politischen Richtlinien
des Führers und Reichskanzlers zu sorgen .

Der republikanische Abgeordnete Barton

Die Mitglieder der Regierung des Protet : stellte am Donnerstag in einer öffentlichen Er¬
torates werden vom Reichsprotektor bestätigt . tlärung fest, daß Roosevelt seit seiner Amts :
Die Bestätigung kann zurückgenommen werden. übernahme im Jahre 1933 in seinen Botschaften

4. Der Reichsprotektor ist befugt , sich über und Ansprachen 39 mal , das ist durchschnittlich
alle Maßnahmen der Regierung des Protekto - alle sechs Wochen einmal , vom Bestehen
rats unterrichten zu lassen und ihr Ratschläge einer nationalen Notlage gesprochen habe . Die
zu erteilen . Er fann gegen Maßnahmen , die Roosevelt -Regierung sei die einzige in der
das Reich zu schädigen geeignet sind , Einspruch amerikanischen Geschichte , die sich durch die fort¬
einlegen und bei Gefahr im Verzuge die im währende Fabrikation von Krisen am Ruder
gemeinsamen Interesse notwendigen Anord - gehalten habe . Die einzige Hoffnung der ameri¬

kanischen Bevölkerung sei , daß Roosevelt imnungen treffen .
5. Die Verkündung von Gesezen , Berord : Jahre 1941 durch einen neuen Präsidenten ab¬

sungen und sonstigen Rechtsvorschriften , sowie | gelöst werde .

Hauptschriftleiter : Menso Folteris Verantwortlich

für Kultur, Gau und Provinz, sowie für Norden-Krumm¬
( auch jeweils für die Bilder ) für Politit : Menso Folkerts ;

hörn. Aurich und Harlingerland . Dr. Emil Krizler ;
für Emden owie Sport Helmut Kinsty ; alle in
Emden ; außerdem Schriftleiter in Leer : Heinrich Herlyn
und Friz Brockhoff: in Aurich Heinrich Herderhorst; in
Norden : Hermann König .
Graf Retsch a ch

Berliner Schriftleitung :

Verantwortlicher Anzeigenleiter Paul Schiwy , Emden .
D. - A. Februar 1939 : Gesamtauflage 28 587.
davon Bezirksausgaben

Emden -Norden -Aurich -Harlingerland
Leer -Reiderland

18 292
10 245

Zur Zeit i dte Anzetgenpreisliste Nr . 18 für alle Aus .
gaben gültig Nachlaßstaffel A für die Bezirksausgabe
Emden -Norden -Aurich -Harlingerland und die Bezirksaus
gabe Leer -Reiderland B für die Gesamtausgabe .

Anzeigenpreise für di Gesamtausgabe die 46 Millt .
meter breite Millimeterzeile 13 Pfennig , die 68 Mini¬
meter breite Text -Millimeterzeile 80 Pfennig .

Anzeigenpreise tür die Bezirksausgabe Emden -Norden
die 46 Millimeter breite Milli

meterzeile 10 Pfennig . die 68 Millimeter breite Text
Millimeterzeile 40 Pfennig

Einen ähnlichen Verzweiflungsruf stieß am
Donnerstag auch der Publizist General John¬
on im World Telegramm " aus . Er bezeich=

sehr schlecht. Es sei nicht nur zwischen einigen Aurich-Harlingerland
Kongreßführern , sondern auch innerhalb des Ka¬
binetts Kühle eingetreten . Im Kabinett herrsch¬
ten sogar große Meinungsverschiedenheiten John¬
son führte diese verzweifelte Lage auf die vielen
unerfahrenen Kräfte zurück , die Roosevelt im
Laufe der letzten Jahre auf verantwortliche
Posten gestellt habe und die sich als völlige
Nieten erwiesen hätten . Alle diese Umstände
seien schuld an der Vertrauenslähmung , die
Roosevelt über Amerika gebracht habe . Nur ein
großes Reinemachen könne die Lage noch retten .

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Leer -Retderland :
dte 46 Millimeter breite Millimeterzeile 8 Pfennig , die
68 Millimeter brette Text -Millimeterzeile 40 Pfennig .

Ermäßigte Grundpreise nur für die jeweilige Bezirks
ausgabe Familien . und Kleinanzeigen 8 Pfennig .
gefamt :

Ostfriesische Tageszeitung
Oldenburgische Staatszeitung
Bremer Zeitung
Wilhelmshavener Kurier

28 537
39 031
37 778
16 144

121 490

# DI



bralle RASIERCREME

Gr . Tube RM . 0 . 50

Stellen - Angebote

Gesucht per sofort oder 1. 4. 1 Suche auf lofort oder später
einen1 tücht.Kontorist(in) melfergehilfen

1 kaufm . Lehrling
Angebote mit Gehaltsansprü¬
chen an
3 . Oltmanns , Emden ,
Kraftfahrzeuge , Radio ,
Fahrräder , Nähmaschinen .

Für Privathaush . Kinderlieb .

junges Mädchen
gesucht zum 1. Mai 1939 .

Frau Wegner , Oldenbrok ,
Brake -Land .

Gesucht für Haushalt und Ge¬
schäft eine ältere , absolut zu¬
verlässige , selbständige

Stüße
Familienanschl . u . gut . Lohn .

Friedr . Sieffen , Jever ,
Kirchplaz 1 .

Gesucht für meine Mutter in
fleinem Privathaushalt ein

älteres gebild . Fräulein

Hajo Kruse , Rastede ( Oldb . ) .
Fernruf 405 .

Hausdiener
gesucht .

Angebote an

Hotel Frisia , Leer .

Hausdiener
gesucht .

Kurhotel Irene ,
Nordseebad Borkum .

Bewerbungen

Tiermarkt

Herr Landwirt B. Wicherts , Oldeborg bei Georgsheil , läßt

Mittwoch , den 22 . März 1939 , 3 Uhr ,
beim Plakgebäude

als :

9 beste Pferde
1 siebenjährige schwarze Stute , ,Anita " 26 411 ,

tragend von Angelds - Fuchshengst „ Eldor " 1253 ,
1 ältere Dunkelfuchsstute „ Enkelin " 21 886 ,
1 siebenjährige schwere , dunkelbraune Sternstute ,

nicht belegt , Vater „ Gruson " 1600 , Mutter „ Weih¬
rauch I" 23 169 ,

1 dreijährige eingetragene Fuchsstute B ,
Vater ,,Eddo " 1695 , Mutter dieselbe ,

1 vierjährigen schw . Fuchswallach ,
Stern , Hinterfesseln weiß , gleicher Abstammung ,

1 zweijährigen Fuchswallach ,
Stern , Hinterfesseln weiß , gleicher Abstammung ,

1 zweijährigen braunen Wallach ,
1 Enterstutfüllen , braun ,

Bater Meister " , Mutter „ Weihrauch I " ,
1 Enterhengstfüllen ,

Vater , ,Meister " , Mutter „ Enkelin " ,

auf sechsmonatige Zahlungsfrist öffentlich verkaufen .
Käufer müssen mit Sicherheitsleistung rechnen .

feine Originale Aurich.
beifügen !

Pachtungen

Von den zum Gute Colde
wehr gehörenden Ländereien( evtl . Pflegerin ) bei gutem

Lohn . Schr . Bewerbung . an : habe ich
Jan Folkerts , Landwirt , Ryjum .

Alleinstehende Dame sucht

gebild . älteres Fräulein
zur Hilfe und Gesellschaft .

Schriftliche Angebote erbeten
unter E 1436 an die OT3 . ,
Emden .

An Stelle des erkrankten auf
sofort oder später

Alleinmädchen
gesucht .

Frau Kiel , Bremen ,
Schwachhauser Ring 20 ,
Fernruf 45183 .

Gesucht für Borkum ein

junges Mädchen
das melken kann ( 3 Kühe ) .

16 und 11 Grajen

Grünland
zu verpachten .

Pewsum .

J . Bergmann ,
Preußischer Auktionator .

Zu verkaufen

Pape , Preuß . Auktionator .

An den Verkauf von

Ferkeln
und Schafen

für Geschwister Broers , Veen =
husen ,

am Sonnabend ,

Vermischtes

Nehme noch

2 Rinder in beste Weide
H. Ley ,

Neermoor , Oststraße 11 .

INS Kraftwagen
sind Meisterwerke der

Fahrzeugtechnik

500 der große Kleinwagen , neben
allen Vorzügen ist er äußerst

sparsam und wirtschaftlich

RM . 1780 , - ab Werk

1100 das moderneFahrzeug für größte
Ansprüche , gering im Verbrauch

groß in Leistung
RM . 3150 , - ab Werk

1500 der moderne Sechszylinder,
die technische Vollkommen¬

heit , er ist der Wagen für Anspruchsvolle
RM . 4250 , - ab Werk

sämtsBesichtigen Sie unverbindlich

liche Modelle und lassen Sie sich

diese vorführen . Lieferung ab Lager

J . Oltmanns , Emden
Kraftfahrzeuge

Vertreter für NSU / Fiat und DKW / Auto - Union

Standard -Lieferwagen

Straße der SA 51/53 Emsmauerstraße 17

Auf nach Riepe !
Sonntag , den 19 . März 1939 , veranstaltet der

F . C . , , FRIESENSTOLZ ** 29
ein großesdem 18. März d. 5. , Commer - Seüflingberwachen mit Pokalspielennachmittags 3 Uhr ,

erinnere ich hiermit .

Leer .

L . Windelbach , Versteigerer .

Habe 2 starke

Kraft Auftrags habe ich Arbeitspferde
einen größeren Posten

Lindenstämme

und Abschnitte

Schr . Angebote unter Nr . 29 mit zusammen ca. 20 Festmeter
an die Borkumer Zeitung .

Nach Wilhelmshaven
1. 4. oder 15 . 4 . tüchtige

Hausgehilfin
gesucht .

zum

Aug . Beschel , Schlachterei ,
Wilhelmshaven , Gökerstr . 85 .

Erfahrenes

junges Mädchen

unter der Hand zu verkaufen .

Die Stämme haben größten¬
teils einen Durchmesser von über

( 5jähr . Wallach und 10jähr .
Kaltblutpferd ) preiswert ab¬
zugeben .

Alb . Dirksen , Hamswehrum .

Sprossenwerden schnell beseitigt
durch Venus B. verstärkt
oder B. extra verstärkt
Ueberraschendes Ergeb
his Versuchen Sie noch
heute Venus , es hilft wirk
lich ! Venus -Gesichts
wasser beschleunigt
den Erfolg , ab 70 Rpf
Vollendete Schönheit
d. Venus -Tages -Creme ,
Tuben zu 50 und 80 Rpf
Erhältl . i .Fachgeschäften .

25 cm. Das Holz lagert in Log Malariauntersuchungsstation
bei Leer .

Leer .

2 . Windelbach , Versteigerer .

Im Auftrage habe ich eine
vollständige , fast neue und gut
gearbeitete

Laden Einrichtung
für Privat - Haush . b . gutem besonders passend für Manufat¬

Emden , zw . bd . Bleichen

Sprechstunden zur koſtenloſen Blutuntersuchung auj
Malariaerreger Dienstags u . Freitags von 9 bis 12 Uhr

Lohn geſucht z. 1. 4. od. ſpät. turwaren, unter der Hand Der Sportverein „Frisia ", BrinkumFrau Gerdes , Wilhelmshaven , verkaufen .
Ebferiege 59 .

Hausgehilfin
zum 1. 4. 39 in Familie mit
Kind . bei gut . Gehalt gesucht .
Reisekosten werden vergütet .

v . der Linde , Landgerichtsrat ,
Berlin -Friedenau ,
Stubenrauchstraße 3 .

Gesucht zum 1. oder 15 . April
eine nette

Sausgehilfin oder Stüße
S . S . Pestrup , Uhren und
Goldwaren , Harpstedt ,
Bez . Bremen . Fernruf 214 .

Suche zu Mitte April ein

Haus und

Zimmermädchen
Fremdenheim Cornelius ,
Nordseebad Norderney .

Gesucht zum 1. Mai ordentl .

landw . Gehilfin
Herm . Schildt ,
Bauer und Hengsthalter ,
Außendeich über Brake i . D.

Leer . Fernsprecher 2062 .

2 . Windelbach , Versteigerer .

Für

Grundstücks¬
An - und Verkäute

Auto¬
Ans und Verkäute

Kaufgesuche

Vermietungen

Verpachtungen

Mietgesushe

Wohnungstausch

Stellenangebote

Stellengesuche
und vieles andere sind die
OIZ . Klein Anzeigen
die größten Helfer . Die
ständig zunehmenden
OTZ . Klein Anzeigen sind
ein Beweis der größten Er
tolge . Auch ihre Kleins
Anzeige gehört in die OTZ.

Wir stellen ständig ein für Dauerbeschäftigung

fire Arbeiter
zum Anlernen für leichte Akkordarbeiten ,

Jugendliche
für Hilfsarbeiten , außerdem

2 Kontoristen

Maschinenfabrik Cramer , Leer /Ditfriesland

begeht am Sonntag , dem 19 . März ,
bei Berghaus in Hesel einen

Sportwerbeabend
verbunden mit Theateraufführungen und Tanz
Kassenöffnung 7 Uhr .

Ohsting !

Anfang 7. 30 Uhr

Jetzt
ist der richtige Augenblick da !

Sie können teilnehmen

an den großen Ereignissen
Unverbindlich und ohne Kaufzwang
führe ich Ihnen ein Rundfunkgerät

vor . Vom kleinen D . K . E . , vom Groß¬

Super bis zum modernen Batterie¬

Super hören Sie bei

Radio - Oltmannb
EMDEN

Straße der SA 51/53 , Emsmauerstraße 17 ,

Fillale : Ditzum

s wirken mit die Marine Nachrichtenschule Aurich die Sports
vereine Blau - Weiß Borssum u . Oldersum . Anfang 1 Uhr mittags .
Ab 7 Uhr abends großer Festball mit Siegesverkündung .

Erstklassige Musik .

Es laden freundlichst ein : Der Vereinsleiter , die Festleitung .

Das

ganze

Büro

in

einem

Schrank !

Fordern Sie

ausführliches

Angebot !

Bürohaus Waage , Martin Vaupel & Co.. Bremen . Boltjach 67

Familiennachrichten

Derlobte :

Augufte Groothuis

Bernhard van Borssum

3. 3t . Friedrichsfehn
Olderjum

März 1939

Oldersum

Leer , den 15. März 1939 .

Statt des Ansagens .

Nach kurzer , heftiger Krankheit entschlief heute

abend 10/2 Uhr plötzlich und unerwartet meine

innigstgeliebte Frau , unsere herzensgute Mutter , Tochter ,

Schwester , Schwägerin und Tante

Anni Voermann

im 42 . Lebensjahre .

geb . Seemann

Dies zeigen tiet betrübten Herzens an

Jan Voermann

Therese Voermann

Bernhard Voermann

Die Beerdigung findet am Montag , 20 . März 1939 ,
nachmittags 22 Uhr , vom Trauerhause , Christine¬
Charlotten -Straße 12 aus statt .



Böhmen und Mähren

von altersher deutsch

Oben links : Prag , der Hradschin bei Nacht , im Vordergrund die Moldau

Oben rechts : Budweis

Mitte rechts : Dobrzau bei Pilsen

Unten links : Olmütz

Unten rechts : Iglau

F

Aufnahmen : 1 Dr . Croy . 4 S. P. , Mauritius ( - k. )



Ruf aus dem Gestern |
18. Fortsetzung

Roman von Hanns Reinholz
(Nachdrud verboten ) | im Sause Sörensen war , daß er dort nächt

licherweise unbehindert aus - und einging , be
Schüßt und gedeckt durch Ingrid Sörensen . War
etwa der Mann , den Ole Kod im Park der
Sörensenschen Villa niedergeschossen hatte , die¬
ser geheimnisvolle Peter Hierlin ?

" Sm" , der Inspektor lehnte sich etwas zurück.
Sein Gesicht rötete sich leicht , und Sven Gaden
wußte aus Erfahrung , daß dies bei Inspektor
Melle ein Zeichen emsigen Nachdenkens war .
Er wartete gespannt , zu welchen Ergebnissender erfahrene und routinierte Kriminalisttommen würde .

Es dauerte eine ganze Weile . Im 3immerherrschte eine fast drückende Stille .
Endlich gab sich der Inspektor einen Rud .
, ,Es gibt nur eine einzige Erklärung " , sagte

er ruhig , und diese Erklärung wird wahrschein
lich auch zur Klärung der übrigen noch unge¬
lösten Rätsel dieser Geschichte führen . " Er
beugte sich etwas vor . Die Sache mit dem ge¬
heimnisvollen Licht steht nach meiner Meinung
überhaupt nicht in Zusammenhang mit der
Affäre der Visitenkarten . Es sind zwei ver¬
schiedene Dinge , die hier durch einen Zufall
gleichsam ineinanderflossen und dadurch die
ganze Angelegenheit unnötig verwirrt haben ."

Sven Gaden dachte einen Augenblick nach .
, ,Sie könnten recht haben " , sagte er dann zu¬

stimmend ,, , mir ist dieser Einfall , ehrlich ge¬sagt , nicht gekommen . Vielleicht lag es daran ,
daß ich von Anfang an die gesamte Entwick
lung miterlebte und dadurch nicht rechtzeitig
das Vorhandensein von zwei verschiedenen Vor¬
gängen bemerkte . "

Der Inspektor erhob sich und reichte Sven
Gaden die Hand .

„ Ich wünsche Ihnen jedenfalls viel Glüd ,
Herr Kommissar . Sie bearbeiten den Fall jafett amtlich ."

Sven Gaden ging wieder in sein Zimmer
hinüber . Hier ließ er sich aus der Kantine
einen starken Kaffee fommen , er hatte diese
Auffrischung jetzt wirklich nötig .

Während er bedächtig das schwarze Getränk
zu sich nahm , überlegte er eingehend , wer von
den ihm bekannten Personen am ehesten als
der Erzeuger des bläulich-grünen Lichtes inFrage fam .

Ole Kock, dem berufsmäßigen Photochemiker ,
war es ohne weiteres zuzutrauen , daß er mit
einem Photokopierapparat umgehen fonnte .
Aber er mußte ausscheiden . An dem Abend , alsder Kommissar selbst das gespenstische Licht be¬
obachtet hatte , war Ole Rod gar nicht im
Hause gewesen . An diesem Abend hatte er
wahrscheinlich den vergeblichen Versuch ge¬
macht , seine Gefährten zu erreichen .

Nein , Ole Rock schied aus .

am
Auch der Inhaber des Photoateliers

Rathaus hatte ihm eine ganz andere Beschrei =bung seines Auftraggebers gegeben , und eswar doch wohl anzunehmen , daß der Mann ,
der die Photokopien dort entwickeln und fo¬
pieren lassen wollte , mit dem geheimnisvollen
Erzeuger des Lichtes identisch war .

Da aber die bei Peter Hierlin gefundene
Quittung , die mit aller Wahrscheinlichkeit da¬
für sprach , daß dieser Hjerlin der Auftraggeber
des Photoateliers gewesen war , tonnte man
fast annehmen , daß er auch jener geheimnis¬volle Mann war , der nächtlich in der Billa
Sörensens die Photokopierarbeiten ausgeführt
hatte .

Dafür sprach aber auch noch etwas anderes .
Hatte Sven Gaden nicht in dem Gepäck des
unbekannten Peter Sierlin ein Paar Schuhe
gefunden , von dem der eine Schuh einen neuenGentel hatte ? Und hatte er nicht in dem Bade¬
zimmer neben Ingrid Sörensens Schlafzimmer
einen abgerissenen Senfel aus einem Herren¬
Schuh gefunden ? War also dieser Peter Sierlin
nicht voraussichtlich auch der Mann , den In¬
grid , Sörensen heimlich bei sich untergebrachthatte ?

In der Tat - es bestand eine große Wahr¬
scheinlichkeit dafür , daß dieser unbekannte Pe =
ter Sterlin der Urheber der seltsamen Dinge

Anhaltspunkt: war nicht Ingrid Sörensen zu
Natürlich , auch dafür gab es einen wichtigen

Fremden in der Diele liegen sah ?
sammengebrochen , als sie den schwerverletzten

Eine seltsame Erregung hatte den Kommissar
gepact . Er spürte , daß er jetzt vor der endgül
tigen Lösung des Rätsels stand . Wenn er , zum
Teufel , nur schon wüßte , wer dieser Peter
Sjerlin war und in welchem Zusammenhang
er mit den ganzen Dingen stand .

17 . Kapitel .
Im Laufe des nächsten Nachmittages ent

widelte Sven Gaden eine lebhafte Tätigkeit .
Zunächst suchte er noch einmal die Wirtin des

Hotels am Sund " auf , um sie über ihren
Mieter Peter Sierlin auszufragen . Bei dieser
Gelegenheit erfuhr er auch , daß eine Dame ,
auf die ungefähr die Beschreibung Ingrid Sö =
rensens paßte , bereits vor einigen Tagen ein¬
mal bei Peter Hjerlin war .

„ Mehr kann ich Ihnen über den Herrn
nicht sagen " , erklärte sie , „ höchstens , daß mir
seine Aussprache auffiel . "

„ In welcher Hinsicht ? "
" Ich möchte annehmen , daß Herr Hjerlin

ein Ausländer ist . Vielleicht ein Schwede . "

sagte der Kommissar . „ Trokdem
„ Ich danke Ihnen für Ihre Mitteilungen " ,

Sie in einer Stunde zu mir aufs Präsidium . "
tommen

Es bedurfte eines energischen Zuredens , um
die Hotelwirtin davon zu überzeugen, daß sie

befürchten hatte .
von dem Besuch auf dem Präsidium nichts zu

Der nächste Weg führte ihn zur Villa Sö¬
rensen . Wie er richtig vermutet hatte ,
Sörensen an diesem Tage nicht in sein Büro

war

gegangen . Der Mann war vollkommen zusam
mengebrochen und bot ein Bild menschlichenJammers .

Sven Gaden wurde anläßlich seines Besuchs
zufällig Zeuge , daß Christian Sörensen hef=tiges Fieber hatte . Der Arzt , den er an Sö¬
rensens Bett antraf , machte ein bedenkliches
Gesicht .

, ,Ueber neununddreißig Grád " , sagte er ernst ,
nein , Herr Kommissar

Herrn Sörensen jetzt vernehmen können ."
unmöglich , daß Sie

Der Kommissar verzichtete darauf . Wahr
scheinlich würde er von Sörensen doch nicht
sehr viel Neues erfahren .

Aber er stattete dem oberen Stockwert bei
dieser . Gelegenheit einen eingehenden Besuch
ab . Insbesondere interessierte er sich für die
zahlreichen Apparate , die er in Ole Kods
Zimmer fand . Er entdeckte darunter auch einen

in dem Atelier am Rathaus gesehen hatte .

Photokopierapparat , wie er ihn schon einmal

Sollte Ole Kock doch mit den rätselhaften
Photokopierarbeiten in Zusammenhang stehen ?
Er fand keine Antwort auf diese Frage .

Von dem Hausdiener erfuhr er weiterhin ,
daß Ole Kock in dem danebenliegenden Zimmer
zu schlafen pflegte . Der Hausdiener berichtete

Rod einen sehr festen Schlaf hätte . Also war
auch auf Grund einiger Erfahrungen , daß . Ole

es andererseits durchaus möglich , daß jemand
anders den nicht allzu großen Apparat zur
Nachtzeit aus diesem Zimmer entfernt und
unten in Sörensens Arbeitszimmer verwendet
hatte .

Wer war dieser andere ? Peter Sierlin ?
Sehr wahrscheinlich sogar . Aber das Rätsel

war damit durchaus noch nicht gelöst .
Wie er vermutet hatte , waren weder Ingrid

Sörensen noch Ole Rod nach Hause gekommen .
Aber er hörte die interessante Nachricht , daß
Ingrid Sörensen
hatte .

am Vormittag angerufen

Hochschulnachwuchs aus dem Volk
Studium feine Finanzfrage mehr

In Berlin findet zur Zeit die erste
Reichstagung aller Rektoren der wissenschaft¬
lichen Hochschulen des Großdeutschen Reiches
statt . Unter den zahlreichen dringenden
Problemen einer reichseinheitlichen Hochschul¬
politit , die hier zur Sprache kommen , stehen
die Fragen des Hochschulnachwuchses im Mit¬
telpunkt des Interesses .

Studieren oder nicht ? pflegte bislang eine
Frage zu sein , die unabhängig von Wunsch und
Begabung sich letztlich doch nach dem Geld
beutel richtete . Abgesehen einmal von den
Ausnahmefällen , in denen ausgesprochen starte
Begabungen auch unter Ueberwindung größter
Auch in den Nachkriegsjahren änderte sich an
Schwierigkeiten sich durchzusehen vermochten.
diesem Prinzip nicht sonderlich viel. Mochten
auch zu den Akademikern eine große Zahl von
Studenten stoßen , die in mühseliger Reben =
arbeit sich die Mittel zur Durchführung desStudiums erwarben. Es war eine nicht hin¬
wegleugbare Tatsache , daß der bisherige Hoch¬
Schulnachwuchs , die sogenannten „afademischen
Berufe " sich nur aus einem Teil des Volkes ,
und zwar eben vorwiegend aus den sozial
bessergestellten Kreisen zusammenfekten .

Dieser Zustand versperrte weiten Bevölte
nungsfreisen , die wirklich Begabung und
Fähigkeiten aufzuweisen hatten , den Auf¬
stieg zu einer Wirkungsstätte , in der sie zur
vollen Entfaltung ihrer Möglichkeiten und
thres Könnens zu gelangen vermochten . Der
nationalsozialistische Staat fonnte an diesem
ungesunden Zustand nicht vorübergehen und
mußte früher oder später die Fragen des Hoch¬
Schulnachwuchses auf eine grundlegend neue
Grundlage stellen . Ganz abgesehen einmal von
grundsäglichen weltanschaulichen Auffassungen ,
war dies allein schon in Anbetracht des Auf¬
blühens der Wirtschaft , des Ausbaus der

|

Wehrmacht und der Durchführung des Vier¬
jahresplans erforderlich , die alle dringend auch
den entsprechenden an Hochschulen gebildeten
Nachwuchs benötigten Die Fragen des Nach
wuchses der akademischen Berufe wurde damit
über den eigentlichen Kreis der deutschen
Wissenschaft und Hochschulen hinaus zu einem
Problem und einer Angelegenheit, die letztlichdas ganze deutsche Volk anging .

In folgerichtiger Aufbauarbeit wurde in den
vergangenen Jahren eine völlige Neuordnung
angebahnt . Ueberblickt man heute die bereits
getroffenen Maßnahmen , so darf man unein¬
geschränkt feststellen, daß wir uns auf dem

gesamte Problem des Hochschulnachwuchses zu
besten Wege befinden, in naher Zukunft das

einer , wirklich befriedigenden , sozialistischenund gerechten Lösung zu führen .
Schon heute stehen der Durchführung eines

ordnungsgemäßen Studiums iedem wirklich be¬
gabten Volksgenossen feine unüberwindlichenGrenzen , und zwar sowohl wissensmäßiger als
auch wirtschaftlicher Art entgegen. Dies zeigten
deutlich die Ausführungen Staatsminister Dr .
Baders auf der ersten Reichstagung aller
Rettoren der wissenschaftlichen Hochschulen
Großdeutschlands in Berlin , in der er einen
Ueberblick über die bereits erlassenen Verords
nungen und Geseze auf diesem Gebiete gab
und zugleich die weiter geplante Entwicklung
umriß . Es lassen sich zwei Wege unter¬
scheiden , die zum Hochschulstudium führen , ein
normaler und ein außerordentlicher . Der er
stere geht über die Ablegung der Reifeprüfung
einer höheren Schule .

Eine Bergrößerung des Nachwuchses läßt sich
hier auf zweierlei Art erreichen . Einmal
durch eine Erhöhung der Abiturientenzahlen
an sich , indem man Söhnen und Töchtern von
Eltern , die in Dörfern und bleineren Städten

Nr . le M. Foto : Degeto Kulturfilm
Eine Szene aus dem Monumental -Film , ,Karthagos Fall " , den die Degeto im Rahmen ihres

diesjährigen Programms in Deutschland zur Uraufführung bringen wird .

Sie ließ nur ihrem Onkel bestellen , daß er | frankenhaus in Verbindung und ließ sich den
sich nicht ängstigen solle " , erzählte der Haus Chefarzt an den Apparat kommen .
diener , es ginge ihr gut , und sie werde ge =
legentlich wieder anrufen ."

es den Schluß zuließ , daß sich Ole Kod und
Hm , das war durchaus bemerkenswert , weil

Ingrid Sörensen noch in Kopenhagen auf
hielten .

Von Sörensens Villa aus begab er sich zum

fing ihn diesmal sofort .
Photoatelier am Rathaus . Der Inhaber emp¬

zwischen nicht wiedergekommen, und die Photo¬
Nein , berichtete er , der junge Mann sei in

kopien seien daher noch immer vorhanden .

Schön " , sagte der Kommissar , dann muß
ich sie jetzt leider beschlagnahmen."

Der Photograph nahm seufzend aus einem
hohen Regal , das hinter einer Art Ladentisch
stand , einen großen Umschlag heraus und
reichte ihn dem Kommissar .

, ,Wollen Sie mir über die Beschlagnahme
eine Quittung erteilen ? " fragte er höflich .

Sven Gaden antwortete gar nicht , denn er
hatte auf dem Umschlag , der die in Auftrag
gegebenen Arbeiten des unbekannten Bestellers
enthielt , eine höchst interessante Entdeckung
gemacht .

mit einer aufgedruckten Nummer .
Darauf befand sich nämlich ein Klebestreifen

Den gleichen Zettel mit derselben Nummer
hatte er gestern in der Weste des Unbekannten
gefunden , den Ole Kock mit seinem Revolver
angeschossen hatte .

Jetzt war fein Zweifel mehr möglich , daß
dieser Unbekannte und Peter Hierlin , in dessen
Koffer sich die Quittung über die Photo¬
fopierarbeiten befunden hatte , tatsächlich mit
einander identisch waren .

Das Netz zog sich enger .

auf das Präsidium hinüber " , forderte der
, , Kommen Sie in einer Viertelstunde zu mir

Kommissar den Photographen auf .
Der Photograph zeigte ein besorgtes Gesicht .

Mir werden doch wegen dieser Geschichte
feine Unannehmlichkeiten entstehen ? " fragte er .

Ein leises Lächeln umspielte die Lippen des
Kommissars .

Sie haben sich völlig forreft verhalten " , be¬
ruhigte er den anderen , „ Sie brauchen also
gar nichts zu befürchten ."

Im Präsidium wieder angelangt , sekte sich
Sven Gaden telephonisch mit dem Polizei =

ohne höhere Schulen wohnen , die Möglichkeit
zur Ablegung des Reifezeugnisses gibt . Reichss
minister Rust hat sich besonders in lekter Zeit
dieser Frage vordringlich angenommen . Durch
Ausbau der Aufbauschulen wie auch durch Ver¬
mehrung der Zubringerschulen für die höheren
Lehranstalten soll eine möglichst rasche Lösung
dieses Problems herbeigeführt werden . Eine
zweite Maßnahme wäre sodann , aus der Zahl
der vorhandenen Abiturienten möglichst viele
zum Studium zu veranlassen . Dazu müßte der

ministeriums arbeitende Beratungsdienst beim
im unmittelbaren Auftrag des Erziehungs¬

Reichsstudentenwerk durch erschöpfende
Auskunft über Förderungs - und
Stipendiumsmöglichkeiten mithel¬
fen . Darüber hinaus wird es erforderlich sein,
für die wirtschaftliche und soziale Betreuung

feiten zu schaffen. Ueber diesen ordentlichen

der Studierenden noch mehr als bisher groß¬

Zugangsweg zur Hochschule fann noch eine er¬
hebliche Steigerung der Studentenzahl erreicht
werden, wie es von der Berufsberatung und
schon bewiesen ist. Wichtiger aber ist die Deff¬
Berufslentung in der höheren Schule jetzt

nung des außerordentlichen Zuganges zum
Studium .

„ Hallo , Herr Doktor ich tomme sogleich
mit einer Frau und einem Herrn zu Ihnen ,

den wir gestern eingeliefert haben . Was sagen
um den unbekannten Mann zu vernehmen ,

Sie da ? Immer noch nicht zum Bewußtsein
gelangt ? So , Lebensgefahr besteht nicht mehr ?
Na , wir werden ja sehen . "

Nach kurzer Zeit begab sich Sven Gaden in
den Warteraum , der auf demselben Stockwert

an, der ihn mit sichtlicher Aufregung erwartete.
lag . Sier traf er bereits den Photographen

„ Ich habe mir ja bestimmt nichts vorzuwers
fen" , sagte er zu dem Kommissar , „aber als

in
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Geschäftsmann findet man natürlich immer ,
daß der Ruf des Geschäftes darunter leidet ,
wenn man etwas mit der Polizei zu tun hat .

Der Kommissar sah ihn ernst an .

erwiderte er , „ wird uns oft genug das Leben
, ,Weil leider sehr viele Menschen so denken " ,

erschwert . Wir Männer von der Polizei können
nicht allwissend sein . So ein bißchen müssen

tisd

uns schon die Leute helfen . Es ist ja menig
genug , was wir verlangen . Eigentlich nichts
weiter als etwas Vertrauen ."

Da fam auch schon die Wirtin vom „ Hotel
am Sund " . Ihr war sicherlich nicht sehr wohl

zu müssen . Sie verbarg ihre Unsicherheit hinter
bei dem Gedanken , vor der Polizei erscheinen

einem etwas zu lauten Auftreten .
, ,Nun bin ich aber neugierig , was Sie von

mir wollen " , rief sie aus , während es um ihre
Mundwinkel verräterisch zuckte .

Warten Sie hier auf mich " , sagte der Kom
missar freundlich . Dann ging er in sein Zim
mer zurück und kam gleich darauf mit Hut und
Mantel wieder .

, ,O , wir gehen fort ? " fragte der Photograph
erstaunt .

(Fortsetzung folgt .)

der nationalsozialistischen Bewegung und dem
Staate als wertvolle Mitarbeiter zur Verfü
gung zu stellen . Sie soll also fedem begabten
politisch einwandfreien und körperlich gesunden
Bolfsgenossen den Weg zu den verantwor
tungsvollsten Stellen im Leben unseres Volkes
frei machen. Die Kosten der Vorstudiumaus¬
bildung wie auch des anschließenden Studiums
trägt das Reichsstudentenwert . Eine pers
sönliche Bewerbung um Aufnahme ist
nicht möglich . Die Vorschläge werden viel
mehr von der Partei , ihren Gliederungen und
den angeschlossenen Verbänden , sowie von der
Wehrmacht gemacht Die bisher sowohl mit der
Auslesung als auch mit der Ausübung gemach
ten Erfahrungen sind so günstig , daß Reichs¬
erziehungsminister Rust eine wesentliche Er
weiterung des bisherigen Umfanges der
Vorstudienausbildung erstrebt .

Zur Schaffung eines Ueberganges von der
Fachschulausbildung zur Hochschule bient
schließlich die Ordnung der Sonderreifeprüfung .
Sie stützten sich nur auf eine bestimmte Fach
Schulausbildung und eröffnet nur den Zugang
für ganz bestimmte Fächer . Um unnötige Bes
lastungen wie beispielsweise die Kenntnis
einer Fremdsprache auszuschalten . sind diese
Prüfungen wesentlich vereinfacht .

Dieser Weg ist durch eine Reihe von Maß - Der Reichserziehungsminister hat aus bevölnahmen des Reichserziehungsministers geschafferungspolitischen wie
fen worden , insbesondere durch die Begab

wie aus wirtschaftlichen

tenprüfung und die Sonderreife men , begabten Fachschülern den Zugang zur
Gründen ergänzend hierzu in Aussicht genom

prüfungen . Die erstere soll ihrem Wesen wissenschaftlichen Hochschule dadurch zu erleich¬nach nur den besonders Begabten offenstehen , tern , daß fünftig Schüler bestimmter Fach¬

vorragendem Erfolg bewährt haben . Im eng- lassen werden , wenn sie die Abschlußprüfung
die sich in ihrem Arbeitgebiet bereits mit her schulen auch ohne Sonderreifeprüfung zuge

sten . Zusammenhang mit ihr stehe die Vor - der Fachschulen mindestens mit aut bestehen ,studienausbildung . Diese ist im Auftrage des deutschen oder artverwandten Blutes sind und
Reichserziehungsministers von der Reichsstu - die Gewähr dafür bieten , daß sie jederzeit für
dentenführung als Langemarc -Studium einges den nationalsozialistischen Staat eintreten . Esrichtet . Sie hat die Aufgabe , aus allen Schichten , handelt sich insbesondere um den Nachwuchs
Ständen und Berufen unseres Volkes die Be - der Fachschulen des Bau - und Maschi

über den Weg einer Gemeinschaftsausbildung | Forstwissenschaft und des Gartenbaues .

gabtesten und Tüchtigsten auszulesen und sie nenwesens , der Landwirtschaft , des



Der Eid / Erzählung von Wilhelm Lennemann

Hinter der Schranke des Verhandlungs - | aber er glaube ihm nicht . Auf den Bauern¬
zimmers Nr . 36 geht es lebhaft zu . Bauern
füllen den engen Raum , Mann an Mann ste¬
hen sie . Heute macht ihr Dorf Geschichte , und
da wollen sie dabei sein .

Und ich sag' , sie schwört nicht !" sagt einer
und trumpft mit seinem Knotenstock auf .

„Und sie tut ' s doch!" erwidert sein Gegner .
Ein solch schlechtes Frauenmensch wollt ich

nimmer zur Mutter haben !" wirft ein Dritter
دو

ein .

Ist ein gut ' Weib ' l gewesen , allewege ! " ver¬
teidigt sie ein Vierter ,, , ' s wird schon wissen ,
was foll !"

Ruhe !" gebietet der Präsident ,, , oder ich
lasse räumen !"

Was war geschehen ? Der Bauer Trockels in
Ostönnen war gestorben , ohne ein Testament
zu hinterlassen . Das war auf dem Lande stets
so üblich gewesen , aber notwendig war' s nicht .
Hier traten dann Bauernrecht und brauch in
Kraft , und die bestimmten : der älteste Sohn
bekommt den Hof , und die Geschwister werden

recht und schlecht abgefunden , wie es der Hof
verträgt . Und so war' s auch hier geschehen :
der älteste Sohn , Karl , hatte Hof und Erbe
erhalten und der jüngere , Friz , hatte sich mit
ein paar tausend Talern zufriedengeben müſ¬
sen . Da war alles in Recht und Ordnung , das

war die Meinung der Bauern , aber nicht die
des Friz .

Der machte ein altes Dorfgeschwäz wieder
lebendig , das bei der Geburt des Karl umge =
gangen , und das besagte , der sei gar nicht der
Sohn der Bäuerin , sondern der Jungmagd und
der tinderlosen Frau nur untergeschoben wor¬
den . Das habe der Bauer getan , um seinen
Namen zu erhalten und seinem Hofe einen
Erben zu geben . Und viele der Bauern hatten
damals stumm dazu genickt und das ganz in
Ordnung gefunden . Und wenn die Bäuerin

nun , die mußte sich eben dreinschicken , das
Opfer bringen , und sie tat ' s auch . Jeder
Mensch hat sein Bündel zu tragen , und sie trug
das ihre schweigend und stumm .

Aber dann war nach Jahren ganz unerwar¬
tet ein zweiter Junge auf den Sof gekommen .
Da zweifelte niemand an seiner Rechtmäßig¬
feit . Also war wohl auch bei dem ersten alles
in Ordnung gewesen , und die Schwäger von
damals wurden ziemlich kleinlaut .

Die Bäuerin starb .
Die beiden Jungen aber wuchsen und wur¬

den stark und hoch , und da der ältere in die

zwanzig ging , war er ein stämmiger , vollwers
tiger Bauer , der überall anklopfen konnte , wo
nur eine heiratsfähige Dirne stand . Doch wenn
er auch voll Kraft und Lust war und auf
Tanzböden und Kirchweihen seinen Mann
stand , so verluderte er doch auch seine Kraft
nicht . Bauernblut und Bauernerbe waren in

ihm mächtig und hielten ihn stolz und hoch .
Sein gegen zehn Jahre jüngerer Bruder

Friz dagegen ging den Weg zu Tal . Er liebte
Pflug und Acker nicht sonderlich , und der
Sport und die Stadt sahen ihn häufiger als
dem alten Bauern lieb war . Friß , wie schon

gesagt , hatte sich auch anfangs darin gefunden ,
bis ihm ein städtischer Winkelschreiber einen
Floh ins Ohr gesetzt hatte , und er mit der An¬
forderung antrat , einziger Sohn des Bauern
zu sein und den Hof als alleiniger Erbe bean =
spruchte . So waren die Brüder vors Gericht .
gekommen und das lateinische Wort follte ein
Urteil sprechen

„ Ruhe da hinten !" ermahnte der Vorsitzende
noch einmal und trat dann in der Verhand¬
lung ein . Er las die Anklage vor . Friz er
gänzte und wiederholte , was wir bereits
wissen : Jeder Mann im Dorie kenne das Ge¬

rede , und sehr viele seien überzeugt , daß Karl
nicht der Sohn der Bäuerin , sondern der

Jungmagd gewesen , die seitdem ein Mittel¬
ding zwischen Bäuerin und Magd geworden
und jedenfalls nach dem Tode seiner Mutter
die herrschende Stellung einer Bäuerin tat¬
sächlich eingenommen habe . Die damalige
Geburtshelferin sei leider gestorben , sonst
würde wohl die Wahrheit schnell zu erfahren
sein , aber die Magd und Pseudobäuerin müsse
unter Eid vernommen werden . - Das sagte
nicht viel , jedenfalls nichts Neues . Das alles
war den Bauern bekannt und hielt ihre Zun¬
gen in Ruhe .

Nun mußte sich Karl dazu äußern : Ja , von
dem Geschwätz habe er auch einmal gehört ,

Phot . Ufa -Froelich - Film (5)
Marika auf dem Tisch

Scherl - Ma

Eine Tanzszene aus dem von Prof . Carl

Froelich inszenierten Ufa - Film ,, Es war eine
rauschende Ballnacht "

höfen und in den Spinnstuben liefen in den
Winterabenden allerlei Mären herum , und
wenn eben teine mehr da seien , würden neue

erfunden . Er erkenne jedenfalls nur die vers

storbene Bäuerin als seine Mutter an und die
Magd nur als eine liebe , treue Pflegerin in

seiner Kindheit Jahren . Wenn diese mit be¬
sonderer Liebe und Zuneigung um ihn gewesen
und ihn mit fast mütterlicher Sorgfalt um¬
geben habe , so sei das darum sehr wohl zu
verstehen , und es sei nicht nötig , nach sündigen
Motiven zu suchen . Auch sei seine Mutter zus
meist kränklich und er mit seinen Wünschen
und Begehren auf die Magd angewiesen ges
wesen . Und wenn er der Magd auch heute

noch gut sei , so sei das eine ganz natürliche
Dantespflicht . Mehr wisse er nicht zu sagen .

Nun wurde die Magd gerufen . Nach der
Namensverlesung und den üblichen Fragen
wollte der Vorsitzende sie vereidigen . Der An¬
walt Karls erhob dagegen Einspruch und bat ,
bei der Erregung der Zeugin und der unge¬
heuren Wichtigkeit der Zeugenaussagen die
Vereidigung bis an den Schluß der Verneh¬
mung zu verschieben . Das Gericht gab dem
Antrag statt .

,,Nun , Zeugin " , begann der Verhandlungs
leiter , Sie wissen , um was es sich handelt ,

äußern Sie sich einmal !"
Die Magd blieb stumm . Ihre Lippen lagen

hart aufeinander . Die Augen sahen verloren
zu Boden : „ Ich weiß von nix , Herr Richter ! "

sagte sie endlich hart und tonlos .

„ Sie haben doch von dem Gerücht gehört !"

Die Magd nickte . Dann frage ich Sie auf
Ihr Gewissen hin : Ist an diesem Gerücht et¬

was Wahres ? "

Da sah die Magd auf , wollte wohl den
Richter ansehen , sah aber an ihm vorbei , und
ihr Blick blieb an der Wand haften , starr ,

als sei er festgehalten . Ihr Mund kaute an

einer Antwort , und dann sprach sie aus weiter

Ferne her : „ Von meiner nicht !"

,,Sie wollen damit sagen , daß Sie nicht die
Mutter des Angeklagten seien ? "

es .
Wiederum nickte der Kopf . Hinter der Bar¬

riere surrte und summte Eine hochs

gespannte und enttäuschte Lüfternheit hielt sich

nur mühsam im Zaume .

„ Ich mache Sie darauf aufmerksam , daß Ihr
Wort von ausschlaggebender Bedeutung ist .
Sehen Sie sich den Angeklagten einmal an und

sagen Sie ihm dann , daß er nicht Ihr Kind
ist !" Die Magd bliebblieb unbeweglich stehen .

Einen Augenblick zudte es wohl in ihr , als

müsse sie den Kopf wenden , dann aber hing sie

sich wieder in ihren starren Blick . . .
,,Sie hat feine Courag ' ." fam es ärgerlich

und vernehmlich aus dem Zuhörerraum . „ Da

schau , wie sie bebbert !"

,,Ruhe ! " gebot der Vorsitzende , bei dem
nächsten Laut lasse ich den Ruheſtörer hinaus¬
werfen !" Und er wandte sich an die Magd :

nun , Zeugin , antworten Sie !"99
Sie hatte sich inzwischen gefaßt und gefun¬

den : „Ich kenne den Karl alleweile . nun bald
an die dreißig Jahre , ich habe nix zu schaf¬
fen mit ihm !"

Aber so erklären Sie uns die bevorzugte
Stellung , die Sie in dem Hause hatten !"

Da tam Leben in das tote Gesicht der Magd .

Ein mattes Leuchten stieg in ihre Augen , ein

feines Lächeln legte sich um ihren Mund : „Ich
habe meine Pflicht die Jahre hindurch wider
den Hof und seinen Herrn getan , und da war
feine Sünde dabei ! " Eine kleine Stille war ,

ieder fühlte den Segen der Erde . in dem die

Magd die Jahrzehnte gestanden und sich
gesonnt !

Dann erbat der Anwalt des Klägers das

Wort . Er suchte die Magd durch geschickte
Fragen irrezuführen , aber ihre knappen und
fargen Antworten boten feinen Eingriff , da er
hätte einhafen können . Da mußte auch er von
ihr lassen .

Da nun alles Wesentliche gefragt und fein
Anlaß war , die Magd nicht zu vereidigen ,
ging der Vorsitzende dazu über , ihr den Eid
abzunehmen .

Er hieß sie vor Bibel und Kreuz treten . Die
Hand , die noch immer frampshaft das Ges

die vordem in das Holz geflossen , bebte nun
länder gehalten , ließ sie los . Alle Bangigkeit ,

wieder in dem Arm der Frau . Der Richter

machte sie auf die Heiligkeit des Eides auf¬

merksam und wies auf die Strafen hin , die ein

Falscheid mit sich brächte . Und dann setzte
er sein Barett auf . Alle Richter und Beisitzer
erhoben sich. Nun , Zeugin , sprechen Sie mir
nach : Ich schwöre , bei Gott dem Allmächtigen
und Allwissenden ."

Die Lippen der Magd bebten , ihr Atem ging
schwer , ihre Augen sahen vor sich , gingen dann
zum Tisch , aber sie sah nicht Kreuz noch Eis
bel , sie sah nur einen weißen , huschenden Fleck
auf einem schwarzen Grunde . Und schwer und

gepreßt wiederholte sie die einzelnen Worte :

Ich schwöre bei Gott , dem Allmächtigen und
Allwissenden . . . “

, ,Daß ich die lautere Wahrheit gesagt . . . "
fuhr der Vorsitzende fort .

Die Hand der Magd greift um sich , als suche
fie eine Stüge . Einmal schluckt sie auf , sie
strafft sich mit aller Gewalt : „ Daß ich die
lautere . . ."

Und wendet sich blitzschnell um . Die Hand
greift zum Herzen . . .

„ Karl !" schreit sie. „ Mein . . . " Schlägt
zu Boden , und ein Blutstrom bricht aus ihrem
Munde . Noch einmal schaut sie auf , da liczen
die Augen des Bauern über ihr . . .

Was der in ihnen gelesen , hat er nimmer
gesagt , und feiner hat ihn danach gefragt .
Und dann drückte er die Augen zu , die ihm
zu einem lebenden Buche geworden . Ein

armes , gequältes Herz hatte seinen letzten
Schlag getan .

Auf einen groben Klotz gehört ein grober Keil . . . |

. .aber mehr nochgehört»SeinaufSein

und

Wie unangenehm sich eine grobe Behandlung auswirkt ,
das versteht niemand besser als eine Frau . Sie hat eben
ein feines Gefühl für die feinen Dinge , und man braucht
ihr nicht erst stundenlange theoretische Vorträge darüber
zu halten , daß man den zarten und duftigen Sachen ,
die man heute trägt , nicht mit Reiben und Bürsten
oder sonstigen scharfen Mitteln zuleibe gehen darf .
Wenn sie einmal Fewa für ihre Feinwäsche genommen
hat , dann sieht sie es an den frischen , klaren Farben

und fühlt es an dem geschmeidigen Griff der Stoffe ,
daß Fewa ' goldrichtig für die feinen Sachen ist .

Fewa
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Und Fewa kann noch mehr !

Die glückliche Erfindung , mit Fewa

Fein auf Fein zu waschen , gelang

schlechthin vollkommen . Aber dann

kamen die Hausfrauen und machten

viele Entdeckungen dazu : Alle Sachen ,
die ihnen wie die Feinwäsche am

Herzen liegen das gute Geschirr , Spiegel ,

Kacheln , Fensterscheiben , Schleiflackmöbel und

lackierte Türen , Badewannen , Waschgeschirre

und Blumenvasen alle Dinge , die man ebenso

gerne blitzend sauber vor sich sieht , wie man

sie gerne schonend behandeln möchte , sie alle

haben in Fewa das ideale Schon - und Pflege¬

mittel gefunden .

Fewa

LeinaufLein

9

denn> denn Fewa wäscht neutral



Emden

Rundblick über Ostfriesland
Kreistag am 12 . Mai

In einer Besprechung , die Kreisleiter
Horstmann einberufen hatte , wurden die am

istage 1939 der NSDAP . stattfindenden
Seranstaltungen festgelegt . Der Kreistag , der
für Emden auf den 12. bis 14 . Mai festgesetzt
worden ist , wird eingeleitet mit einer
Sigung auf dem Rathause , in der
unter anderem die Einführung neuer Rats :
Herren erfolgen soll . Abends ist die Auf¬
führung der von Kreisleiter Gustaf Sturm¬
Delmenhorst geschaffenen Kantate vorge¬
sehen . Am Sonnabend , dem 13. Mai , werden
die einzelnen Aemter ihre Tagungen abhalten ,
und nach Eintritt der Dunkelheit ist ein großes
Feuerwert auf dem Delft vorgesehen .
Mit der Kundgebung am Sonntag , auf
der Gauleiter Röver sprechen wird .
erreicht der Kreistag seinen Höhepunkt . Nach
mittags finden Sportwettkämpfe und abends
unterhaltende KdF . - Veranstaltungen in allen
Sälen statt .

Neue Postkarte von Emden . Durch die
Zusammenarbeit des Verkehrsvereins Emden¬
Städtischen Verkehrsamtes , Emden , und der
Graphischen Betriebe W. Girardet . Essen , ist
eine

Rathaus , Seehafenstadt Emden . Diese Post¬
tarte ist nach einem Naturfarbenphoto
auf einem neuartigen Karton wirkungsvoll
herausgebracht .

neue Postkarte herausgekommen : Das

Führerschein entzogen . Mittwoch ereignete
fich gegen 19 Uhr auf der Landstraße zwischen
Oldersum und Emden ein Verkehrsunfall , der
noch verhältnismäßig glücklich abgelaufen ist.
In der Ortschaft Gandersum fuhr ein
Em der Personenkraftwagen , der in Richtung
Emden fuhr , gegen einen Müllerwagen , der
vorschriftsmäßig die rechte Straßenseite benutte .
Hierbei drehte sich der Kraftwagen um seine
Längsachse und stand nachher hinter einen
Baum geklemmt , etwa 27 Meter von dem
Müllerwagen entfernt . Die Türen und Kot¬

flügel sowie der Aufbau des Wagens wurden
durch den Zusammenstoß eingedrüdt und start
beschädigt. Fahrer und Mitfahrer erlitten Ver¬
legungen , die jedoch nicht ernsterer Natur find.
Dem Fahrer , der vermutlich unter Alkohol .
einfluß stand , wurde der Führerschein ab¬
genommen .

Anerkennung für treue Dienste. In
einem Gefolgschaftsappell wurde gestern
bem Telegraphen -Oberwerkmeister Ede das
Treudienstehrenzeichen für vierzigjährige Dienst¬
zeit feierlich vom Betriebsführer überreicht .

auch die an dem Graben entlang stehenden , Streifen an der Straße die Bäume abschlagen
Rotdornbäume verschwinden . Durch die hier - lassen . Hier entsteht nunmehr ein gegen das
mit verbundene Verlegung des Fußweges Sonnenlicht geschütter , bequemer Parkplay .wird ein Geländestreifen von drei Meter Breite
gewonnen , der mit Lindenbäumen bepflanzt Esens
werden wird . Durch diese Neuerung wird das
Ortsbild von Wiesmoor
erfahren .

eine Verschönerung
Abschlußprüfung der Mittelschule

Nachdem am Dienstag die Prüfungs¬
arbeiten erledigt waren , tonnten gestern fol¬

Wiesmoor . Bestandene Prüfung . gende Schülerinnen und Schüler das Ab¬
An der hiesigen Mittelschule bestanden unter schlußzeugnis der Mittelschule er
dem Vorsitz des Rettors folgende Prüflinge halten . Mädchen : Erna Janssen -Werdum ,

die Abschlußprüfung : Gertrud Ahlrichs -Boß - Christine Koopmann Werdum , Ingeborg
barg , August Frenche -Voßbarg , G. Hullmeines Ebrecht -Esens , Fhoma Riefen -Ost -Bense , Fran¬
Friedeburg , 3. Senen -Wilhelmsfehn , Th . Schö- zista Fraaz -Elens . Knaben : Andreas Eilts¬
neboom -Ostgroßefehn , W. Remmers -Friedeburg , Esens , Wilhelm Ostermann -Esens , Georg W.
5 . Hellmerichs -Wiesmoor , B. Schoon Wies - Meents - Esens , Heinz Oflig - Roggenstede . Her¬
moor , Erich Woltermann - Neudorfermoor . Am bert Behr -Esens , Friedrich Rust - Esens ,
Abschluß der Prüfung richtete der Schulleiter Ofliz -Roggenstede , Tjardo Becker -Anderwarfen ,
Dr . Althoff noch einige Worte an die Karl - Heinz Hobel Dorhumersiel und Hinrich

Schüler . Reents - Damspolder .

Aus Gau und Provinz

Friz

Für den 18 . März :
Sonnenaufgang : 6. 35 Uhr
Sonnenuntergang : 18. 38 Uhr

款 Bortum
Norderney
Norddeich

22

Mondaufgang : 5. 12 g
Monbuntergang : 16. 05

Hochwasser
9. 32 und 21. 45 Uhr
9. 52 22. 0522 "2

10. 07 22. 2027 29
Leybuchtfiel 10. 22 22. 3523
Westeraccumerfiel
Neuharlingerfiel
Benserstel

10. 32
10. 85
10. 39

"
29
22

Greetfiel 10. 44

22. 45
22. 48
22. 52
22. 57"

"
99
"

Emden , Nesserland 11. 08 23. 21"
Leer , Hafen 12. 24"
Weener
Westrhauderfehn
Papenburg

0. 38
1. 12
1. 17

" 13. 14
13. 48"
13. 53

29

"
29
"

Gedenktage

222

1739 : Der preuß . General und Minister von Grumb .
tow in Berlin gest . (geb. 1678) .

1813 : Der Dichter Friedrich Hebbel in Wesselburen
geboren (gest . 1863) .

1848 : Beginn der Revolution in Berlin .
1858 : Der Ingenieur Rudolf Diesel in Paris geboren

(gest . 1913) .
1865 : Der Dichter Eduard Studen in Moskau geboren

(gest . 1936) .
1865 : Der Baumeister Friedrich August Stüler tn

Berlin gest . (geb. 1800) .
1866 : Der Verleger und Schriftsteller Wilhelm Lange

wiesche in Barmen geboren (gest . 1934) .
1883 : Der Dichter Rudolf Paulsen in Berlin geb.
1913 : Georg I. , König der Hellenen , in Saloniti ermors

det (geb. 1845) .
1915 : Der U -Boot -Führer Otto Weddingen in der

Nordsee gest . (geb. 1882) .
1937 : Der bayrische Generaloberst Felix Graf . v. Both

mer in München gest . (geb. 1852) .
des1938 : Feierliche Schlußsizung alten Reichstages in

Gegenwart der österreichischen Landesregierung .

bekannten Oldenburger Dichters August Hin
richs plant das Deutsche Nationaltheater Oss

nabrüd die Aufführung der brei größten Er- Wetterbericht des Reichswetterdienstes
felgswerte des Dichters „Krach um Jolanthe ",
„Wenn der Hahn träht “ und „ Für die Kaz "
vom 16 . bis 18 . April in vollständiger Neu¬

einstudierung .

Eine Million Kilo Fleisch verbrannt

An der Almeloftraße des holländischen
Grenzortes Wierden brach in dem Lager¬
haus der Exportschlachterei Nienzint ein Brand
aus , der mit großer Schnelligkeit um sich griff
und riesige Werte vernichtete . Nienzint betrieb
eine Großschlächterei . Er hat allein jede Woche
zweihundert Schweine für die holländische Ar - flugschule . Die neue Segelfliegerschule auf

Hannover . Ith wird Reichssegel

beitslosenversicherung in Büchsen zu verarbei - dem Ith , an der seit längerer Zeit gebaut
ten . So lagerten bei ihm große Mengen frisch wird , soll nach einer Anordnung des Korps¬
eingefochter Reserven . Durch die sich entführers des NS -Fliegertorps Reichssegelflug
wickelnde Hize sprangen die Büchsen auf und schule werden . Mannigfache Aenderungen in
das Fleisch verbrannte restlos . Nicht weniger der baulichen Gestaltung der Anlage sind des
als eine Million Kilo -Büchsen wurden auf halb erforderlich geworden . Die Arbeiten sind
diese Weise ein Raub des furchtbaren Schaden schon ziemlich
feuers .

In der Gemeinde Ritsch brannte ein gre
her Getreideschuppen vollkommen nieder . Ne¬
ben vierzig Fudern Stroh find fieben Wagen
und ein neuer Binder den Flammen zum Opfer
gefallen. Die vom Oberstaatsanwalt in Stade
durchgeführten Ermittlungen ergaben , daß
zwei Jungen im Alter von sieben und neun
Jahren in der Vorfreude auf das Osterfeuer
selbst ein Feuer sehen wollten und den großen
Schuppen in Brand steckten. Die Tatsache, daß
der Wind günstig stand, verhütete ein unüber¬
sehbares Unglüd , denn ganz in der Nähe stehen
mehrere strohgedeckte Gehöfte , die bei einer

anderen Windrichtung faum zu retten gewesen
mären .Schuten gehoben. In der lezten Woche

find bei dem heftigen Sturm drei Schuten am
Erztai , die zu den Sicherungsarbeiten an der Oldenburg . Einfas DON 6 -
Spundwand eingelegt waren , gefunten . western . 35 RS . -Schwestern aus dem
Die Schuten sind jetzt wieder gehoben worden . Gau Weser -Ems fuhren nach Bayreuth , um in

Mähren und Böhmen eingesetzt zu werden .
Aurich Auf Veranlassung des Hauptamtes der NSV .

sind diese Schwestern angefordert und verschickt
worden . Sie sind aus allen Teilen des Gaues

Weser -Ems in Oldenburg zusammengestellt und
Milchwirtschaftliche Fragen werden am

heutigen Freitagabend in der Gastwirtschaft
bei S . Schmidt am Pferdemarkt be =

sprochen . Zur Aufklärung der in der Milch¬
wirtschaft tätigen Volksgenossen wird ein

Film den Vortrag erläutern .

Middels -Westerloog . Schäden durch

Füchse . Schon manchen großen Schaden ist

den Volksgenossen , die in der Nähe des

Waldes wohnen, zuteil geworden, da die Füchse
Sühner raubten . Die Füchse haben ihre

Höhlungen in dem nahen Walde . Einem

hiesigen Einwohner wurden durch einen Fuchs
zwei Hühner während der Morgenstunden
getötet .

Riepe . Fußball - Botalspiele . Am

Sonntag finden in Riepe auf dem Sportplage
große Fußball -Bokalspiele statt . Es treffen sich
die Marine -Nachrichtenschule Aurich , die erste
Mannschaft von Blau -Weiß Borssum , die erste
Mannschaft von Oldersum sowie eine Mann¬
schaft von Friesenstolz . Die Spiele beginnen um
1. 30 Uhr nachmittags und enden um 5 Uhr .

Ab 7 Uhr abends findet ein großer Festball mit
Siegesüberreichung statt .

Wittmund

Kreienburg . Die neuen gelben
Wegschilder , die im letzten Sommer an
den Straßenkreuzungen angebracht wurden ,
haben im Winter sehr gelitten. Die Aufschrif
ten sind vielfach undeutlich geworden . Des¬
halb ist die Straßenverwaltung jetzt dabei , sie
mit einem neuen Anstrich zu versehen .

Ezel . Neubau geplant . Werft¬
arbeiter H. Riefen erwarb von dem Einwoh¬
ner H. Eiben einen Bauplatz zur Größe von
18 r . Riefen beabsichtigt , hier im Laufe des
Sommers ein Eigenheim zu errichten .

Kreienburg . Parkplay . Da das
Varken vor dem Hof von Hannover auf der
Reichsstraße nicht mehr gestattet ist, sind die

von Gauamtsleiter Denker verabschiedet
worden . Gauamtsleiter Denker wies in seiner
Rede auf die großen und schönen Aufgaben
hin, die die NS.-Schwestern im neuen Arbeits¬
bereich erwarten . Mit besonderem Stolz er¬

wähnte der Gauamtsleiter die bisherigen Lei¬

ſtungen der Gauamtsleitung Weser -Ems , im
besonderen bei der sudetendeutschenFlüchtlings¬
attion . Die NS -Schwestern trafen gestern in
Bayreuth ein , um von dort aus eingesetzt zu

werden .

Ausgabeort Bremen

Nach wie vor werden die Drudwellen um das süds
westlich Irlands Itegende Hochdruckgebiet gesteuert .
Brachte der Donnerstagmorgen zunächst woltenloses

sonnen) zu bemerken Diese rührte von Warmluft her,
Wetter, so war am Nachmittag schon der Aufzug hoher
Schleierschichtbewölkung (zeitweise Auftreten von Nebens

die über die am Boden liegende Kaltluft aufgleitet, da
ein neues Tiefdruckgebiet südostwärts zieht . Die eintre

nacht zum Freitag über unser Bezirk binwegziehen. Tags
tende Wetterverschlechterung wird hauptsächlich in der

über haben wir mit meist stärkerer , aber wechselnder
Quellbewölkung und einzelnen Schauern zu rechnen .
Später muß bei Aufklaren dann wieder mit Nachtfrost

Aussichten für den 18. : Frische nordwestliche Winde ,
wiedervorwiegend woltig . teils heiter , noch Schauer ,

tühler , Nachtfrost.
Aussichten für den 19 . : Wahrscheinlich fühler , aber

ruhiger als am Vortage .

gerechnet werden .
gut fortgeschritten . So ist die

vierzig Meter lange Flugzeughalle für 25
Gegelmaschinen seit einiger Zeit fertig , wäh¬
rend sich das für hundert Mann bestimmte Un¬
terkunftsgebäude noch im Bau befindet. Am
Fuße des Westhanges wird ein Motorflugplay
und eine Aufzugwinde für den Rücktransport
der Segelflugzeuge zur Startstelle angelegt . hannoverschen Firma , der mit 700 Reichsmart

Hannover . Raubüberfall frei er zur Bank unterwegs war - gibt heute zu , daß

funden . Wir berichteten vor einiger Zeit er lediglich mit seinem Namen einmal in der
über einen Raubüberfall , dem ein siebzehnjäh- Deffentlichkeit stehen wollte. Es versteht sich am
riger Hannoveraner in der Nähe der Markt- Rande , daß der jugendliche Schwindler tatsächs
firche angeblich zum Opfer gefallen sein wollte. lich jetzt bei der hannoverschen Kriminalpolizet
Inzwischen haben die kriminalpolizeilichen Er - im Vordergrund des Interesses steht. Immer

mittlungen ergeben , daß der ganze Raubüber- hin aber eine Angelegenheit , die recht peinlich
fall frei erfunden war . Der angeblich Ueber - ist , da ihre Fortsetzung im Strafgefängnis

fallene es handelte sich um den Boten einer enden wird .-

Grundsätzliche Entscheidungen des Oberlandesgerichts
Schwarzfahrt des Lehrlings

Ein Mechanikerlehrling hat mit einem sei¬

nem Meister zur Reparatur gegebenen und in

der Werkstatt verwahrten Wagen ohne Wissen
feines Meisters eine Fahrt unternommen und
auf dieser Fahrt einen Fußgänger angefahren.
Der Fußgänger verlangt von dem Lehrling
und von dem Meister Ersaz des ihm entstande:
nen Schadens . Das Oberlandesgericht Celle

hat der Klage gegen beide Beklagten stattge¬
geben und zu dem gegen den Meister gerichte:
ten Alageanspruch u. a. folgendes ausgeführt :

Zur Verhütung von Schwarzfahrten trifft
den Inhaber von Reparaturwerkstätten eine

Oldenburg . , , Maßanzüge " v on der erhöhte Aufsichtspflicht . Es genügt
Stange . Vor "der Großen Straffammer stand nicht, daß er seinen Angestellten Schwarzfahr¬
ein Angeklagter , der wegen fortgesetten Besten verbietet . Er muß darüber hinaus durch
truges zur Rechenschaft gezogen wurde . Der Abschließen der Werkstatt und sorgfältiges Ver¬

Angeklagte hatte in den Jahren 1936 bis 1938 wahren des Schlüssels die unbefugte Benutzung

seinen Kunden Anzüge geliefert , die , obwohl der Wagen unmöglich machen . Dazu hatte er

bei auswärtigen Firmen gearbeitet, bei der hier um so mehr Anlaß, als der beklagte Lehr¬
unerKundschaft den Eindrud erwecken sollten , als ling schon früher gelegentlich Wagen

ob es sich um Anzüge eigener Anfertigung han- laubt benutzt hatte . Den an ihn gestellten An¬

delte . In Wirklichkeit nahm der Angeklagte forderungen hat der beklagte Meister nicht ge¬
den Auftrag nur entgegen und leitete ihn wei - nügt . Seine Schadensersahpflicht ist daher aus
ter an die Fabrit . Die fertigen Anzüge ver¬ unerlaubter Handlung ( § 823 BGB . ) be =

taufte er dann als Maßarbeit . Außerdem schlug gründet .
(Urteil vom 11. 2. 39 6 2 133/38 - . )

er einen nicht handelsüblichen hohen Prozent¬
lah als Verdienstspanne auf den Selbstkosten¬
preis auf . Das Gericht verurteilte daher den

Angeklagten wegen Betruges unter Anrechnung
der Untersuchungshaft zu sechs Monaten Ge¬
fängnis .

Oldenburg . Kommandowechsel bei

der Flat . Der langjährige Kommandeur der
Flat -Batterie , Major Silber , wird nach Aussig
im Sudetengau versett. Sein Nachfolger ist
Major Klaehn , der seit März in Oldenburg
Dienst macht .

Oldenburg . Leichenfund aufgeklärt .
Nach eingehend durchgeführten Ermittlungen
fonnte jetzt die Persönlichkeit der zunächst un¬
bekannten Leiche festgestellt werden , die vor
einigen Tagen aus dem Küstenfanal geborgen
wurde .

Der deutsche Burgunder "

Oberlandesgericht Celle hat hierzu u . a . ause
geführt :

nur freundschaftlicherDas Bestehen auch
Beziehungen einer verheirateten Frau zu einem
anderen Manne ist unschicklich und erregt nur
zu leicht den Verdacht, daß dabei auch uners
laubte , ehewidrige Beziehungen bestehen . Jeder
Ehegatte muß alles vermeiden, was zu einem
solchen Verdacht führen könnte, weil gerade
dieser Verdacht leicht das eheliche Zusammens
leben stören und damit die Ehe zerrütten kann.
In der Fortsetzung solcher Beziehungen ist bes
sonders dann eine schwere Cheverfehlung zu
sehen , wenn der andere Ehegatte an diesem

Verkehr Anstoß genommen und den anderen
Teil zur Aufgabe dieser Beziehungen aufges

fordert hat. -(Urteil des OLG . Celle vom 30. 9. 38 2 U 121/37 .)

Pflichten des beratenden Architekten

Ein Architekt flagt auf Zahlung des vereins

barten Architektenhonorars . Der Beklagte hält
sich zur Zahlung um deswillen nicht für vers

pflichtet , weil der von dem Architekten ents
worfene Bau von der Baupolizei nicht geneh
migt und daher nicht zur Ausführung gekom
men sei . Das Oberlandesgericht Celle hat die

Klage des Architekten abgewiesen und

hierzu u . a . folgendes ausgeführt :
Zu den Aufgaben eines beratenden Architet

ten gehört nicht nur , einen bestimmten Baus

Garantie
!

Lodix
pflegt und erhält

das Leder !
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Ein Weinhändler hat in seinem Geschäft

Rotwein deutscher Erzeugung verkauft , dessen
Etikett außer der in großen Buchstaben bezeich¬
neten Herkunft „ Ahr , 1934er Walporzheimer

Berg" in kleinerer Schrift den Zusak „Deut¬
scher Burgunder " enthielt . Er ist vom Amts¬
gericht wegen Uebertretung des Weingesetzesgericht wegen Uebertretung des Weingesetzes
verurteilt worden , weil er durch diesen Zusah
den Anschein erweckt habe , als ob es sich bei
dem Wein um ausländischen Burgunder
handele . Das Oberlandesgericht Celle hat die plan nach den ihm vom Bauherrn angegebe
ses Urteil auf die Revision des Angeklagten nen Wünschen auszuarbeiten , sondern er muß
aufgehoben und den Angeklagten freigespro - stets auch schon vor Beginn seiner Vorberei
chen . Es hat hierzu unter anderem ausgeführt : tungen prüfen , ob der ihm erteilte Auftrag

Der Zusaz „ Deutscher Burgunder " dient nach den bestehenden baupolizeilichen Vor¬
Es besteht die begründete Annahme , nicht dazu , die Herkunft des Weines zu fenn - schriften überhaupt ausführbar ist . Erst wenn

daß die betreffende 75jährige Frau durch Frei - zeichnen . Er weist vielmehr nur darauf hin , Schwierigkeiten in dieser Richtung nicht zu ers
tod ums Leben gekommen ist. Die seinerzeit daß der Wein in seinem Charakter und in sei warten sind , darf er an die weiteren Vorberei =
festgestellten Verlegungen sind vermutlich aufner Geschmacksrichtung dem Burgunder ähnelt. tungen herangehen , die Zeichnungen anferti
die Einwirkung von Schiffsschrauben zurück gen , Maßen - und Kostenberechnungen auf¬
zuführen . stellen , die Arbeiten vergeben usw. Es wäre

daher Pflicht des Klägers gewesen , sich zu Bes
ginn seiner Arbeiten bei der Baupolizeibehörde
zu vergewissern , ob dem Bau , wie er ihn zu
entwerfen beabsichtigte , etwa besondere Beden¬
fen entgegenständen . Das hat der Kläger hier
unterlassen , obwohl er zu einer solchen Rück
frage gerade im vorliegenden Falle besonderen
Anlaß gehabt hätte . Der Beklagte ist daher
nicht verpflichtet , die für ihn völlig wertlosen
Arbeiten des Klägers zu bezahlen .

Wagen gezwungen , vor der Gaststätte zu par¬
fen . Dieser Platz ist jedoch zu flein und hin¬
bert den Verkehr und die Aussicht . Deshalb Barel . Ueberfallen und vergewai
hat die Besizerin in ihrem Garten auf einem tigt . Wie die Gendarmerie bekanntgibt ,

Wiesmoor . Verschönerung des wurde auf der Straße Varel - Jaderberg eine
Ortsbildes . Entlang der Straße nach dem Kontoristin überfallen . Der Täter brachte die
Kraftwerk , vorbei an dem Heldschen Geschäft , Radfahrerin zu Fall , warf sie zu Boden und
läuft ein tiefer breiter Graben , der im Som vergewaltigte sie . Der Täter flüchtete , als ein
mer nicht immer ganz einwandfreie Düfte Kraftwagen , aus Richtung Varel kommend ,
hinterläßt . Von der Gemeinde ist man jetzt zu auftauch , und entkam in Richtung Olden¬
dem Entschluß gekommen , eine unter burg .
irdische Abwasserung herzustellen und Osnabrüd . August Sinrichs geehrt .
ben Graben zuzuschütten . Gleichzeitig forlenus Antaß des sechzigften Geburtstages des

Ein solcher Zusah geographischer Art ist aber
zulässig , zumal hier durch Inhalt und Art der
Beschriftung jeder Zweifel an der deutschen
Herkunft des Weines ausgeschlossen ist .

(Urteil des OLG Celle nom 6. 2 39 - Gs 8/39 - . )

Aus einem Ehescheidungsurteil

Ein Ehemann hat seine Klage auf Ehe¬
scheidung u. a. darauf gestützt, seine Frau habe
auch nach Eingang der Ehe troß seiner Gegen¬
vorstellungen mit einem Jugendbekannten nä¬
here Beziehungen freundschaftlicher , wenn auch
nicht gerade ehewidriger Art unterhalten . Das (Urteil des OLG . Celle vom 8. 2. 39 2 2 119/38 .)



Ostfriesische Bauernschaft

Blick auf Geest , Marsch und Moor
Der Freund des Pferdes und des Pferdes ,

sports las in diesen Tagen mit Freude und
Stolz in unserer Zeitung die Nachricht von dem
hervorragenden Ergebnis der Reiter
( heinprüfung , die an der Fahr - und Reit¬
schule von dem Beauftragten des NS . -Reiter¬
forps durchgeführt wurde . Ueber 120 Prüflinge
waren angetreten , um zu beweisen, daß sie erfolgreich sich dem Dienst am Pferde gewidmethatten ; sie alle bestanden ohne Ausnahme die
Prüfung , in der ein recht vielseitiges und um =
fangreiches Fachkönnen verlangt wird . Geschenkt
wird der Reiterschein, das sei besonders hervor
gehoben, gewiß niemandem , und so darf der
ausgezeichnete Erfolg gewiß als Ergebnis einer
sehr guten Ausbildung gewertet werden . Be
sonders erfreulich ist die Tatsache, daß wir in
Leer in der Ostfriesischen Fahr - und Reitschule
ein Institut besigen, das dem Pferdesport in
unserer Heimat in jeder Hinsicht förderlich ist.
Nicht nur aus Ostfriesland, das eigentlich der
Schule weit mehr Schüler zuführen müßte,sondern aus dem ganzen weiten Gaubereich und
darüber hinaus aus anderen Gegenden des
Reiches , vornehmlich aus Hessen, kommen die
Reit - und Fahrschüler nach Leer .

Im Zusammenhang mit dieser Betrachtung
sei darauf hingewiesen , daß der ostfriesische
Turnierstall W. Klopp - Leer in Dort¬
mund Ostfrieslands Pferdezucht in verschie¬
denen Wettbewerben vertritt . Den sieggewohn¬
ten Stall begleiten nicht nur die Wünsche der
heimischen Pferdezüchter , sondern ganz Ostfries¬
lands . Im übrigen stellt am Ende dieses
Monats die große Stuten angeldsschau ,
die in Aurich stattfindet , die Pferdezucht im
ersten Frühlingsmonat in den Mittelpunkt des
Interesses . Bei der scharfen Auslese, die im
Interesse der weiteren Förderung der Zucht
durchgeführt werden mußte , ist es nicht per :
wunderlich , wenn aus der Schar von rund 1800
Stuten , die gemustert worden sind , nur etwa
siebzig Tiere in den Angeldsausschuß gestellt
worden sind .

*

ausgesprochenen Weide - und Viehwirtschafts¬

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung .

gebieten wesentlich höher ist als in Gebieten Anbaugebiete der Sojabohne
mit ausgesprochener Acker - und Gemischtwirt¬

Frühjahr bereits der größere Teil der Sprigenschaft , bei denen der Durchschnittssag bei weitem
ausgeliehen ist, sind Anträge aus Ostfries nicht erreicht wird . Ostfriesland liegt mit
land sofort an das Pflanzenschuzamt der vom undert aus oben erläuterten Grün¬
Landesbauernschaft Weser -Ems in Oldenburg den über dem Durchschnittssay .
zu richten .

* Ostfriesische Forstlehrherren

wirtschaftlichen Schuldverhältnisse vom 1. Juni sind als Lehrherren , darunter zwei aus Oft .

Die auf dem Gesez zur Regelung der land - Für die Ausbildung der Privatforstanwärter

1933 beruhenden Sanierungsmaßnahmen tönnen friesland , zugelassen: Forstmeister Kasch inin der Provinz Hannover als beendet betrachtet Ahlhorn ; Forstmeister Willms in Hasbruch beiwerden . Das angestrebte Ziel , eine den Schuld¬

Schuldenregelung herbeizuführen , kann
ner als auch den Gläubiger gerecht werdende Sude ; Forstmeister im Reichsnährstand Gering¬
Schuldenregelung herbeizuführen , kann
Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten als er Ahrens in Knyphauserwald , Post Reepsholt ,

im hoff in Meppen , Martt 48 ; Privatrevierförster

reicht bezeichnet werden . Insgesamt haben in Kreis Wittmund -Land ; Privatrevierförster

der Provinz Hannover rund 15 000 landwirt . 5. Nölke in Carlgeorgsforst , Post Wiesede,
schaftliche Betriebe den Antrag auf Eröffnung Kreis Wittmund -Land ; Privatrevierförster Jo¬
des Entschuldungsverfahrens gestellt. sef Petered in Stovern bei Salzbergen, Kreis
Durch Aufhebungvon Amts wegen oder infolge Lingen ; Revierförster Rensing in Forsthaus
blieben rund 9800 Verfahren zur Durchführung . Nienhaus bei Aschendorf; Privatoberförster
freiwilliger Zurücknahme des Antrags ver¬

Das bedeutet , daß nur für etwa vier vom Hun- Hermann Zobel, Fürstliches Forstamt Bent¬
dert aller in der Provinz Hannover belegenen heim ; Oberförster Duhme in Westerstede; Be¬
landwirtschaftlichen Betriebe im Sinne des zirksförster im Reichsnährstand Ehlers in
Schuldenregelungsgesetzes ein Verfahren durch Daren bei Vechta ; Revierförster Jäde in Forst¬
geführt ist . Bei den verschiedenartigen Wirt - haus Mühlenteich bei Varel ; Privatrevier¬
schaftsformen in der Provinz ist es erklärlich , förster Busse in Schelenburg bei Schledehausen ,
daß dieser angegebene Durchschnittssag in den Kreis Osnabrück .

Freiwillige Krankenversicherung
Auf Grund verschiedener Verhandlungen des

Reichsnährstandes mit dem Reichsverband der
Landkrankenkassen und seiner Landesgeschäfts¬
stelle Niedersachsen sind Vereinbarungen ge¬
troffen , die die Voraussetzungen für eine frei¬
willige Krankenversicherung der Bauern und
Landwirte schaffen .

Damit ist ein beachtlicher Beitrag zu einer
planvollen Gesundheitspflege auf dem Lande
geschaffen . Das Fehlen einer für unsere Höfe

Die überragende Bedeutung der ostfriesischen tragbaren Krankenversicherung hat dem Bauern
tum gesundheitlich sehr geschadet . Wiederholt

Rindviehzucht hat den Reichssender Ham¬
burg veranlaßt , unserem Zuchtgebiet einen Be- mußte festgestellt werden , daß in ihrem An¬burg veranlaßt , unserem Zuchtgebiet einen Be- fangszustand schnell zu heilende Krankheiten
such abzustatten , um demnächst dann über
Zucht und über die Organisation der Züchter- tet blieben . Schon mancher Hof hat Geschlechterwegen der damit verbundenen Kosten unbeach¬
arbeit und des Absatzes unseres hochwertigen hindurch wirtschaftlich um seinen Bestand rin¬
Zuchtviches und des Gebrauchsviehes berichten gen müssen , wenn erst Krankheiten in der Fa¬
zu können .

milie ihren Eingang gefunden hatten . EineEine
vom Reichsnährstandvorgenommene Rundfrage
hat dann auch ergeben , daß in den Kreisen der
ländlichen Bevölkerung ein dringendes
Bedürfnis für eine freiwillige Versicherung
besteht. Es muß angestrebt werden , daß die
jetzt geschaffene Möglichkeit weitgehende Ver¬
breitung erfährt und das Bauerntum sich damit
in seinem Gesamtbestande als Erhalter der Na¬
tion schützt .

Zuchtdirektor Köppe - Norden hat im Ver¬
laufe des Gespräches mit dem Aufnahmeleiter
auch interessante Ausführungen über die Beteili¬
gung Ostfrieslands an der diesjährigen
Reichsnährstandsschau gemacht . zu
diefer großen Schau fönnen wir allgemein heute
schon folgendes mitteilen : Auf der vom 4. bis
zum 11. Juni in Leipzig stattfindenden fünften
Reichsnährstandsausstellung nimmt die Tier¬
zucht wieder einen großen Raum ein . Zum
ersten Male werden auch die Zuchtgebiete der
Ostmark und des Sudetenlandes mit ihren lei¬
stungsfähigsten Tieren neben die Elite des Alt¬
reiches treten . Unter den 2000 Tieren , die nach
den bisherigen Nennungsergebnissen zur Aus¬
stellung kommen , werden etwa 300 Pferde der
verschiedenen Schläge , 500 Rinder aus den
Höhen und Tieflandzuchtgebieten , 450 Schweine ,
300 Schafe , ebensoviele Ziegen und etwa 400
Kaninchen zu sehen sein . Die Zahl des Lei¬
stungsgeflügels wird sich auf 600 Stück belaufen ,
während etwa 1000 Stück Ausstellungsgeflügel
zu sehen sein werden . Mit Fischen sollen 50
bis 60 Aquarien besetzt werden . Interessieren
wird ferner die Mitteilung , daß ein Reit =
und Fahrturnier vorgesehen ist . Das
Programm des Turniers , das voraussichtlich

vom 8. bis 11. Juni stattfinden wird , umfaßt
sowohl Eignungs - und Dressurprüfungen als
auch Jagdspringen und Gespannprüfungen . Auch
das Mannschaftsspringen der Zuchtgebiete um
den Wanderpreis des Reichsverbandes für
Zucht und Prüfung deutschen Warmbluts wird
wieder zur Entscheidung gelangen .

*

Der Monat März hat uns schon eine Reihe
der Gartenarbeit sehr günstige Tage ge =
bracht , und es ist in der Tat an der Zeit , im
Garten nach dem Rechten zu schauen und die
Arbeit aufzunehmen . Vielerorts ist man mit
der Gartenarbeit schon gut vorangekommen ,
und das trostlose winterliche Aussehen in den
Gärten ist bereits wieder verschwunden . Im
Zusammenhang mit den Gartenarbeiten sei ein¬
mal darauf hingewiesen , daß in Ostfriesland die
Zahl der Obstbäume längst nicht mehr so
groß ist , wie vor Jahrzehnten , wo man bei
jedem Gehöft auf der Bleiche viele Obstbäume
vorfinden tonnte , die zum Teil ausgezeichnetes
Obst lieferten . Auch die Beerensträucher haben

der Zahl nach abgenommen , und doch wäre sehr
zu wünschen , daß auch in unserer Heimat wie¬
der vermehrt Beerenobst geerntet würde . Be¬
kannt sein dürfte übrigens wohl , daß es
Reichsbeihilfen für Beerenobst¬
pflanzungen gibt . Noch etwas sei zum
Thema Obstanbau gesagt : Das Pflanzenschutz¬
amt der Landesbauernschaft Weser -Ems verfügt
über eine größere Anzahl von Karren - und
Rückensprizen , die an die Obstbaupraxis aus =
geliehen werden . Die Leihgebühr für die Zeit
vom Frühjahr bis zum Herbst beträgt zehn
Reichsmart für Karrensprizen und acht Reichs¬
mart für Rüdensprigen . Jedem Obstanbauer ist
Gelegenheit gegeben , mit wenig Geld die Er¬
tragsfähigkeit seiner Obstbäume wesentlich zu
steigern . Anleitungen für die richtigen Durch
führungen der prizmaßnahmen im Obstbau
werden dem Gerut mitgegeben . Da in diesem

Das wertvolle Eiweiß und der beachtliche

Fettanteil in unserer Sojabohne lassen eine

Preisbildung für den Anbauer zu , die dem Aufs

wand für Saatgut , Düngung und Arbeit voll

gerecht wird . Der Anbauaufwand für die Soja

liegt etwas niedriger als beim Körnermais .

Sehr deutlich vermag der nachfolgende Ver
gleich den hervorragenden Wert der Soja als

Eiweiß- und Fettlieferant darzustellen : Der
Durchschnittsertrag eines Hektars deckt den
Eiweiß- und Fettbedarf von

Nach den gesetzlichen Bestimmungen können
sich alle Bauern und Landwirte freiwillig ver¬

sichern, sofern ihr Einkommen 3600 RM. jähr
lich nicht übersteigt und sie nicht mehr als zwei
beschäftigen. Die Leistungen der Kasse sind da¬
versicherungspflichtige Personen regelmäßig

bei dieselben wie bei den Pflichtversicherten,
nur mit der Einschränkung , daß kein Kranken - ,
Haus - und Taschengeld gezahlt wird . Wochen¬
und Familienhilfe werden aber gewährt , was Erbsen
aus bevölkerungspolitischen Gründen sehr wert - Roggen
voll und wichtig ist.

Soja

• • FR? R

Eiweißbedarf Fettbedarf
18 Menschen 10 Menschen
11 0,5

0,75
"

0 6 "
Gerste ( Schweinefütt . ) 3. 5 "

"

"

wohl unseres Volkes voll auszunuzen , wäre
Diese vielseitige Pflanze nicht zum Gemeins

eine Unterlassungsfünde . Wir wissen über die
wohl unseres Volkes voll auszunuzen , wäre

Soja bereits viel Wertvolles , doch ist sicher, daß
noch andere ungeahnte Werte in dieser schlich¬
ten Feldpflanze schlummern.

Die Beiträge sind nach sozialen Gesichts¬

punkten festgelegt und nach dem Einheitswert
gestaffelt. Die jo ermittelten Beitragssäge
allgemeinen als Höchstsäke betrachtet werden .
können geringfügig abweichen, sollen jedoch im

mitversichert sind die Ehefrau und
die Kinder bis zum vollendeten sechzehnten
Lebensjahr , soweit sie nicht selbst versicherungs¬Lebensjahr , soweit sie nicht selbst versicherungs:
pflichtig sind. Neben der Versicherung für die
Familien sollen auch die Altenteiler für
sich und die Frau die freiwillige Versicherung .
fortseyen tönnen , ebenso ledige Kinder , die in
dem Betrieb tätig sind und nicht anderweitig Aus der Kaltblutzucht des Emslandes
den Schutz der Krankenversicherung genießen .
Für die Versicherung dieser Personengruppen
sind die Beiträge nach denselben Merkmalen
festgelegt .

Ostfriesische Kühe im Rinderleistungsbuch
In das Deutsche Rinderleistungsbuch Band VI

(Dauerleistungen ) sind weiter folgende ostfrie=
fische Kühe eingetragen , deren Züchter und
Salter dem Verein ostfriesischer Stammpieh¬
züchter angehören :
Unter Nr . 2597 Sanna 188 876, Besizer : Bauer H. Heyen,

Upschört . 40 067 Kg . Milch , 3,62 Prozent , 1451 g.
Fett . 7 Kälber .

Unter Nr . 2598 Blume 181 383 , Besitzer : Bauer B. Coors
des , Potshausen . 29 064 Kg . Milch , 4,21 Pro3 ., 1223
Kg . Fett . 8 Kälber .

Unter Nr . 2599 Nora I 196 503, Besizer : Bauer B. Coor
des , Potshausen 26 013 Kg . Milch , 3,81 Proz ., 991
Kg . Fett . 6 Kälber .

Unter Nr . 2600 Veilchen Il 188 514, Besizer : Landwirt 5 .
de Beer , Jennelt . 37 405 Kg . Milch . 3,37 Proz ., 1262
Kg . Fett . 7 Kälber .

unter Nr . 2601 Freya 177874 , Bes. : Landwirt H. de Beer ,
Jennelt . 35 837 Kg . Milch , 3,70 Pro3 . , 1325 Kg . Fett .

Besizer : Bauer D.
Janßen , Deich- und Sielrott . 42 624 Kg . Milch , 3,65
Prozent , 1556 Kg . Fett . 7 Kälber .

unter Nr. 2602 Irmgard 191 407,
8 Kälber .

Unter Nr . 2603 Karola 201 942, Besizer : Bauer D.
Mansholt , Bunderhee . 22 941 Kg Milch , 3,67 Pro3 .
841 Kg . Fett . 6 Kälber .

Unter Nr . 2604 Elbe 201 943, Besizer Bauer D. Mansholt ,
Bunderhee . 29 457 Kg . Milch , 3,44 Pro3 . , 1012 Kg .
Fett . 6 Kälber .

Unter Nr . 2605 Selma 159 035, Besizer : Bauer T. G. de
Buhr , Pewsum . 40 820 Kg Milch , 3,63 Proz ., 1483
Kg . Fett . 8 Kälber .

unter Nr . 2606 Marlena 208 559, Besizer : Bauer D. Ha
gena , Buterhusen ; 29 769 Rg . Milch , 3,51 Proz ., 1045
Kg . Fett . 5 Kälber .

Unter Nr . 2607 Eta 208 461, Besizer : Bauer D. Hagena ,
Buterhusen . 28 761 Kg . Milch , 3,40 Proz . , 979 Kg .
Fett . 5 Kälber .

unter Nr. 2608 Pauline 175 352, Besizer Bauer 3. Jür¬
gens , Nortmoor .
Kg . Fett . 8 Kälber .

Unter Nr . 2609 Ulrike 210 548, Besizer : Bauer I . Jür¬
gens , Nortmoor . 25 867 Kg . Milch , 3,44 Proz . , 889 kg .
Fett . 5 Kälber .

43 990 Kg . Milch , 3,48 Proz 1530

unter Nr. 2610 Kassia 199 900, Besizer : Bauer H. Im¬
mega , Filſum . 26 131 Kg . Milch , 3,80 Proz . , 994 Kg .
Fett . 7 Kälber .

Unter Nr . 2611 Bianta 126 643, Besizer : Bauer C. D.
Jütting , Kleihusen . 61 450 Kg. Milch , 3,46 Proz ., 2126
Kg . Fett . 13 Kälber .

Unter Nr . 2612 Almena 181 088, Besizer : Bauer C. Q.
Jütting , Kleihusen . 32 753 Kg . Milch , 3,84 Proz ., 1257
Kg . Fett . 8 Kälber .

Unter Nr . 3422 Wobquinte 210 702, Besizer : Bauer Dr.
3. W. Oltmanns , Leer -Westerende . 24 646 Kg . Milch ,
4,26 Proz . , 1051 Kg . Fett . 5 Kälber .

Unter Nr . 3423 Ebba 210 703, Besizer : Dr. J. M. Sit¬
manns , Leer -Westerende . 22' 768 Kg. Milch, 3,58 Pro3 . ,
804 Kg . Fett . 5 Kälber .

unter Nr . 3424 Fibel 195 958, Besizer : Bauer Dr. J . W.
Oltmanns , Leer -Mesterende . 32 074 Rg . Milch , 3,71
Broz , , 1190 Rg . Fett . 5 Rälber .

Unter Nr . 8425 Gerline 195 965, Besizer : Bauer Dr. J .
W. Oltmanns, Leer-Westerende. 83 023 Kg. Mild, 3,650

unter Nr. 3426 Annemarie 195 571, Besizer : Bauer Dr. J.
Proz . , 1157 Kg . Fett . 6 Kälber .

W. Oltmanns , Leer -Westerende . 31 643 Kg. Milch . 4,19
Proz . , 1325 Ka . Fett . 5 Kälber .

Unter Nr . 3427 Querfopf 174 246, Besizer : Bauer Dr . J .
W. Oltmanns , Leer -Westerende . 34 883 Kg . Milch , 3,62
Proz ., 1262 Kg . Fett . 6 Kälber .

Unter Nr . 3428 Astorna 175 750, Besizer : Bauer Dr . J.
W. Oltmann , Leer -Westerende . 47 172 Kg . Milch , 4,27
Proz ., 2014 Kg . Fett . 7 Kälber .

Unter Nr . 3429 Cornelia 191 462 , Besizer : Bauer Dr. J .
W. Oltmanns , Leer -Westerende . 27 139 Kg . Milch , 3,68
Proz . , 998 Kg . Fett . 5 Kälber .

Unter Nr . 3430 , Adi 160 499, Besizer : Bauer Dr. J . W.
46 325 Kg . Milch ,Oltmanns , Leer -Westerende . 4,04

Proz . , 1873 Kg . Fett , 10 Kälber .
Unter Nr . 3431 Klara 175 962 , Besizer : Bauer Dr. 3 .

W. Oltmanns , Leer -Westerende . 40 238 Kg . Milch , 3,64
Proz . , 1463 Kg . Fett . 7 Kälber .

Unter 3432 Liliput 174 257, Besizer : Bauer Dr. J. W.
Oltmanns , Leer -Westerende . 50 074 Kg. Milch , 4,46
Proz . , 2231 Kg , Fett . 8 Kälber .

Unter Nr . 3433 Aorta 192 688, Besizer : Bauer Dr. J . M.
Oltmanns , Leer -Westerende . 31 153 Rg . Milch , 3,35
Proz . , 1044 Kg . Fett . 7 Kälber .

Unter Nr . 3434 Buntje 197 366, Besizer : Bauer Dr. J.
W. Oltmanns , Leer -Westerende . 29 084 Kg . Milch , 3,60
Proz . , 1047 Kg . Fett , 5 Kälber .

Unter Nr . 3435 Irmgard 207 444 , Besizer : Bauer Dr . J .
W. Oltmanns , Leer -Westerende, 24 748 Kg . Milch , 3,52
Proz ., 871 Kg . Fett . 5 Kälber .

Unter Nr . 3436 Je 170 931, Besizer : Bauer Dr. J . W.
Oltmanns , Leer -Westerende . 47 621 Kg. Milch, 3,47
Proz ., 1652 Kg . Fett . 8 Kälber .

Unter Nr . 3437 Burgmädchen 205 196, Besizer : Bauer Dr .
3. W. Oltmanns , " Leer -Westerende . 30 315 Kg. Milch,
3,72 Proz . , 1127 Kg . Fett . 5 Kälber .

Unter Nr . 3448 Quirl I 239 095, Besizer ;: Bauer I . W.
Oltmanns , Leer -Westerende . 25 055 Kg . Milch , 3,78
Proz . , 948 Kg , Fett . 5 Kälber .

Unter Nr . 3439 Sidonie 192 500, Besizer : Bauer Dr. 3 .
W. Oltmanns , Leer -Westerende . 31 246 Kg . Milch , 3,88
Proz ., 1213 Kg . Fett . 6 Kälber .

Insgesamt sind jetzt in das genannte Buch
316 ostfriesische Kühe eingetragen worden .

Seidenwert -Spinnhütte tauft Maulbeerruten

Maulbeerruten , die beim Frühjahrsschnitt
anfallen , werden zweckmäßigerweise in Ein¬
Zentner -Sendungen an die Seidenwert -Spinn¬
hütte in Celle oder ihre Werke in Plauen

oder Wanfried gesandt . Die Ruten müssen
spätestens bis zum 1. April eintreffen . Für je

100 Kilo wird ein Preis von 4 . - RM . gezahlt .
Die Seidenwert -Spinnhütte übernimmt die
Frachtkosten . Seidenbauer aus den Landes¬

bauernschaften Sachsen , Schlesien und der Ost¬
mart liefern nach Plauen (Oberer Bahnhof ) ;
aus Süddeutschland bis einschließlich hinauf

nach Rheinland , Hessen und Thüringen nach
Wanfried an der Werra , aus dem übrigen
Reiche nach Celle . Die Maulbeerruten bilden
einen vorzüglichen Rohstoff für die Herstellung
von Rellwolle .

In einer vom Vorsitzenden des Kaltbluts

zuchtvereins Emsland Bauern Els in Anders
Denne geleiteten Beiratssigung , an der auch

Kreisbauernführer Lödden aus Nordhorn teil .

nahm , wurde vom Geschäftsführer Landwirt <

schaftsrat Prieshof ein kurzer Ueberblick über

den Stand der Zucht gegeben . Danach stehen

für diese Deckzeit für rund 4000 Stuten 34

Sengste zur Verfügung . Davon sind 16

Hengste des Landgestüts Osnabrück - Eversburg ,

18 im Besitz von Genossenschaften und im Pris

vatbesitz . In verschiedenen Bezirken werden

voraussichtlich auch in diesem Jahr die Hengste

wieder überbelastet , so daß wahrscheinlich noch

zwei Hengste mehr aufgestellt werden müssen .

Bei der Stuteneintragung im Dezember sind
33 Stuten in das Hauptstammbuch , 103 Stuten

in das Stammbuch und 699 in das Register des

Kaltblutzuchtvereins Emsland neu eingetragen .

Ein zweiter Termin zur Eintragung von Kalts

blutstuten ist in der dritten Märzwoche . Es

werden aber nur diejenigen Züchter benachrich

tigt , die ihre Stuten zur Eintragung oder Res

gistrierung beim Kaltblutzuchtverein Emsland

rechtzeitig angemeldet haben . Dies ist die letzte

Möglichkeit , um zugekaufte Stuten oder solche ,
die bislang aus irgendeinem Grunde nicht vors

gelassen werden konnten , für diese Deckzeit ein¬

tragen zu lassen .

Die Termine für die diesjährigen Kaltblut

stuten - und Stutfohlenschauen liegen bereits für

die Tage vom 21 . bis 24 . August fest . Die

Schauen finden statt in Waldhöfe für den Bes
zirk Hümmling , in Haselünne und Rütenbrod

für den Kreis Meppen , auf dem Isterberg und

in Neuenhaus für den Kreis Bentheim . In

Lingen wird die Kaltblutschau wahrscheinlich
zur Kreistierschau der Kreisbauernschaft Lingen
durchgeführt werden .

Die Hauptversammlung wird am Tage der
Kaltblutfohlenversteigerung , dem 19. Juli , in

Lingen zusammentreten .

Oldenburger Hengste für das Sudetenland

Im Oldenburger Zuchtgebiet wurden ein
älterer und drei dreijährige angekörte Hengste
für das Sudetenland erworben . Von diesen

Hengsten werden drei im Landgestüt Morizz
burg und einer im Landgestüt Cosel aufgestellt.
Diese vier Oldenburger Hengste finden während

der Decksaison als Landbeschäler im Sudetene
land Verwenduna .



Quer durch In - und Ausland
Zwei schwere Explosionen

Sangerhausen , 17. März .
In Artern , Kreis Sangerhausen , zer¬

störte eine Propangas -Explosion das Behand¬
lungszimmer eines Dentisten . Der Arzt und
ein Patient erlitten schwere Brandwun =
den ; auch zwei Kinder , die im Hausflur spiel¬
ten, wurden von der riesigen Stichflamme erfaßt . Der starke Luftdruck drückte die Wändeein , wobei umherfliegende Mauerteile zweiFrauen im Wartezimmer erheblich verletzten.

Dortmund , 17 . März .
Ein Dortmunder Schüler brachte eine

Sprengpatrone , wie sie im Bergbau gebraucht
wird , auf dem Schulhof zur Explosion . Dabei
wurden fünf Kinder so schwer verletzt , daß
sie sofort ins Krankenhaus gebracht werden
mußten .

Acht Jahre Zuchthaus für Rasseschänder
Bayreuth , 17. März .

Die Große Straftammer des Landgerichts
Bayreuth verurteilte den 66 Jahre alten JudenIsrael Karl Strauß aus Kulmbach wegenfortgesetter Verbrechen gegen das Gesez zum
Schuh deutschen Blutes und deutscher Ehre zu
acht Jahren Zuchthaus und Tragung der Kosten
des Verfahrens . Der Jude hatte von 1932 bis
November 1938 mit einer verheirateten Frau
aus Kulmbach rasseschänderische Beziehungen
unterhalten . Mit echt jüdischer Frechheit ver¬
suchte Strauß , vor Gericht den Harmlosen zu
spielen und sich als Opfer der Frau auf¬
zuspielen . Er tischte dem Gericht dabei das
Märchen auf , daß er gar kein Jude sei , sondern
der uneheliche Sohn eines Schäfers .

Zwei Raubmörder hingerichtet
Berlin , 16 . März .

Am 14. März ist der 1912 geborene Albert
Dörr aus Wiesbaden hingerichtet worden ,
der durch Urteil des Sondergerichts Frankfurt
am Main zum Tode verurteilt worden ist .
Dörr hat in Eschborn ( Taunus ) an der 56
Jahre alten Witwe Wilhelmine Kirchner einen

Gleichfalls am 14 . März
Raubmord verübt . -

wurde der 1908 geborene Willi Haas, der vomSchwurgericht in Arnsberg wegen Mordes

Noch einmal gebietet der Winter
Schwere Unfälle in den verschiedensten deutschen Gauen

Reichenberg , 17. März .

Der plötzliche Wintereinbruch, der in den
letzten Tagen fast dem ganzen Reichsgebiet das
seinen Höhepunkt erreicht haben . Die mehrere
Gepräge gegeben hat, dürfte jezt allgemein
Tage andauernden Schneestürme haben vor
allem das ganze Sudetenland unter eine dichteSchneedecke gelegt .

Auf der Straße Radiumbad - Joachimsthal
nach Weipert hat der Sturm Schneewehen bis
zu vier Meter Höhe aufgetürmt . Die eingesetz¬
ten SA. - , ½½- und NSKK . - Männer mußten je¬doch ihre Versuche zur Bekämpfung dieser ge¬
waltigen Massen ergebnislos aufgeben . Reichen¬
berg und andere Städte waren zur Einstelslung des Straßenbahnverkehrs ge¬
zwungen. Unter der Last des nassen Schnees
dem hat der Sturm viele Masten umgebrochen.
sind viele Fernsprechleitungen zerrissen , außer¬

Viele Häuser in den Gebirgsdörfern sind bisan den Dachrand unter dem Schnee begraben .
Auch im Riesengebirge haben sich die seit

Tagen niedergehenden Schneefälle geradezu vers
hängnisvoll ausgewirkt . In dem bekannten
Wintersportort Brückenberg sind die Straßen
so hoch mit Schnee bedeckt , daß selbst der un¬

unterbrochene Einsatz von Schneepflügen sie nicht
räumen konnte. Auf dem Riesengebirgskamm
liegt der Schnee durchweg über zwei Meter

mand die Häuser verlassen kann.
baude sind vollkommen eingeschneit, so daß nie
hoch . Die Schneekoppen - und die Schneegruben =

Nur durch
Eingang in das Schlesienhaus möglich. Auf dem
die Fenster im ersten Stockwert ist zur Zeit der

bis zu einer Höhe von fünf , sechs Meter auf¬
Kamm ist der Schnee durch den heftigen Sturm

getürmt .

sich nachts ein schwerer Verkehrsunfall , der
Auf der Autobahn Stuttgart - Ulm ereignete

zwei Todesopfer forderte . Bei dem herr¬schenden Schneetreiben geriet ein mit zwei Per¬sonen besetter Kraftwagen in großer Geschwin¬
digkeit aus der Fahrbahn , raste gegen einenBrückenpfeiler und wurde völlig zertrümmert.
an der deutschen Meeresküste angerichtet .

Schwere Verheerungen hat der Sturm auch

Stralsund rissen sich zwei Passagierdampfer
In

von ihrer Vertäuung und trieben unter der
Ziegelgrabenbrücke hindurch , wobei Schornsteine

Insel Dänholm liefen beide Schiffe schließlich
und Masten weggerissen wurden . Hinter der

auf . In den Gebieten der Nordseeküste erreichte
der Sturm Stärken zwischen acht und neun .

6000 Lokomotiven und 112000 Güterwagen
3,5 Milliarden Reichsmark für das neue Fahrzeugbeschaffungsprogramm

Nachdem die notwendigen Voraussetzun - | von vier Jahren eine größere Anzahl von Lo¬gen geschaffen und die entsprechenden Verein komotiven , von Personen - , Güter - und Gepäck¬barungen mit den Lokomotivbauanstalten und wagen , sowie von Kraftwagen und Anhängernder übrigen Fahrzeugindustrie zustandegekom- beschafft werden soll. Die Durchführung diesesmen sind , wird die Deutsche Reichsbahn ein Programms erfordert 3½ Milliarden Reichs¬großzügiges Fahrzeugbeschaffungsprogramm mark . Die Finanzierung kann als durchausdurchführen , das sich auf einen Zeitraum von gesichert bezeichnet werden. Von ausschlag¬vier Jahren erstreckt .

sichert ist.
kontingentmäßige Deckung des Stahls ge¬
gebender Bedeutung ist schließlich noch , daß die

Schiffsbewegungen
Seereederei „ Frigga " AG . , Hamburg . Baldur 15. voNarvik nach Emden . Heimdal 14. von Emden na

Brunsbüttel . Thor 14. von Kiel in Gefle .
Johs . Frigen u . Sohn , Emden . Theda Frigen 17.

von Königsberg in Oxelösund . Erika Frigen in Emden .
Jacobus Frigen in Emden Jantje Frizen 17. von Mojtin Schanghai . Carl Frigen 3. von Rashin nach Stettin ,
17. Singapore . Kath . Dor . Frizen 21. von Rotterdam
in Narvit . Dora Frizen in Rotterdam . Herta E. Frizen21. von Buenos Aires in Hamburg Gerrit Frigen 19.
von Oxelösund in Rotterdam . Hermann Frigen 18. von
Bremen in Oxelösund . Gertrud Frizen 19. von Herrens
wyt in Newcastle. Reimer E. Frizen 20. von Emden
Stettin. Anna Katrin Frigen 19. von Wilhelmshaven
in Krazwied . Klaus Frizen 24. von Newcastle in

in Rotterdam .

nach Durban. Arucas 14. Finisterre pall. nachAntwer
Norddeutscher Lloyd , Bremen . Anatolia 13. Kapstadt

Philadelphia nach Boca Grande.
pen . Bremen 3. Bahia nach Port of Spain . Chemnitz 14.

Ems 15. Hamburg .Frankfurt 11. Pagoumene nach Auckland. Helgoland 14.
Funchal nach Rotterdam. Iſar 14. Bishop Rod paſſ. nach
werpen nach Madeira. Regensburg 14. Ouessant pass.

Antwerpen. Jacob Christensen 13. Nordenham nach Bara .Mosel 14. Melbourne nach Adelaide . Orotava 13. Ante

Schwaben 14. Bishop Rod pass . nach Hoek v . Holland .
Steuben 13. Katakolo nach Santorin . Wiegand 11. Neu¬york nach Cristobal .

Ehrenfels 14. Gibraltar pass. Goldenfels 14. Port Said.
Deutsche Dampfschifffahrts -Gesellschaft , ,Sansa " , Bremen .

Kandelfels 14. Port Said. Kybfels 14. von Rotterdam.
Lahned 14. Lissabon. Lindenfels 15. Rotterdam. Neiden¬
14. von Antwerpen. Rauenfels 14. Hamburg. Soned 14.
fels 14. Verawal . Neuenfels 14. Cocanada . Odenfels

Oporto.

werpen . Fasan 15. London nach Bremen. Flamingo 14.

Argo Reederei Richard Adler u . Co. , Bremen . AI !
15. Tallinn . Bussard 15. Helsingfors . Butt 15. Danzig .Elster 15. Bremen nach Middlesbrough . Erpel 14. Ante

Wesermünde . Greif 15. London nach Leith. Optima 15.Raumo nach Bremen . Ostara 15. Holtenau nach Bremen .

pass. Arta 14. Cephalonia nach Algier. Cairo 14. Alexan

Pinguin 15. Hamburg nach London .

orien . Cavalla 14. Gibraltar pas. Chios 14. Bari nach

Deutsche Levante -Linie GmbH . Antara 15. Gibraltar

Fiume . Delos 14. Izmir nach Instanbul . Galilea 14.
Alexandrien . Macedonia 14. Haifa . Morea 14. Hamburg .Reinbek 14. Gibraltar pass . Sivas 13. Alexandrien .

Dampfschifffahrts -Gesellschaft „ Neptun " , Bremen . Kige15. von Königsberg nach Rotterdam . Phoebus 15. inStocholm . Rhea 15. in Köln . Thalia 15. in Bilbao .
Astarte 16. in Rotterdam . Egeria 16. von Hamburg nachdem Rhein . Elin 16. von Rotterdam nach Köln . Foretuna 16. von Rotterdam nach Bremen . Hector 16. vonBremen nach Riga . Jupiter 16. von Bergen nach Drontheim . Luna 16. in Danzig . Mercur 16. von Stettin nachdem Rhein . Nestor 16. in Vigo . Par 16. in Bremen .Vulcan 16. in Kopenhagen . Rhön 16. in Lissabon .Hamburg -Amerika Linie . Hamburg 16. Bishop Rod

ab Cuxhaven nach Southampton .pass. Deutschland 16.
Cordillera 15. ab Cristobal nach Cartagena. Caribia 15.
nach Carupano. Sesostris 15. Quessant pass. Osorno 15.ab Punta Arenas . Wuppertal 15. Cap der Guten Hoffnung pass. Freiburg 15. an Marseille. Leuna 14. ab

15. Kapstadt pass. Nordmart 15. an Rotterdam . Med.

Antwerpen nach Adelaide . Kurmart 14. ab Port Sudannach Port Said . Altona 16. Vlissingen pass . Bitterfeld

lenburg 15. ab Moji nach Seishin . Havelland 14 .
Mobile . Ermland 15 an Cagayan . Rheinland 14. ant

ab Dover nach Barbados . Phoenicia 15. ab La Guayra

anzum Tode verurteilt worden war , hingerichtet . gebend , und zwar sind im Jahre 1938 noch 175 gung des Programms dürfte sich immerhin die Singapore . Leverkusen 16. Perim pass . Milwaukee 15.Haas , ein vielfach vorbestrafter gefährlicherBerufs - und Gewohnheitsverbrecher , hat inOstönnen (Westf.) die verwitwete Frau Krämermit einem Hammer erschlagen, ihre Schwesterlebensgefährlich verlegt und beide beraubt .

Frühjahrsmesse in Köln beginnt

Köln , 17 . März .
Zur diesjährigen Frühjahrsmesse

19 . bis 26 . März haben sich rund 1030 Aus¬
vom

steller aus West - , Mittel - und Süddeutschland
angemeldet . Auch die westlichen Nachbar¬
Staaten Frankreich . Belgien und Sol =
land beteiligen sich wieder an dieser großen
Leistungsschau , die als sicheres Barometer für
das Wirtschaftsleben Westdeutschlands gilt .
Mit mehreren Ständen ist auch Italien ver¬
treten .

Einen führenden Plaz in der Messe nimmt
die Möbel -Industrie ein . Mehr als dreißig
Musderzimmer des Tischlerhandwerks und des
Fachhandels legen Zeugnis ab von der Lei¬
stungsfähigkeit des deutschen Wohnbedarfs :
marktes . Die staatliche Modeschule Plauen
wird eine große Modenschau im Rahmen der
Messe veranstalten . Beim Aufbau der Aus¬
stellung finden auch die neuen deutschen Werk¬
stoffe starke Berücksichtigung .

Fünf Fischer im Treibeis ertrunten

Riga , 17 . März .
Im Rigaer Meerbusen gerieten zwei Fischer¬boote in Treibeismassen . Die Eisschollen zer¬schnitten die Bootswände, so daß die Boote vollWasser liefen und versanken . Dabei fandenfünf Fischer den Tod. Zwei versuchten sich noch

auf eine größere Eisscholle zu retten .
Diese konnte jedoch die Last nicht tragen und
versant mit den beiden Fischern in die Tiefe .

Kürzmeldungen
Der Reichsminister des Innern Dr. Frickhat sich zur Klärung der StaatsrechtlichenFragen im böhmisch - mährischen Raum

Donnerstag nach Prag begeben .
am

Der Oberbefehlshaber des Heeres . General¬
oberst von Brauchitsch , erstattete am Don¬
nerstag dem Führer und Obersten Befehls¬
haber auf der Prager Burg Meldung über
den Verlauf der Aktion des Heeres .

In Jugoslawien hofft man nach der Er¬
richtung des Protektorats Böhmen und Mäh¬ren auf eine noch engere Zusammenarbeit mitdem Deutschen Reich als bisher. Der „Slove¬nec" stellt fest, daß Deutschland der größte
Industriestaat der Welt geworden sei .

Der Führer hat dem König von Aegypten
anläßlich der Vermählung seiner Schwestermit dem Kronprinzen von Iran seine Glück
wünsche übermittelt

Der Führer und Oberste Befehlshaber der
Wehrmacht hat den Konteradmiral von
Seebach, bisher Kommandant der Befestigun¬
gen der pommerschen Küste, zum Inspekteur

permanenten

der Marineartillerie ernannt .
Der Präsident des Inter¬

nationalen Frontkämpfer -Komitees . Herzog
von Roburg , ist nach dreitägigem Aufenthalt
in Bukarest am Donnerstag nach Sofia abge =
zeift .

Die australische Bundesregierung beschloß,
ein stehendes Berufsheer von 7500 Mann auf¬
austellen .

Vorteilhaft für eine reibungslose Bewälti¬

Tatsache auswirken , daß schon frühzeitig dieTypisierung und Normalisierung bei der Reichs¬
bahn durchgeführt ist. So bestehen heute nurnoch dreizehn Dampflokomotivtypen gegenüber230 im Jahre 1920 und bei Personenwagen
nur noch zwei Typen .

Programm nicht an die Deffentlichkeit getreten
Wenn die Reichsbahn bislang mit dem

ist, so waren hierfür verschiedene Gründe maß
Lokomotiven betriebsbereit gewesen, dienoch nicht verwandt wurden . Ein ähnlichesBild ergab sich hinsichtlich der Güter- und Per¬sonenwagen , von denen im Jahre 1937 noch eine
größere Anzahl im arbeitstäglichen Durchschnitt
beschäftigungslos war . Im Frühjahr 1938 hät¬
ten die Fahrzeugbestände noch voll ausgereicht , Die Deutsche Reichsbahn sieht den Bau vonwenn nicht die Ostmart hinzugekommen wäre . 6000 Lokomotiven , 10 000 Personenwagen ,Außerdem spielte auch die stärkere Beanspru - 112 000 Güter - und Gepäckwagen und 17 300
Westen eine Rolle .
chung infolge der Befestigungsarbeiten im Kraftwagen und Anhänger vor . Die Finan¬

zierung fordert insgesamt 3/2Das Milliarden
Fahrzeugbeschaffungsprogramm Reichsmark , jährlich also 875 Millionen Reichs¬sieht nun vor , daß innerhalb eines Zeitraumes mark .

neue

1,1 Milliarden fuhren in 676 Omnibussen
BVG . - Größtes Berkehrsunternehmen der Welt

Frankfurt , 16. März . Wärme in diesen Schichten geschlossen wer¬TUeber Erdteile und Ozeane hinweg voll - | den mußte . Es wurde ermittelt , daß in dreißigzieht sich heute der Luftverkehr . Geschwindig - Kilometer noch minus fünfzig Grad Celsiuskeiten werden erzielt , die noch vor wenigen herrschen , dann aber steigt die Temperatur inJahren unmöglich erschienen und ins Reich vierzig Kilometer schon auf plus 28 Grad undder Fabel verwiesen wurden . Die Fortschritte fünfzig Kilometer auf plus siebzig Grad .könnten noch gesteigert werden , wenn es gelingt ,
über den Ersten Himmel " , den Luftraum bis
zu 12 000 Meter Höhe , hinauszudringen , wo die
Flugzeuge nur geringen atmosphärischen Wi¬
derstand zu überwinden haben . Man wird dann ,
im 1000 -Kilometerstundentempo startend , in 24

Sonne immer an der gleichen Stelle des Him¬
Stunden die Erde umrunden können , wobei die
mels steht , es bleibt dieselbe Stunde und derselbe Tag . Wird also die Hoffnung , Neuyork in
sieben, Rio de Janeiro in zehn und Tokio in
3wölf Stunden zu erreichen, bald erfüllt
werden ? Die Optimisten sagen ,,Ja !".Die Schwierigkeiten liegen hauptsächlichdarin , daß die Abnahme des SauerstoffesAtmungsbeschwerden hervorruft . Bis zu einerHöhe von 3500 Meter erleidet der Mensch nochfeinen Schaden für seine Gesundheit . Bei 5000
Meter muß mit der Einatmung von reinem
Höhen ist der Zusak von Kohlensäure not¬
Sauerstoff begonnen werden ; in größeren
wendig . In 13 000 Meter muß sich der Mensch
in Ueberdruckkabinen aufhalten oder Ueber¬
druckanzüge anlegen .

Die Kabine eines Stratosphärenflugzeuges
muß druckfest sein , der Werkstoff muß die
großen Wärmespannungen in den verschiedenen
Bauteilen aushalten , da mit einem Temperatur¬
wechsel von sechzig Grad Unterschied zu rechnen
ist . Das Baugewicht der Flugzeuge
wird stark ansteigen, bis zu hundert Prozent,meinen einige Konstrukteure . Eine Nachrichtüber ein viermotoriges Langstrecken- Strato¬sphärenflugzeug von Farman besagt, daß einvierstündiger Versuchsflug in 8000 Meter Höhegute Dichtigkeit der Kabine ergeben habe .

Generalfeldmarschall Göring will die
Forschung auch in den „Dritten “ und „BiertenHimmel " getrieben haben . Der deutsche Professor
Dr. Regener hat zuerst einen großen Irrtum
berichtigt , nämlich die Ansicht , daß in den
Luftschichten über 35 Kilometer starke Ozonisie
Art von Sauerstoff liegt in Wirklichkeit unter
rung vorhanden sei : die Hauptmenge dieser

dieser Höhe . Regener hat auch die für die
Braris wichtige Feststellung gemacht , daß Ozon

stört .
bei längerer Einwirkung den Ballonstoff zer¬

Der „ Dritte Himmel " , von 35 Kilometer
an gerechnet , brachte eine große Ueberraschung .
Beim Zerknallen großer Mengen Spreng - und
Schießstoffes zeigten sich solche Abweichungen
der Schallerscheinungen , daß auf große

weitere . Die Untersuchung des Verlaufs der
Dieser Ueberraschung folgten aber noch

Funkstrahlen ergab in 220 Kilometer Höheüber plus 700 Grad Celsius Wärme , in 420
Kilometer gar plus 1600
Forschungsergebnisse

Grad . Diese
widersprechen

nehmender Höhe die Temperatur bis zum
unseren bisherigen Anschauungen , daß mit zu¬

völlig

absoluten Nullpunkt minus 273 Grad Clesiusabsinkt. Auch die Erforschung der Luft¬geschwindigkeiten in den verschiedenenHöhen brachten Ueberraschungen. Als im
Jahre 1913 die deutschen Gelehrten Dr . Stol¬
berg und Dr. Jost in Grönland einen Stich¬ballon his in 39 Kilometer Höhe verfolgtenund eine Windgeschwindigkeit von 106 Meter¬
sekunden (381 Kilometerstunden ) feststellten ,glaubten die Gelehrten an einen Meßfehler .Und jetzt sind schon im „ Dritten Himmel " in

3600 Kilometerstunden ) ermittelt worden .
100 Kilometer Höhe 1000 Metersekunden ( also

ab Tripolis nach Rhodos .

Cap Arcona 15. von Rio de Janeiro. Antonio Delfins
Hamburg -Südamerikanische Dampfschifffahrts -Gesellschaft .

Rio de Janeiro nach Santos.Samburg . General San Martin 15. von Rio de Janeironach Bahia . Baden 16. Vlissingen pass . Bollwert 16.Dover pass. Joao Pessoa 15. von Natal nach Cabedello .Karnat 15. Kap Finisterre pass. La Coruna 15. in
Santa Fé . La Plata 14. in Santa Fé . Maceio 16. in
Samburg . Petropolis 15. in Buenos Aires . Tucuman15. in Santos . Weißesee 15. von Rio de Janeiro nachGSantos. Wilhelm Gustloff 16. in Tripolis .

Deutsche Afrika -Linien . Togo
Kamerun 14. ab Las Palmas . Muansa 13. ab Montrovia . Ilmar 13. an Walfisch bai . Wolfram 13. ab Monerovia . Ubena 15. an Rotterdam . Watussi 14. an Genua .Njassa 14. ab Luanda . Ujambara 14. ab Daressalam .Wangoni 14. ab Daressalam .

15. von Lissabon nach Madeira . Cap Norte 15. von
Montevideo nach Buenos Aires . General Artigas 16. ron

General Osorio 16. in

14. ab Monrovia .

Waried Tankschiff Rhederei GmbH . D. L. Harper15. an Southampton . Calliope 14. an Aruba . Esso Bolis
var 14. an Aruba . F. J . Wolfe 14. an Aruba . Niobe14, an Sewellspoint .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Hams
burg . Melilla 14. von Casablanca nach Rotterdam .Telde 14. von Las Palmas nach Teneriffa . Rabat 15 .in Casablanca . Ammerland 15. Finisterre pass. Tanger

sabeth Bornhofen 15. von Pasajes nach Bilbao. Larache
15. Ouessant pass. Santa Cruz 15. Finisterre pass. Cli

15. von Gibraltar nach Hamburg . Tenerife 15. von LasPalmas nach La Palma . Ilse L. M. Ruß 15. von London nach Hamburg . Rabat 15. von Casablanca nachTanger . Sevilla 15. von Casablanca nach Mogador .Oldenburg 15. von Messina nach Palermo .

von
Mathies Reederei Kommand . -Gesellschaft . Birka 15.

Dernsköldsvik nach Stugjund . Danzig 16. Brunsbüttel pass . Gerhard 15. an Norrköping . Indalsälfven16. Holtenau pass . Irmgard 15. von Libau nach Danzig .Margareta 15. von Ahus nach Karlskrona . Piteälf 15 .an Oxelösund .
Kauffahrtei Seereederei Adolf Wiards u . Co. , Hams

burg . Monsun 13. Madeira pass . Emsstrom 14. in Oxelössund . Stadt Emden 13. in Stettin . Emsland 15. in
Antwerpen . Emshörn 18. von Narvik in Emden fällig .Emsriff 15. in Emden .

Wesermünder

gewesene Dampfer,
Strube, Hermana diotenburg Mainz Deutschland,

Fischdampferbewegungen . Am Markt
Helmi Söhle , AamtsgerichtsratPietschte , Stuttgart , Schwarz , Coburg , Dr. A.

In SeeHolstein , Westfalen , Jean Mayen , Teutonia .
gegangene Dampfer Germania , Heinrich Lehnert , Möve ,
Dr. A. Strube, Coburg.
Kondor , Kap Kanin , Stuttgart , Graz , Direktor Schwarz ,

Fertel- und Schweinemarkt in Oldenburg vom 16. März.

schnittsqualität: Ferkel bis sechs Wochen alt 20- 24 RM. ,

Auftrieb insgesamt 896 Tiere , nämlich 884 Ferkel und12 Läuferschweine . Es fosteten das Stüd der Durchs

Ferkel sechs bis acht Wochen alt 24 - 27 , Ferkel acht bis
Läuferschweine drei bis vier

wurden über , geringere unter Notiz bezahlt . Markts
verlauf belebt .

zehn Wochen alt 27- 32,
Monate alt 32- 45 RM. Beste Tiere aller Gattungen

5000 Flugfilometer in 24 Flugstunden
Deutsche Flugzeuge auf der drittlängsten Flugstrecke der Welt

Berlin , 17 . März .

des Weltluftverkehrs find im vollen Ausbau
Die den Globus umspannenden Straßen

begriffen , und in wenigen Jahren werden auchdie letzten großen Brüden von Erdteil zuErdteil geschlagen, und die Welt wird auchauf diesem Gebiete vergeben sein.

Pan American Airways auf ihrer Trans¬

Kilometer, und die Deutsche Lufthansa auf der
pazifikstrecke innerhalb 24 Stunden bis zu 3600

Südatlantikstrecke sogar eine Strecke von 5000
Kilometer zurück .

Der Ausbau der Weltluftlinien
dürfte derzeit noch durchaus am Anfang stehen .

luftlinien vornehmlich mit zwei Strecken be- Frankreich und hoffentlich auch Deutschland

Deutschland ist an den bestehenden Welt - den Nordatlantik , an denen USA . , England ,

Die Eröffnung verschiedener Flugstrecken über

teiligt : der 6302 Kilometer langen Strecke beteiligt sind , steht für die nahe Zukunft be =Berlin - Kabul und der Luftpostver - vor . England und Italien wollen auch überbindung Frankfurt / Main - Santiago dem Südatlantik Luftstrecken einrichten . Luft¬(Südamerika), die mit fast 15 000 Kilometer hansa und Air France wollen zudem ihren
Auf fast allen derzeitigen Weltluftlinien wird und in absehbarer Zeit diesen auch auf die

Länge die drittlängste Luftstrecke der Welt ist . bestehenden Südatlantikflugdienst verdoppeln
zur Zeit nur am Tage geflogen , und in der Passagierbeförderung umstellen .Regel legt der Reisende an einem Tage rund fehr betreiben erfordert großen Einsaz , um so

Weltluftver¬

2000 Kilometer Strecke zurück . Nach Ein - mehr als derzeit die Einnahmen auf denführung des 24 -Stunden -Flugplanes wird es Weltflugstrecken noch nicht so hoch sind , daß diein Zukunft jedoch möglich sein , mit den Kosten gedeckt werden können . In dem Wettsmodernen Flugzeugen einen täglichen Reise - lauf der Nationen um einen gebührendenweg von rund 6000 Kilometer zurückzulegen . Anteil an dem wichtigen WeltluftliniennegGegenwärtig legt bereits unter Durchbrechung der Zukunft ist Deutschland nach Kräften besdes Prinzips , nur am Tage zu fliegen , die strebt , seinen Plak zu behaupten .
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Aus der Heimat
Folge 65

Gestern und heute

11

Freitag , den 17. März

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
- - vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt und ., Allgemeiner Anzeiger "
für Leer , Reiderland und Bapenburg

Leer Stadt und Land

Ditfriesland wieder an erster Stelle in Dortmund !

wurde .

otz . Der erneute Kälteeinbruch , über den
mvir gestern schon berichten mußten , hat gott¬
Job allem Anschein nach bei uns nicht allzu
großen Schaden angerichtet . Immerhin sind
bie fleißigen Gartenbauer gewarnt worden ,
borsichtig zu sein ; sie müssen das alte Wort
beachten : Märzenschnee tut den Saaten Der Donnerstag , der zweite Tag des Dort | Fahrtruppenschule , während der vierte Platz
weh." Nicht nur die Natur richtet draußen munder Turniers , brachte die Eignungsprü- durch das Gespann Böbchen -Hasdrubal belegt
Durch das Wetter Verheerungen an , sondern fung für 3 weispänner . In der Abtei
leider auch mancher Zeitgenosse . Dieser Tage lung für schwere Pferde (Oldenburger und Oft=mußte wieder beobachtet werden , daß Wei¬
denfäßchen abgerissen und später achtlos fricsen) traten drei Gespanne des Ostfriesischen
fortgeworfen wurden . Für jeden Naturfreund Turnierftalles Klopp an , die ,wie bei der Ein¬
and besonders aber auch für jeden Imter ein spännerkonkurrenz am Vortrage , wieder den
Jammer , an den Wegen und Waldrändern ersten , zweiten und vierten Plaz belegen
Die zerzausten Weidensträucher zu sehen .
Wer Weidensträucher gedantenlos räubert ,
schandelt nicht nur das Landschaftsbild , son¬

fonnten .

Die siegreichen Gespanne wurden durch die

Fohrer A. Goemann - Hohegaste , Koch¬
Siegen und H. Feenders - Jemgumer¬
Fähre vorgestellt .

Jahrgang 1939

Im Streit erschossen !
otz . In Stallbrüggerfeld hat sich

gestern abend gegen 21 Uhr eine entseßliche

Bluttat ereignet . Nach einer Zecherei gerieten
mehrere Einwohner in einen Streit , der

schließlich in eine Schlägerei ausartete . Einer

der Beteiligten begab sich in sein Haus , in

Als dieser Mann in das Haus eindrang,
das ihm ein anderer nachzufolgen versuchte .

wurde er durch einen Schuß aus einem Jagd¬
gewehr , der aus nächster Nähe abgegeben
wurde, niedergestreckt. Der Tod trat als¬
bald ein .

Zu diesem furchtbaren Vorfall erfahren
wir , daß der im Streit getötete HeinrichDer heutige Tag bringt zur Fahrprüfung Sieftes vierzig Jahre alt und Vaterdie Tandems in die Westfalenhalle . In dieser von sieben Kindern war . Durch den

Das Siegerpferd in der Einspännerprüfung , Prüfung findet teine Trennung zwischen zuständigen Gendarmeriebeamten wurde der
dern er raubt den Bienen auch das Bienen - Dieter " , konnte mit „ Geste " zusammen bei leichten und schweren Pferden statt . Unser Täter Helms gestern noch festgenom .
brot . Damit nun weder die Bienen , noch die dieser Prüfung die zweite Goldene Schleife Stall Klopp wird deshalb hierbei einen schwe- men und dem Gerichtsgefängnis in Leer zu
naturliebenden Menschen zu kurz kommen , geführt . Die Statsanwaltschaft hat sofort die
müßte jeder Imker und jeder Gartenfreund beim diesjährngen Dortmunder Turnier er- ren Stand haben, da gerade bei dieser Prü - Ermittlungen in dieser Totschlagssache durch=
einige Weiden anpflanzen . In ringen . Der zwette Preis fiel an das Ge- fung leichtere Pferde , wie Hackneys , bevorzugt geführt .
jedem Garten ist für solch einen Strauch noch spann Baron - Harro , vor einem Gespann der werden .
ein Plätzchen ! Uebrigens könnten wir durch
Anpflanzung gewisser Sträucherarten
mur dem Auge dienen , sondern auch der schon
erwähnten Jmkerei helfen . Bei der so erstre¬
benswerten Hebung der Honigerträge durch

beſſere „Weide" können die Imker sich nicht
auf die gerade vorkommenden honigspenden
ben Blüten verlassen , sondern sie müssen für
die Vermehrung dieser Pflanzen sorgen . So
sind im Jahre 1938 nicht weniger als 1,2 Mil
lionen honigender Bäume und Sträucher von
Imfern selbst gepflanzt worden . An erster
Stelle stehen die Weiden mit 335 000 Stück,

nicht

Gerätewettkampf im Jungbann - 381
etz . Brückenfehn . Eingestürzte Brüde

Eine Kleine Brücke im Zuge der Straße ist
gestern eingestürzt . Fahrzeuge mußten einen
Umweg über Nordgeorgsfehn machen ,

Ein neuer Bienenstand wird eingerichtet

otz . Am kommenden Sonntag findet in der Unsere heimische Erzeugung von Honig
Tunrhalle an der Straße der SA ein Geräte- und Wachs muß zur Beseitigung der immer
wettkampf um die Jungbannmeisterschaft statt . noch bestehenden Einfuhr aus dem Auslande
Seit mehr als einem Jahre betreiben unsere start gesteigert werden . Die Einrichtung eine Steigerung erfahren , was darauf zurüd¬

otz . Firrel . Die Fertelpreise haben

Pimpfe unter Leitung des Bannfachwartes von neuen Bienenständen ist deswegen überall zuführen ist, daß im Frühjahr die vielfach leerHortmeyer im Sonderdienst Geräteturnen . Die dort , wo die Vorbedingungen günstig sind, stehenden Schweineställe wieder gefüllt werden
Nebungen am Gerät geben dem Körper eine notwendig . Aber nicht jeder kann Imfer wer - müssen. Im Herbst fosteten kleine Ferkel bis
gewisse Festigkeit und eine Körperbeherrschung, den, der nicht die entsprechenden Voraus zu zehn Mart , jetzt kosten sie bereits mehr alsdie jeder Junge im Leben gebraucht. Am sezungen für diesen Beruf mitbringt . Zu- das Doppelte. Auch die Nachfrage nach gutenSonntag soll sich zeigen, welches Fähnlein sich mindest muß er eine einwandfreie Ausbil Pferden ist groß . Das Angebot ist nur gering,
Jungbannmeister im Geräteturnen nennen dung genossen haben . In jeder Landesbauern- da zu den bevorstehenden Frühjahrsarbeitenschaft befinden sich Lehranstalten für Bienen alle zur Verfügung stehenden Kräfte sowohlzucht, die die Aufgabe haben, den notwendigen

Trumm , trumm , trumm !
Die Jungvolktrommeln zieh ' n im Land hecum ! darf .
Sie rufen Dich , Kamerad !
Drum her zu uns , und Tritt gefaßti

ihnen fast gleich liegen die Obst - und Beeren¬
Sträucher mit 331 000 Stüd , es folgen die Aka¬
gien mit 188 000 und die Schneebeeren mit
179 000 Pflanzen . Erfreulich ist das Ent
gegenkommen , mit dem die Baumschulen
durchweg auf die Wünsche der Imter ein
gehen. Auf Dedländereien und an Dämmen
find außerdem . von den Imkern 6760 Kilo¬
gramm Riesentleefamen gestreut worden , das
Bmeieinhalbfache des Vorjahres .

prüfung .

Werbung für Arbeitserleichterung

Um der Landfrau ihre Arbeit zu erleich¬
tern , sie über technische Hilfsmittel und Mög¬
lichkeiten der Erzeugungssteigerung zu unter¬
richten , wurden im letzten Jahr mehr als

otz . Vertretung des Kreisleiters . Wie wir

gestern schon mitteilten , ist unser Kreisleiter
zu einer Reichstagung nach Sonthofen einbe¬

rufen worden . Während seiner Abwesenheit ,
die bis zum 30. März andauert , führt Kreis¬
personalamtsleiter Albers vertretungsweise
die Geschäfte .

otz . Heisfelde . Rundgang durch das

Sonderprüfungen an der Reichsseefahrtschule Nachwuchs zu schulen. Was der Imfer für an Menschen , als auch an Bugtieren herange

otz. An der Reichsseefahrtschule bestanden einer Sendung des
feine berufliche Laufbahn benötigt , wird in 80gen werden müssen.

Reichsenders

direktion Bremen die Prüfung zum Seefunt um 11. 35 Uhr im Programm erscheint , erstich an der Feldstraße sind beendet. Inzwi
vor dem Prüfungsausschuß der Reichspoſt- Hamburg , die am Mittwoch, 29. März, Dorf . Die Arbeiten am neuen Grabendurch¬

Saathoff , außerdem erwarb Schiffsoffi
fonderzeugnis Grosch , Gruber und örtert .

schen ist mit der Zuschüttung des alten Gra¬
bens und mit der Begradigung des Weges ,zier Lauer das Zeugnis zum Seefunter 2.

Klasse . Sämtliche Prüflinge bestanden zu¬ der die Verbreiterung des Feldweges nun¬
gleich mit Kapitän Taute die Funktelefonie mehr deutlich herausstellt, begonnen worden.

Angefahren sind auch die Steine , die zur Pfla
sterung des Fußsteiges von der Siedlung bis
zum Logaer Weg verwendet werden . Einen
erfreulichen Anblick bieten die Vorgärten der
Siedler , die in verhältnismäßig furzer Zeit
Anlagen geschaffen haben , die Vorbild sein
können für Viele . Jeder Siedler war bemüht ,
seinem Haus einen schönen Vorgarten zu
schaffen. An der Eisenbahnstrecke Heisfelde
Neermoor werden die eisernen Träger der
Echienen durch starke Holzschwellen erfeßt .
Am Kolonistenmeg ist mit Ausschachtungsar
beiten an der Stelle begonnen worden , wo sich
im früheren Bollinghauser Gehölz ein Teich
befand . Die Wasserstelle ist im vorigen Jahre
in schwerer Arbeit trockengelegt worden .
Unsere Feuerwehr hat alle Vorbereitungen
für ihr Winterfest am Sonnabend im Barkei¬
schen Saal getroffen . Die Pfund¬
sammlung in unserm Dorf legte wieder
einmal Zeugnis ab von der Gebefreudigkeit
unserer Smsfrauen .

otz . Weiterer Wohnhausbaut . Wie wir be¬

band an der Großstraße ein Fünf -Familien¬
Wohnhaus für Betriebsangehörige errichten .
Nunmehr ist mit den Ausschachtungsarbeiten
begonnen worden .

Es könnte auf vielen Gebieten gewiß noch
weit mehr als bisher schon möglich wurde , er
reicht werden , wenn bei uns alle Möglichkei¬
ten ausgenügt würden . Bekanntlich haben
avir in unserer Stadt seit längerem schon eine 25 000 Veranstaltungen durchgeführt . Sie bereits mitgeteilt haben , läßt der Moltereiver¬
Ernährungshilfswerkz Schwei - trafen Verwertung wirtschaftseigener Erzeug¬
nemästerei die mustergültig eingenisse , Geflügelhaltung , Gartenbau , häuslichen
richtet ist. Unsere Nachbarstadt Weener hat Vorrats - und Pflanzenschutz und eine Reihe
ich jetzt auch entschlossen, ihre Küchenabfälle anderer Wirtschaftsfragev.
mugbringend zu verwerten und eine EHW . ¬
Schweinemästerei anzulegen . Was mit einer

solchen Mästerei erreicht werden kann , mag
Das Beispiel einer Großstadt uns beweisen . In
München bestehen gegenwärtig fünf Schweine¬
mästereien mit 1800 Schweinen des Ernäh

Programm zum „Lag der Deutschen Wehrmacht“
Ohne Rücksicht auf die vermehrten Aufga¬

rungshilfswerkes . Für die nächste Zeit ist der ben beim Großdeutschen Aufbau stellt sich die
Bau einer großen Mastanlage für 3000

Schweine vorgesehen . Bis zum Frühjahr deutsche Wehrmacht , wie alle Teile unseres

1910 wird voraussichtlich genügend Stall - Voltes , in den Dienst des Winterhilfswerks .

raum vorhanden sein , um sämtliche Münche¬

ner Küchenabfälle , die schäzungsweise für

15 000 Schweine ausreichen , erfassen zu tön¬
men .

Die 8. Schiffsstammabteilung Leer führt

folgende Beranstaltungen durch:
Sonnabend , den 18. März , 15 Uhr , Platz¬

tonzert der Musikkapelle in West rha u-
derfehn ; 20 . 20 Uhr bis 21 Uhr großer

Zapfenstreich in Leer vor dem
alten Kriegerdenkmal in der Adolf -Hit¬

Sonntag , den 19. März , 11 Uhr , Plazkon
zert der Musikkapelle in Hesel vor dem
Gasthaus Bartei und von 14 bis 17 Uhr
Besichtigung der Kasernenanlagen der 8 .
S . St . A . in Leer .

Am kommenden Sonnabend und Sonntag

stehen alle Wehrmachtsteile des Reiches mit
lerstraße .

eigenen Veranstaltungen im Dienst des WHW .

Woche der Bimpfe und Jungmädel

Letter Appell an die Zehnjährigen

Den Höhepunkt der Werbung des Jahrgan - | Dienst des Jungvolts oder Jungmädelbundes
ges 1928/29 zum freiwilligen Eintritt in die ergeben hat , die Probewochen .

Organisation der Jugend des Führers bildet Während der Woche des Jungvolls wird

die Woche der Pimpfe und Jung eine Attien zur Aufklärung der Eltern über

mädel , die für das Gebiet Nordsee (7) am die Aufgaben der Hitler -Jugend durchgeführt .

19. März beginnt und bis zum 25. März Dazu dienen vor allem die Elternabend c,
die auch in den vergangenen Jahren bereits

größtes Interesse gefunden haben. Bildbänder
des Presseamtes der Reichsjugendführung ver¬
anschaulichen und unterstüßen diese Aufklä¬

bauert .

der Zehnjährigen bestimmt .

rung .

-

-

otz . Heisseide . Film im Dorf . Nachdem
fürzlich mit großem Erfolg der Film „ Der
Etappenhase " aufgeführt worden ist, wird die
Gaufilmstelle am kommenden Mittwoch in
zwei Vorstellungen den mit den höchsten Aus
zeichnungen versehenen Ufa - Großfilm ,,Unter
nehmen Michael " zeigen .

otz . Holtland . Luntjen " ist verbo . .

In einer besonderen Neichstraßen - ten . Des öfteren tann man bei Anbruch der

sammlung werden von der DAF ., Abtei - Dunkelheit wieder beobachten , daß überjäh¬
lung Wehrmacht , dem NS -Reichsfriegerbund riges Gras abgebrannt wird . Stellenweise ha
und der NSKO . Blotetten in der Form mili - ben die Brände schon größere Ausmaße anges
tärischer Abzeichen verkauft . Der Mindestver - nommen . Startes Auftreten von
faufspreis beträgt 20 Pfennige . Aukerdem Maulwürfen . Auf Wiesen und Weiden
veranstalten die NS . -Ariegerfameradschaften macht sich schon wieder der Maulwurf stark be.

in den verschiedensten Teilen des Kreises Kas merkbar . Manche , Wiesen sind mit Erdhaufen
meradschaftsabende und Opferschießen . Neben ganz übersät ; es sieht aus , als sei das Land

unseren Weltkriegskämpfern und den alten gepflügt worden.
Veteranen im NS. -Reichstriegerbund und der
RSNOB . wird die Deutsche Arbeitsfront , Ab¬
teilung Wehrmacht , den Tan der Deutschen
Wehrmacht zum Westen des WHW . zu einem
großen Erfolg gestalten helfen.

In echter Soldatenart stehen Altveteranen
und Veteranen hinter unserer jungen erfolg

Stolz tragen alle Pinipfe und Jungmädel in
diejen Tagen ihre Uniformen auch außer
Dienst und lenken so die Aufmerksamkeit der
Deffentlichkeit auf den Eintritt eines neuen

Der Dienst der Pimpfe und Jungmädel
Jahrganges in die Reihen der nationalsoziali¬
stischen Jugend . Besonders aber ist die Woche wird während dieser Tage darauf abgestimmt

auch die letzten säumigen Zehn¬
der Bimpfe und Jungmädel für die Elternährigen aufzurütteln . Alle sollen ange¬

treten sein , wenn der Reichsjugendführer am reichen Wehrmacht , die gerade in diesen Ta¬

Daß der Appell der Hitler -Jugend hier ein Vorabend des Führergeburtstages von der gen die Gestaltung Großdeutschlands vollen¬

fberaus starkes Echo fand , beweist der An - Marienburg aus in einer eindrucksvollen den hilft .

brang auf den Meldestellen des Deut - Feierstunde die neuen Pimpfe und Jungmädel
schen Jungvolts und des Jungmädelbundes . auf die Fahne des Führers verpflichtet . Dann
Führer und Führerinnen haben alle Hände werden die Zehnjährigen , die sich in den

voll zu tun . Bis zum 25. März müssen diese Probedienststunden bewährt haben , ebenso
Arbeiten abgeschlossen sein ; dann beginnen stolz ihre Uniform tragen dürfen , wie heute
für alle Zehnjährigen , bei denen die ärztliche die Pimpfe und Jungmädel , die schon seit Jah¬
Borunterfuchung die Taualichkeit für ben ren freudia ihren Dienst tun .

Nach der Heimkehr Böhmens und Mährens
ins Großdeutsche Reich danken alle dem Füh
rer und der Deutschen Wehrmacht durch ein
besonderes Opfer .

Diese Sammlung muß das überragendste
Ergebnis des ersten Großdeutschen Winter¬
hilfswerks werden ,

Olderjum . Unfall an Bord . Ein
Sattlermeister , der an Bord eines Schiffes

mit Bolsterarbeiten beschäftigt war , glitt bet
den Arbeiten aus und stürzte so unglücklich zu

Boden , daß er sich schmerzhafte Knieverickun

gen zuzog.
Oldersum . Stapellauf eines Mc .

torfahnes . Auf der Schiffswerft von Ju¬
lius Dietrich lief ein aus Eisen erbauter , etwa

100 Tonnen großer Motor - Schleppkan der
Reederei Norden -Frista vom Stapel . Das neue
Fahrzeug , das auf den Namen „ Frisia XIV "
getauft wurde , besißt , seinem Charakter als
Wattschiff entsprechend , einen besonders träf

tigen Boden ; es wird den Stückgutverkehr von
Norddeich nach den Nordseeinseln vermitteln . .



-

ota . Remels . Kleine Dorfchronit .

Eines der ältesten Mitglieder des Schüßen¬
vereins Uplengen , der Ehrenleutnant Jelde
Franzen aus Boghausen , wurde am Con¬
nerstag zu Grabe getragen . Er war nach
alter Lengener Sitte schon früh dem Schüßen¬
verein beigetreten und gehörte 54 Jahre lang
dem Verein an . Seine Kameraden gaben ihm
das Ehrengeleit . Die Gaufilmstelle der
NSDAP . zeigte am Mittwoch im kleihauer¬
schen Saale den Tobisfilm „Mutterlied " mitTobisfilm , ,Mutterlied "
Benjamino Gigli und Maria Cebotari in den
Hauptrollen Durch die Musik wurde der
Film für Mufitfreunde zu einem besonderen
Genuß . Ein Kulturfilm zeigte and und
Leute in Rumänien . Am kommenden Conn
tag werden die Lichtspiele Remels den in jei
ner Handlung spannenden Ufafilm , , Groß¬
alarm " bringen . Ein Beifilm gibt einen
Ausschnitt aus dem Leben unseres wieder¬
erstandenen Heeres Am letzten Mittwoch
fand beim Jungvoltdienst die Aufnahmen der
Zehnjährigen statt . Soweit feine befondere
förperliche Behinderung vorlag, hatten sich
alle Angehörigen des in Betracht tommenden
Jahrgang gemeldet und machten schon zum
ersten Male den Dienst mit .

otz . Velde . Bullentörung . Dieser
Tage fand hier die Bullenkörung statt ; es
waren acht Bullen vorgeführt . Eingetragen
wurden die Bullen von folgenden Besitzern .
E. Hemmen - Velde , J . de Riese Wwe .
Belde , B . Sieffes Wwe . - Scharrel und E
Schulte wwe . -Spieker . Der Bulle der letzt¬
genannten Befigerin murde für die am 4
April in Aurich stattfindende Versteigerung
ausgewählt .

Oberledingerland

Aus dem Reiderland
Weener , den 17 . März 1939 .

„ Spione " in allen Straßen

otz. Es gibt in unserer Stadt noch viele
Spione , das heißt nicht Menschen , die etwas
ausspähen , um ihr Wissen fremden Mächten
zu verkaufen, sondern Spiegelscheiben vor
den Fenstern , durch die der neugierige
Mensch seine lieben Mitmenschen auf der
Straße durch die Gardine hindurch belauscht.
mit Recht regt man sich darüber auf , wenn
Menschen anderen nachgaffen , und schimpft
sie neugierig . Ebenso unausstehlich sind die
Volksgenossen , die hinter den Fenstern stehen
und durch thren „ Spion " das Leben und
Treiben auf der Straße betrachten . Es wäre
wohl an der Zeit ; die Ueberbleibsel

aus dem vorigen Jahrhundert zu
beseitigen . Wer sehen will , was auf der
Straße passtert , soll wenigstens den Mut
haben , sich zu zeigen und sich zu seiner Neu¬
gierde zu bekennen , und nicht hinter der Gar¬
dine stehen und lauern .

otz . Bingum . Pimpse sammeln Alt =
material . Wie schon bekannt gegeben ist ,
wird am Sonnabend eine Altmaterial =

ammlung durch das Deutsche Jungwolf in
den Gemeinden Kirchborgum, Leerort, Bin¬
gum und Holtgaste stattfinden . Die Einwohner

Pimpie bei ihrer Sammlung durch Nebergabe
der obengenannten Orte werden gebeten , die

der Materialien zu unterstützen . Es werden
gesammelt : Tuben , Flaschenkapseln , Silber¬
papier und Staniol .

otz . Jemgum .

ammlung für das Winterhilfswerk wird
in den nächsten Tagen von der NS -Frauen¬
schaft durchgeführt werden .

Die lette Pfund =

in . Anstelle der nach Leer verzogenen Grup¬
otz . Jemgum . Neue BDM . - Führer =

penführerin im BDM ., Fräulein Netti Kroon ,
wurde Frl . Berta Bierma durch die Untergau¬
führerin Frl . Hanni Müller -Leer gestern in
thren Dienst eingeführt .

Bau einer Berufsschule in Weener gesichert
Ein neues Mittelschulgebäude in Aussicht gestellt

Stadt Weener zu beheben, war gestern eine lung der der Mittelschule gestellten Aufgaben.
otz . Im Zuge der Aktion , die Notlage der nicht befriedigen , ja , sie gefährden die Erfül¬

Kommission des Innenministeriums im Rei - Die Kommission aus Berlin fuhr dann noch
derland , um sich an Ort und Stelle über die in Begleitung des Kreisleiters , eines Vertres
Verhältnisse zu unterrichten . In der Haupt - ters des Gauinspekteurs , des Landrats , dessache wurde die Berufsschule und die Regierungsvizepräsidenten Ihde , des Verwal¬otz . Collinghorst . Aus der Orts - Mittelschule einer eingehenden Besichti- tungsgerichtsdirektors an der Regierung ingruppe der Partei . Gestern wurden gung unterzogen . Es wurde von der Kommis- Aurich , des Regierungsrats Büz -Aurich , dermehrere Anschlagtafeln im Dorf angebracht . fton festgestellt, daß der Bau einer neuen Ortsgruppenleiter von Weener und HolthusenAm Sonnabend begeht die Ortsgruppe mit Berufsschule notwendig und unum und der Bürgermeister beider Gemeinden übereiner großen öffentlichen Veranstaltung ihr gängig fei, und daß auch der Bau einer Holthusen und Tichelwarf , um einenzehnjähriges Bestehen . Gaupresseamtsleiter neuen Mittelschule nicht zu umgehen Einblick in die trostlosen Wohnungs .Apling wird als Redner hierher kommen . ist und bald ins Auge gefaßt werden muß . verhältnisse in diejem Gebiet zu gewin

Diese Feststellung gibt uns die berechtigte nen . Besondere Beachtung fand die völlig
Hoffnung , dok noch in diesem Jahre dem verfehlte Siedlung in Tichel
Streben von Bartei und Staat für das Rei - warf . Den Ministerialräten wurde klar , daß
derland und die Stadt Weener Erfüllung wird .
Wer die Barace an der Bunderstraße , in der
die Berufsschule behelfsmäßig untergebracht
ist, kennt , wird schon oft den Kopf geschüttelt
haben , daß in einer solchen Umgebung die be¬

otz. Rhaudermoor. Fünf Lämmer in Der Wille nach Abänderung der Verhältnisse
rufstätige Jugend fortgebildet werden muß .

einem Wurf zur Welt gebracht hat ein war immer da , es fehlte bisher aber die finan¬ostfriesisches Milchschaf , das dem Einzielle Kraft , hier Wandel zu schaffen. Wennwohner Füllbrunn gehört .

ota . Collinghorst . Verladungen von
Busch wert werden hier jeit einiger Zeit in
großem Umfange ausgeführt . Da die Schan¬
zen meistens in den Weideländern lagen und
dort jetzt der Kunstdünger gestreut werden
muß , wird das Buschwert abgefahren und so
lann man hier täglich hochbeladene Wagen
fahren sehen .

hier Reichsmittel eingesetzt werden müssen.
Ministerialrat Lindig sagte auch größte un
terstützung dieses Notstandsgebietes zu .

Es ist erfreulich , feststellen zu können , daß
die stille Arbeit von Partei und Staat für das

Mancher mag gedacht haben , daß dieses Gebiet
Reiderland ihre Früchte zu fragen beginnt

vergessen würde . Daß dem nicht so ist, und daßsehr viel vorbereitende Arbeit geleistet wurde,die Mittelschulverhältnisse auch etwas besser ist durch den erfolgsersprechenden Besuch ausotz . Weftrhauderfehn . Schulungsver find , so tönnen sie in ihrer heutigen Gestalt Berlin zur Genüge bewiesen .
anstaltungen finden für unsere Gegend
jetzt wieder statt . Heute abend spricht hier im

Goldenen Anter " Kreisobmann Lueten =
Leer . An diesem Schulungsabend nehmen die
Politischen Leiter , die Amtswalter und alle
Betriebsführer aus unserm Ort und aus den
Nachbardörfern Burlage , Langholt , Ostrhau¬
derfehn teil .

eingehenden Verkehrskontrolle , die
hier burchgeführt wurde, waren leider wie¬
berum allerlei Mängel an den angehaltenen
Fahrzeugen festzustellen .

Wildpflanzengarten auf der Reichsgartenschau

„Blightjahrmädel für Stenographie und Schreibmaschine?"
Eigenartige Auffassungen vom weiblichen Pflichtjahr

Eine neue Art von Anzeigen ist in manchen tung liest, wendet man sich unwillkürlich denZeitungen in den letzten Wochen aufgetom- Anzeigen zu, um die Bestätigung dieser schar¬

bieten .

Das

出

Deutsche Rote Kreuz
ift bereit zu helfen - Lerne auch Du
helfen für den Fall der Tlot -

Werde Mitglied !

Die Konservenindustrie im Vormonat

Im Monat Februar ruhte die Herstel
lung von Gemüse - und Obstkonserven . Die
Industrie hat Mühe , den Anforderungen der
Abnehmer zu genügen . Soweit bei den Fabri¬
fen der Versand noch nicht beendet ist , war

tonserven in Dosen und Fässern wurde ein
er auch im Berichtsmonat lebhaft . Jn Gurken¬

flottes Geschäft beobachtet . Bei Sauerkraut
hat sich gegen den Vormonat nichts verändert .
Weißfohl zu Einschneidezwecken steht zur
Beit faum noch zur Verfügung . Einige Be¬
triebe haben ihre Läger schon jetzt faft ge=
räumt .

Sudetengan mit Ausnahme von Südmähren .
Die gleiche Lage ergibt sich für den

irgegen sind die Bestände in der Ostmark
ausreichend . Der Absatz in Marmeladen ,

Confitüren , Gelees gestaltet sich so, daß die
dritte Freigabe der verbilligten Brotaufstrich¬
mittel in fürzester Zeit erledigt sein dürfte .
Tie Nachfrage nach Konfitüren hat sich gegen¬
über dem Vorjahr auch gebessert. Am Frucht¬
sirupmarkt dürfte außer der Ware , die bereits
an den Handel fest auf Abschluß verlauft ist,
neder Himbeerrohsaft noch Kirschrohsaft bzw .

bei Süßmost find außerordentlich lebhaft . Die
Sirup vorhanden sein . Die Absatzverhältnisse

in den früheren Jahren in den Monaten Ja

ist in diesem Jahre überhaupt nicht aufge
nuar und Februar zu bemerkende Absatzruhe
treten . Die Nachfrage ist sehr rege ,und zwar handelt es sich nicht um Vorratseindeckung, sondern um Bedarfstäufe . Bek
diesem starken Absatz ist schon jeßt mit Ber
Inappung der Ware zu rechnen .

Der gerechte Pachizing
Ein altes Bauernehepaar , er 64 , fte 60

Jahre alt , das finderlos und infolgedessen
auch nicht mehr in der Lage war , den über

wollte seinen Hof verpachten . Das Anerben¬
acht Heftar großen Hof zu bewirtschaften ,otz. Westrhauderfehn. Der erste Ver
gericht erklärte sich damit einverstanden unter

tehrsunterricht erziehender Art findet
am kommenden Sonntag hier statt . Bei einer

men , die Anzeige , die sich mit der Ableistung fen Behauptung zu finden . Tatsächlich gibt es der Borausseßung , daß die Pächter ordent¬des Pflichtjahres befaßt . In diesen Anzeigen in der gleichen Nummer eine Fülle von Anlich , zahlungsfähig und praktische Landwirtebemühen sich gewisse Kreiſe, nun schnell zeigen über das Pflichtjahr . Die Anzeigen- seien. Der Vertrag hatte aber einige Hafen,
jahrmädel zu bekommen . Anderseits find es leiste, daß bei Abfaffung der Anzeigen drin hielt z. B. nichts davon, wer die Grundstücs

vielfach zum Hauspersonal dazuvielfach zum Hauspersonal dazu ein Pflicht verwaltung schreibt darüber auf einer Kopf die der Kreisbauernführer aufdeďte . Er entein Blues
die Gleichen , die ihre Töchter für das Pflicht gend gebeten wird , den Richtlinien der Pflicht - lasten zu tragen hätte . Weiter war der Bacht¬jahr zu den bestmöglichen Bedingungen ausfahrverordnung Rechnung zu tragen. Die Ab- preis für die dortigen Bodenverhältnisse zuänderung ungeeigneter Terte behalte sich die hoch. Der Einspruch des KreisbauernführersEine Wochenschrift für Frauen , sie nun mit Anzeigenverwaltung vor . Das heißt also, daß hatte auch auf den ersten Anhieb Erfolg . Jmam 22. April eröffnet wird, den Versuch un- diesen Anzeigen besonders reichhaltig beglückt manche der nun folgenden Anzeigen nicht im Einverständnis zwischen Pächter und Ber¬

ternommen , auf einem größeren Gebiet des wird , fann nicht umhin , eine Leserin zum Originaltert aufgenommen , sondern von der pächter wurde ein neuer Vertrag abgeschlosWort kommen zu lassen , die sich gegen die Anzeigenverwaltung bereits geändert worden sen, und zwar der für die Verpachtung vonDrüdebergerei dieser Mädels richtet . Sie find. Immerhin finden wir noch immer eine Erbhöfen vorgesehene Einheit 3pacht¬Sie schreibt : die Anzeigen mancher große Anzahl , die trotzdem auch nach außen vertrag des Reichsnährstandes . DamitMädels , die zum Pflichtjahr wollen, spotten hin dem Sinn des Pflichtjahres wenig Rech- wurde auch festgelegt , wer die Grundstücks¬jeder Beschreibung . nung tragen . Sehen wir uns einmal die lasten zu tragen hat und schließlich wurde , wieBenn man so etwas im Textteil der Zei- Gruppe der Angebote " an : Da wird zum ein Beschluß des Erbhofgerichtes BambergBeispiel ein Pflichtfahrmädel für Arzthaus - bekannt gibt , der vom Kreisbauernführer er¬halt gesucht , ,,Stenographie und Schreib - rechnete Pachtzins angenommen .maschine erwünscht " . Das bedeutet also un¬
zweideutig , daß das Mädel als Ordinations¬

Um den Naturschutzgedanken zu fördern ,
hat die Reichsgartenschau Stuttgart 1939 , die

Ausstellungsgeländes die verschiedensten
Pflanzengemeinschaften zu zeigen. Wir sehen
in diesem Wildgarten Pflanzen der Steppen¬
Heide , der Alb, der Trocken- und Feuchtwie¬
fen , des Klebwaldes , der Verlandungszone ,
der Weinbergmanern und andere mehr .

Edo

Unser Kreis stellt 46 Gauwettkampfteilnehmer
otz . Wir veröffentlichten dieser Tage die Gruppe Eisen und Metall : Kari

große Zahl der aus dem ganzen Gau Weser - Müller -Leer , Baul Walter - Borfum ,Ems zum Gauwettkampf in Bremen her- Gosch-Holte, Hans Bruin-Holterfehn, Albert
Gruppe Drud und Papier : Ettine

Schlink - Leer .
Gruppe Energie , Berteht , er

maltung : Frerich Gretfeld-Ihrhove , Ernst
Sartains - Leer , Berta Kliege - Loga .

ausgestellten Kreisbesten im Berufswettkampf Koch -Borkum .
aller schaffenden Deutschen und können nun¬

mehr auch die Zahl der für unseren Streis her¬
ausgestellten Teilnehmer bekanntgeor . Aus
unserem Kreise wurden von den der Gaunal¬
tung der Deutschen Arbeitfront vorgeschlage¬
nen Preissiegern und Kreisbesten insgesamt
46 Wettkämpfer für eine Teilnahme am Gau¬
wettkampf in Bremen herausgestellt .

fammenkunft aller Amts , Bellen und Blockleiter
and Blockhelfer bei kleihauer (Hotel Union) Hins

Am Montag , dem 20. März , um 20 . 30 Uhr , Jets

denburgstraße .

Ortsgruppe Leer Harderwylenburg.

ehilfe und zum Ausschreiben der Stranten Unter dem Hoheitsadler
tassenrechnungen benützt werden wird . Ein

gerne ein Pflichtfahrmädel, das die englische Bett vom 18.- 30. März fülbet der Kreisperfonal
Fabrikbefizer in Sachsen hätte dann wieder Kreisleitung Leer.

Während der Abwesenheit des Kretsletters in der
Sprache beherrscht und das Klavier spielen amtsleiter Ibers in Vertretung des Kreistann . Ein Pflichtjahrmädel als Gesellschafte leiters bie Geschäfte.

wiedergegebene Anzeige: „Junge Sportprat¬
rin ! Ganz einzigartig auch folgende wörtlich NSDAP ., Ortsgruppe Beer - Leda .

tikantin oder Abiturtentin findet Aufnahme in
Gruppe Der Deutsche Handel : Töchterheim im Harz zur Ableistung desTöchterheim im Harz zur Ableistung des

Joseph Schmidt-Leer, Johs . Hülsebus- hr - schaft gegen Gymnastikunterricht." Billiger
Pflichtjahres , oder Ausbildung in Hauswirt¬

hove, Hermann Hot-Thrhove, Reinhold Boß fann man eine Gymnastiklehrerin nicht be¬Ihrhove, Johann Boelsen-Leer, Rud. Hoff- kommen. Nur noch eine Anzeige von den vie¬
nüttel - Leer .

Fotto Lohmeyer - Loga , Ernst
Ien : „ Ehrliche zuverlässige Haustochter

Gruppe Handel : Agnes Kern -Leer, (Pflichtjahr ) für Haus und Büro gesucht."
Ida Aftermann - Bortum , Dorothea Wunder - Geht man fehl in der Annahme , daß dieses

Gruppe Textil : Theda Treustedt- lich-Weener, Therese Voermann -Leer, Talea Mädel den größten Teil ihrer Arbeitszeit imLeer , Talea Ammermann - Leer . Haselborg - Thrhove , Klara Ostendorf -West - Büro wird absigen müssen ?
Gruppe Bekleidung : Alma Peters - rhauderfehn , Theda Stam - Weener . Nun zu den „ Gesuchen " : Ein Mädel suchtLeer , Friederike Meyer - Brintum , Annemarie Gruppe Hausgehilfen : Martha Stellung in Arzthaushalt , Anleitung in derEgberts - Leer . Reiners -Cstrhauderfehn , Alma Brint -Jem - Arzthilfe erwünscht , Stenographie - und

gum , Käthe Dornis -Leer , Gertrud Kieladi - Schreibmaschinenfenntnisse .
Alle Mädel treten am Freitag , dem 17. März , um

aweites 20. 15 Uhr , beim $ 3 - Heim zum Appell an
Borfum , Anna Meyer - Detern , Käthe Lieke wünscht Stelle in gutem Stadt - oder Guts - Ausweise mitbringen .
Borkum . Theda Oberdied -Leer . haushalt , wo Stenographie und Schreibma¬

Gruppe Gesundheit : Elfriede Mün - schinenbetätigung möglich ist , ein drittes will
Gruppe Wald und Holz : Bohlte ning -Leer , Ursula Eilers -Leer , Käte Dever¬

5 . Mindrup - Heisfelde .
Kost

Folgende Wettkämpfer fahren nach Bremen:
Gruppe Nahrung und Genuß :

Friedr . Onnelen - Leer , Dtto Harms -Langholt ,
Franz Köhler - Leer .

Gruppe Leder : Wilhelm Drechsler¬
Bortum , Wilhelm Arends - Borkum .

Gruppe Bau : Friß Wiechmann
Beener .

diet - Leer ,

Ein

Sämtliche Ortsgruppenamts , Bellen - und Blods

Conntag, dem 19. Märs, um 9 Uhr, zum Ausbil¬
leiter ( auch die Nichtuniformierten ) haben am

dungsdienst im Schüßengarten anzutreten .
Entschuldigungen find schriftlich bis zum 18. März
im Ortsgruppenbitro, Saneburg, abzugeben.

BDM., Gruppe 2/381.
Heute abend tritt die Schaft Rthe Blogge behn

die Ausweise find mitzubringen .
neuen Heim zum Heimabend an . Der Beitrag und

BDM. , Untergou-Singschar .

Haus die „913 . "Schularbeiten beaufsichtigen . Diele Roit- In jedes Hausproben mögen genügen .



Papenburg und Umgebung
Remontemarkt im Emsland otz . Personalie . Justizinspektor August

Forte , bei dem Oberlandesgericht in
Hamm , ist zum Justizoberinspektor bei dem
Beauftragten des Reichsministers der Justiz
für die Strafgefangenenlager im Emsland in
Papenburg ernannt worden .

otz . Im Anschluß an die Hengstvorführung
auf dem Goldfisch bei Herbrum fand im Gold¬
fisch eine Generalversammlung des Pferde¬
zuchtvereins Aschendorf statt , in der Verems¬
leiter Badeges als Ziel die Durchführung
glänzender Schauen und die Heranführung so otz . Sind unsere Kolonien wertlos ? Wenn

zahlreicher Stuten zur Bedeckung herausstellte , die gegenwärtigen unrechtmäßigen Befizer "
daß auch der sechste Hengst auf dem Goldfish diese Frage bejahen, find sie damit, wie das oft
noch aufgestellt werden müsse . Gelegentlich von berufener Seite festgestellt wurde , in Be¬
einer Filmvorführung über das Hannoversche zug auf sich selbst gesehen, durchaus im Recht ,
Pferd , die nach Ostern veranstaltet werden denn sein Eigentum fann stets nur der recht
soll , wird Veterinärrat Dr . Böning eine An - mäßige Besitzer in diesem Falle Deutschland
sprache über Pferdekrankheiten halten . Noch
in diesem Jahre , voraussichtlich schon im Mai ,
wird im Emslande ein Remontemarkt einge¬
richtet werden .

Zu der Hengstvorführung hatten ich auch
diesmal wieder viele Interessenten eingefun¬
den . Im übrigen zeigte sie, daß man durchaus
auf dem rechten Wege ist, und daß alle Bor¬
bedingungen für einen wirklichen Buchterfolg
gegeben sind . Der Einzelvorführung der fünf
Hengste folgte die Vorführung aller fünf
Hengste zusammen .

Zu verkaufen

Zu verkaufen ein bester zwei
jähriger

Ballach

planvoll und werteschaffend verwalten .

Ausführlich wird diese Frage am tommenden
Samstag beim Kolonialfest des Kreisverban¬
des Emsland des Reichskolonialbundes beant¬
wortet werden in einem Lichtbildervortrag
über Deutsch-Ostafrika , der schönsten und größ¬
ten Kolonie Deutschlands . Es spricht Gauver¬
bandsleiter Rendemann , der erst fürzlich in
diefer Kolonie meilte .

Der neugeschaffene Friesenweg " . Auf dem
Gebiete der Schaffung von guten Wander¬
megen ist nunmehr als ein Hauptwanderweg

Stellen -Angebote

Für Geschäftshaushalt zum
1. 5. 1939 tüchtige , erfahrene

ber Friesenweg " fertiggestellt . Er hat eine strede auf Bollspur ausgebaut wird . Der in
Gesamtlänge von 125 Kilometer , beginnt bei voller Entwicklung befindliche Hümmling
Bramsche , führt über den aussichtsreichen würde damit eine wertvolle West CitWest - Cs .

Gehn nach den Riesensteingräbern bei Groß - Verbindung erhalten .
Bressen , über Sögel und über den Hümmling
nach Papenburg .

otz . Die NS . - Schwesternftationen in Papen¬
burg , Aschendorf , Werlte und Lathen sind we¬
gen anderweitiger Inanspruchnahme der NS
Schwestern gegenwärtig unbesett .

otz . Der Kreis ist jeuchensret . Da die Maul¬
und Klauenseuche im gesamten Kreise Aschen
dorf -Hümmling erloschen ist, wurden von
unserem Landrat sämtliche noch in fraft be¬
findlichen viehseuchenpolizeilichen Maßnahmen
aufgehoben .

otz . Aschendorf . Konzertabend . Die
Kreisdienststelle der NS . - Gemeinschaft Kraft
durch Freude " veranstaltet am Sonntag bei

Einhaus ein Konzert , das von dem Musifzug
der SA - Pionierstandarte unter Leitung vou
Musikzugführer Kaiser ausgeführt wird .

24 C - 1,0 °

Barometerstand am 17. 3. , morgens 8 Uhr 760,00
Höchst. Thermometerst , der letzt . 24 Std.: C + 6,00
befallene Niederschläge in Millimetern . . . 5,1
Niedrigster

mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

Zweiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer . Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. XII . 1938 : Hauptausgabe 28 223 , davon Bes

Der Umbau der Hümmlinger Kreisbahn

In absehbarer Zeit ist offenbar damit zu
rechnen , daß die Kleinbahn in threm mest
lichen Teil eine andere Linienführung erhält
und ganz auf Vollspur umgebaut wird . Von
oldenburgischer Seite wurde erneut mit allem
Nachdruck gefordert , daß gleichzeitig das Feh¬
len einer Verbindung auf preußischem Gebiet
zwischen den jetzigen Kleinbahnhöfen Landes¬
grenze auf der oldenburgischen Seite und
Werlte auf der preußischen Seite beseitigt
wird und auch die oldenburgische Kleinbahn - ID . S. Boufs & Sohn , & m. b. D. , Leer .

zirksausgabe Leer -Reiderland 10 271 (Ausgabe mit

dieser Bezirksausgabe ist als Ausgabe Leer im Kopf
Nr. 18 für die Hauptausgabe und die Bezirks Aus¬
gabe Leer-Reiderland gültig. Nachlaßftaffel A für die
Bezirks -Ausgabe Leer-Reiderland, B für die Haupts

gefennzeichnet ). Zur Zeit ist Anzeigen - Preisliste

Neuzeitliche Tapeten
Linoleum Stragula in allen Preislagen
Wiederverkäufer ( Maler , Tapezierer , usw . ) erhalten die
üblichen Prozente

Hermann Helmers, WinkelHausgebillin Alb . Voorwold , Handlung, LeerPost Apen .

Verkaufe junge , im Juni
gesucht , die Luft hat , den Haus

balt selbständig zu führen .

Balbende Kub Vorzustellen bei
Frau Holborn , Leer ,

Jelsche Pleis , Groß - Sander . Großstraße 46 (Kühlbaus ) .

2 trächtige Ziegen
bat zu verkaufen .

Dirk Fecht , Plaggenburg
bei ortmoor .

Sausgebillin
möglichst für 3/4 Tag ,
gesucht .WeißeDeutscheEdelziege G. Kaufmann,1- jährig und bester Abstammung

( Ende März lammend ) zu
verkaufen .

J . Klinkenborg , Leer ,
Kupenwarf .

Trächtige Ziege
zu verkaufen .

D. Weffels , Loga , Friedhofstr. 33.

Leer , Brunnenstraße 9 .

Sauberes , älteres

Zagesmädchen
sofort oder Ipäter gej u cht .

Frau G. Buller , Leer

(Bahnhof).

100 eichene Grundplähle Junges Mädchen
zu verkaufen .

Wilhelm Müller , Detern .

Straße der SA 80

Privat -Tanzunterricht
für Anfänger und Fortgeschrittene
in sämtlichen Gesellschaftstänzen

Einzelstunden. geschlossene Kurse zu jeder Tageszeit
Anmeldungen Leer , Gr . Roßbergstraße 15

Frau E. Böke Lehrerin für
Gesellschafts - Tanz

Ausgabe .
Verantwortlich für den redaktionellen Teil (auch

für die Bilder ) der Bezirks -Ausgabe Leer -Reis
derland Heinrich Herlyn verantwortlicher

land: Bruno Bachgo , beide in Leer.
Anzeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer -Reiders

frisch

Lowndrud :

Niederegger . Marzipan eingetroffen !
Bernh . Hortmeyer , Leer
Ecke Hindenburg - Bergmannstraße

Die gerettete und die zerstörte

Ehe
Moderne Probleme

zwischen Mann und Frau

im Ufa - Film :

Die Stunde

NSDAP. Vollen derVersuchung
Ortsgruppe

Zu dem am Sonnabend , dem 18 . März , in
Völlen im Saale von A. Folkerts stattfindenden

für die Tagesstunden gesucht Kameradschafts - Abend
Frau Bernh . Hortmeyer ,
Leer , Hindenburgstraße 59 .

Heu hat zu verkaufen Junger Mann
Hermann Wattjes ,

Jübberde .

Seu zu verkaufen.
( Erster Schnitt ) .

Gerhard Koch, Lammertsschn.

Zu kaufen gesucht

Kaufe

für Hausarbeit gesucht .

Baller , Leer (Bahnhof ) .

Gesucht per sofort oder 1. April

ein Lehrling evtl .
(Lehrmädchen )

mit guten Schulkenntnissen ,

ladet herzlichst ein :

Beginn 8 Uhr
Der Ortsgruppenleiter

mit

Lida Baarova

Gustav Fröhlich

Harald Paulsen

Theodor Loos

Ein Film , den sich

jeder ansehen müßte !

Heute

Kriegerkameradschaft Loga sowiemorgen, Sonnabend,
Sonntag , den 19 . März 1939 , ab 4 Uhr ,

im lpftalsboom "

abends 11,00 Uhr

2 Spätvorstellungen

- Fernrul Nr . 28 13 .

Knoblauch - Beeren
, , Immer jünger "
machen froh und frisch !
Sie enthalt . alle wirksamen
Bestandteile des reinen un
verfälschten Knoblauchs in
leicht löslicher , gut ver

daulicher Form .
Vorbeugend gegen :

rterien¬
verkalkung

hohen Blutdruck , Magen , Darm¬
störungen , Alterserscheinungen ,

Stoffwechselbeschwerden .
Geschmack und geruchfrei

Monatspackung 1 . ¬
Achten Sie auf die grün -weiße Packung

in Leer : Drogerie Drost ;
Drog . Aits , Adolf Hitlerstr . 20 ;
Drogerie Tob . forenzen ;
Drogerie L. Grubinski ;
in Neermoor : Med . Drogerie ;
in Olderfum : Adler Apotheke

C. J . Meyer .

Sauerkraut
in und Tonnen , sowie
anbruchsweise .

Ud . C . Onfes , Leer .

Haarausfall ?
Dünnes Haar ! Dann nur die
Oitve Methode . Wirkung
überraschend .

Kameradschaftsabend Palast -Theater Friseur B. Hülsebus, Leer, Brunnenstr. 15
mit Tanz verbunden mit WHW. -Schießen

Musik : Marine

ein jüngerer Arbeiter Alle Volksgenossen werden biermit herzlicheingeladen.
für lagerarbeiten und Boten
gänge .

jungeKüheund Rinder Gabert Wilts,
zum Jettweiden .

R . Santjer , Jemgum . Telef . 48

Zu vermieten

Leer , Straße der SA 104 .

Stellen -Gesuche

Junger Verkäufer
Ein Jonniges , ruhiges , möbliertes aus der Lebensmittelbranche

zum 15 . 4. oder

Bimmer Stellung als Berkäufes
zu vermieten . oder Lanerist .

8u erfragen bei der OT3 . Leer Ang . unt . L 361 an die OTZ , Leer .

4- 3immerwohnung
nebst Küche u . Zubehör in Leer
per 1. Mai an ruhige Mieter
zu vermieten .

Angeb . u . 363 a . die Ot8 , Leer

Pachtungen
Möbel auch auf Ehe¬

standsdarlehen

Leer Straße

Der Kameradschaftsführer

Kriegerkameradschaft Bingum u. Umg.
Fortsetzung des großen öffentlichen

Preisschießens

Sonderpr . : Türck - Düsseldorf

Anzeigen
bitte bis 9 Uhr morgens
aufzugeben , größere am

Nachmittag vorher .

Bei rechtzeitiger Aufgabe kann

zu Gunsten des Winterhilfswerkes und der Krieger - mehr Sorgfalt auf guten Satz

Waisenhäuser am Sonntag , dem 19. März 1939 . verwendet werden . Sie haben

Beginn 11 . 00 Uhr . Preisverteilung 20. 00 Uhr desbalb mehr Freude und Erfolg
durch Ihre Anzeigen .

Entwickeln

Kopieren

Vergrößern

Germania - Drogerie , Leer

Joh . Lorenzen

Schützenverein Uplengen , Remels Bottesfeier Deutscher Christen
Am Sonntag , dem 19 . März 1939 :

Winterhilfswerk-Schießen
verbunden mit großem Preisschießen ,
woran jedermann teilnehmen kann .

Schießzeiten von 9 bis 12 Uhr und von 1 bis 6 Uhr .

Um rege Beteiligung bittet Schützenverein Uplengen .

FritzBaumann SA. Winterhilfswert des Deutschen Volkes 1938/39der 72

Im Auftrage habe ich noch Im Auftrage können für
die diesjährige Weideperiode
noch einige

einige

Bauäcker
DelegeninLeerund Geislerde Rinder
unter der Hand auf sofort in gute Marschweide genom¬
zu verpachten . men werden .

Beer . L . Windelbach , Leer . L . Winckelbach ,

Versteigerer . Bersteigerer .

Leer - Leda
Jür die Betreuten der Ortsgruppe Leer - leda findet

am Sonnabend , dem 18 . März 1939 ,

eine Ausgabe von Kohlen , Lebensmitteln und Gutscheinen statt ,
und zwar

Nr . 1 - 50 von 14 - 15 Uhr
Nr . 51 - 100 von 15 - 16 Uhe
Nr . 101 - Schluß 16 - 17 Uhr

Ausgabeftelle : Leer , Adolf Hitlerstraße 15a - Gefchäftsstelle .
Die Termine find unbedingt innezuhalten .

Backpapier ist mitzubringen .

Leer , den 16 . März 1939 . Der Ortsgruppenamtsleiter ."

in Weftehauderfehn
am Sonntag , 19. März 1939 , nachm . 3 Uhr ,
in der Mittelschule . ( Pfarrer Pflänzel , Haltenwestheim ) .

Kirchliche Nachrichten

Leer . Sonntag , den 19 . März 1939

Lutherkirche . Dorm . 10 Uhr : S . Böker - Burgdorf . ( Kollekte ) .
Dorm . 11 . 20 Uhr : Kindergottesdienst . S . Böker . Abends
8 Uhr : S . Böker - Burgdorf . ( Kollekte ) .
Mittwoch abend , 8 Uhr : Paffionsgottesdienst . P . Knoche .

Chriftuskirche . Dorm . 10 Uhr : P . Janssen Nortmoor . ( Kollekte ) .
Dorm . 11 . 15 Uhr : Kindergottesdienst . P . Janssen . Nachm .
2 Uhr : Taubstummengottesdienst . ( Abendmahl ) .
Mittwoch abend , 8 Ube : Passionsgottesdienst . S . Oberdieck .

Reform . Kirche . 10 Uhr : P . Buurman . 11 . 15 Uhr : Kinders
gottesdienst . P . Buurman . 18 Uhr : P . Hamer .
Predigtlaal in der Ulrichstraße . 10 Uhr : P . Hamer . Kollekte
für das Kinderheim Hestrup .
Dienstag , 20 Uhr : Pallionsandachtim Gemeindehause . P . Hamer .

Loga . Lutherische Kirche . Vorm . 10 Uhr : Gottesdienst . 14 Ube :
Kinderlehre für die Konfirmanden . Dienstag , abends 8 Uhr :
Mädchenbibelkreis . Freitag , abends 8 Uhr : Passionsgottesdienst .
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Mit uns in den neuen

Modefrühling!
WERGE-HAUS KOLM& SUS

Welchen Stoff man auch herausgreift , immer wieder wird man be

geistert sein über die herrlichen Farben , die entzückenden Muster
und die interessanten Oberflächen - Effekte . Mit einem Wort : an den

Stoffen sieht man am deutlichsten . wie schön und wie viel

seitig die neue Frühlingsmeist

KAUFHAUS

Jerhard
grottrup

vorm . Gerhd . de Wall

LEER
am

Bahnhof
und

Heisfelder

str . 14 - 16

Schlafzimm
echt siche , durch
Fracht - und Ver¬
packungs Erspar¬

nisse sehr mäßige Preise .
Schmidt , Ad . - Hitl . - Str . 57 ,
östliche Seite , 2. Türe .

Musterzimmer am Lager .

Sämereien
für die Landwirtschaft ,

Weißklee , Rotklee , Schweden¬

klee , sämtliche Grassaaten ,

Seradella , Spörgel ,

nur beste Ware und sehr preiswert

Weert Saathoff , Hesel.

Schlanker
werden ?

mit rein pflanzlich , un¬
schädlich , aber hochwirks .

Gelbe - Drops
8 , 12 , ja 30 Pf . Gewichtsabnahmel
60 St. Mk . 2,75 . 300 St . Sparp . 10 . - |

Zu
Rathaus -Drogeriehaben :

Neue , moderne Kayser¬
sowie ein elfenbf .

Nähm. Küchen - Bulett
gebe ich billig ab .

J. L. Schmidt2e Tür.
Ad . - H. - Str . 57

Eine gebrauchte Nähmaschine .

Lindenhof , Nortmoor .
Sonntag , den 19. März :

TANZ
Flotte

Stimmungskapelle .

Anfang 7 Uhr .

Die Mustergattiver

Was wäre

ich ohne

meine

Klein -Conti !

Ich bin so froh, daß ich meinem Mann
bei der Arbeit helfen kann. Aber ura
seine Sekretärin zu sein , brauche ich die
Klein - Continental . Und weil dabei
viele Tabellen zu schreiben sind, haben
wir das Modell mit Setz¬
kolonnensteller genommen.

Papier - Buß Leer

Heisfelde , 16 . März 1939 .

Gestern nahm der Herr

nach kurzer , heftiger Kranke

heit unser liebes Töchterchen ,

Schwesterchen und Enkelin

Hannchen
im Alter von 2 Jahren

zu sich in sein himmlisches
Reich .

In tiefer Trauer

Jan Janssen und Frau
nebjt Angehörigen .

Beerdigung findet statt am

Montag nachmittag 4 Uhr .

Leer , Osterholz - Scharmbeck , Bremen , Loga ,
den 16 . März 1939 .

Statt des Ansagens !

Heute morgen 10 Uhr entschlief nach kurzer

Krankheit im festen Glauben an ihren Erlöser unsere

liebe , treusorgende Mutter , Schwiegermutter , Großmutter ,

Schwägerin und Tante

die Witwe des verstorbenen

Schuhmachermeisters Eilert Zimmermann
Hermine , geb . Rodermond

in ihrem 81 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

W. Zimmermann

H. Bücker und Frau , geb . Zimmermann

H. Zimmermann und Frau , geb . Wohlers

E. Zimmermann und Frau , geb . Wieker

H. Zimmermann und Frau , geb . Fischer

W. Giere und Frau , geb . Zimmermann
und 13 Enkelkinder .

Die Beerdigung findet statt am Montag , dem 20 . März ,
nachmittags 4 Uhr , vom Trauerhause Heisfelderstr . 39
aus . Trauerleier eine halbe Stunde vorher .

Weltereignisse
erleben Sie mit durch ein

Radio - Gerät
Formschöne und klangreine Geräte in
wirklich großer Auswahl bringt

H . F . Rugo , Leer,Victoriahaus

Anzüge und Slipons
finden Sie bel mir in großer Auswahl .

Nur gute Qualitäten . Billige Preise
Ferner

Konfirmanden -Anzüge
in guter Qualität ,

25 . 50 29 . - 36 . 50 39 . - 45 . - etc .

Herren -Artikel, Hate und Mützen

Harders Leer

Hindenburgstraße 43

eschenke
in Glas Porzellan Stahlwaren

Strohdach '

Stahlwarenhaus + Leer

Die richtig angepaßte

Brille erhalten Sie bei

Optiker Johs . Bahns
Leer . Lieferant sämtl . Krankenkassen

Gasthof Plaatje,Weener Montag, Dienstag und

Sonntag ,
19 . März

Mittwoch (20 . - 22 . d . Mts .)

Tanz ! keine Sprechstunde.
Musik : Marinekapelle Leer ! Dr. Hoeschen, Zahnarzt, Leer

Die Gatzjagt des Alltags

werlangt eine Entfyanning !

Diese finden Sie im

Hotel Suifia
Kommen Sie daher doch recht oft zu uns , denn

auch Sie haben Erholung und Entspannung nötig

Die modernen Räume des Hauses , in ihrer Aus¬

stattung mit feiner Behaglichkeit erfüllt , sollen
Ibre Lieblingsstätte sein

Jeden Sonntag ab 5 Uhr Konzert und Tanz !

Gleichzeitig empfehlen wir unsern neuen

Versammlangsraum . Michels

Spar -Socken -

Neudorf , den 15 . März 1939 .

Heute nachmittag 4 Uhr entschlief sanft und ruhig ,

plötzlich und unerwartet , meine liebe Frau , unsere herzens¬

gute Mutter , Schwiegermutter , Großmutter , Schwester ,

Schwägerin und Tante

Johanne Sophie Woltermann
geb . Husmann

in threm 51 . Lebensjahre .

In tieler Trauer

Gerd Woltermann
nebst Kindern und Angehörigen .

Zu früh schlug diese bittere Stunde ,
Die dich aus unserer Mitte nahm ,
Doch tröstend tōnt ' s aus unserm Munde ,
Was Gott tut , das ist wohlgetan .

wieder eingetroffen .

Hygienisch
nicht einlaufend

vollständig ohne Naht
nicht filzend . Die Beerdigung findet statt

18 . März , nachmittags 1 Uhr .
Leerer Strickerei Inh . : B. Bleeker

Adolf - Hitler - Straße 36 Kamp 16 .

Jung bleiben
herrlich frisch und voller Spannkraff

sein das verschaffen Ihnen die echten9

Birkulin Knoblauch -Perlen
1 - Monats - Pckg . 1 RM . Broschüre mit Gratisprobe in Apoth . u. Drog .

Krokodil -Apoih . Dr . O. Philipson , Löwen - Apoth . Dr . L . Deichmann
Drog . H. Drost , Hindenburgstr . 26 , Drog . Grubinski , Ad . - Hitlerstr . 50
Rath . - Drog . J . Hainer , Brunnenltr . 2 , Germania - Drog . Joh . Lorenzen

Drog . F. Aits , Ad . - Hitler - Str . 20
in Oldersum : Adler -Apotheke Chr . Fr . Meyer

Danksagung
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim

Hinscheiden meines lieben Mannes , unseres guten Vaters
sprechen wir hiermit unsern innigsten Dank aus .

Veenhusen . Frau Heye Pollmann Ww .
nebst Kindern

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim

Hinscheiden unseres lieben Entschlalenen sprechen wir
unseren

herzlichen Dank aus

Warsingsfehapolder .

Familie Bosker .

am Sonnabend , dem

Filsum , den 17 . März 1939 .

Nachruf !

Heute nacht wurde uns unser lieber Mit¬

arbeiter

Heinrich Siefkes
durch einen plötzlichen Tod entrissen .

Wir betrauern in dem Entschlafenen einen

gewissenhaften und lieben Arbeitskameraden ,
dem wir über das Grab hinaus ein ehrendes

Andenken bewahren werden .

Betriebsführer und Gefolgschaft
der Firma Johann Bruns

Am 15 . d . Mts . riß der Tod unseren lieben Kameraden

Johann Bruns
kurz vor seiner Schulentlassung aus unserer Mitte .

Wir gedenken seiner in Treus .

Lehrer und Schiller der Volksschule Nortmoor .
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